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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 30.10.2020: Kloster-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 88 89, Klosterstr. 2, 77716 Haslach
Samstag, 31.10.2020: Apotheke am Kurgarten Zell 
Tel.: 07835 - 32 33, Hauptstr. 169, 77736 Zell a. H.
Stadt-Apotheke Hornberg 
Tel.: 07833 - 77 77, Werderstr. 8, 78132 Hornberg
Sonntag, 01.11.2020: Schloss-Apotheke Wolfach 
Tel.: 07834 - 62 42, Hauptstr. 10, 77709 Wolfach
Montag, 02.11.2020: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Dienstag, 03.11.2020: Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Mittwoch, 04.11.2020: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Donnerstag, 05.11.2020: Stadt-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach 

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, Tel. : 

07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 

07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach 0 78 31 / 93 55-0 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler  
Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdienste,  
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, 
Migrationserstberatung, Suchdienst.
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 

Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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15.00 Hornberg  Friedhof: Totenandacht/ Gräber-
besuch 

    Bitte stehen Sie die ganze Zeit 
direkt an die Gräber! 

15.00 Hausach  Friedhof: Totenandacht/ Gräber-
besuch 

    Versammeln sie sich bitte auf der 
großen Wiese beim Weiher (Mitte 
Friedhof) 

 
Montag, 02. November 
17.15 Hausach Montagskontemplation(Pfarrhe
im) 
19.00 Hausach Vesper/Tagzeitengebet 
 
Dienstag, 03. November 
18.45 Hornberg Rosenkranz 
 
Donnerstag, 05. November  
10.00 Hornberg Eucharistische Anbetung  
 
Freitag, 06. November    Herz-Jesu-Freitag 
18.20 Hausach Rosenkranz 
19.00 Hausach Eucharistie 
 
Samstag, 07. November 
11.00 Hausach Taufe von Brisilda Celshima 
 
Sonntag, 08. November 
08.30 Hornberg Eucharistie 
10.15 Hausach Eucharistie 
10.00 +11.15 Hausach  2x Kinderkirche (dazu: Text bei 

Mitteilungen) 
11.45 Hausach Taufe Theo Lorenz Model  
 
Messintentionen 
Fr., 30.10. Hausach:  Messe mit Gedenken für verst. Eltern 
und Geschwister der Fam. Mai/ nachgeholt: Adolf Arm-
bruster, Christine Armbruster u. Anna Himmelsbach / 
Heinrich Waidele / Bernhard Uhl u. Ang., Theodor u. Fran-
ziska Armbruster, Rosa Echle / Theresia u. Josef Gebert 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme: 
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-
kath. Kirchengemeinde 
Hausach-Hornberg

ka:  Allerheiligen - Hochfest  
L1: Offb 7,2-4.9-14 „Ich sah eine große Schar aus allen Na-
tionen und Sprachen; niemand konnte sie zählen“ 
L2: 1 Joh 3,1-3 „Wir werden Gott sehen wie er ist“ 
Antwortpsalm: Psalm 24 (23): „Aus allen Völkern hast du 
sie erwählt, die dein Angesicht suchen, o Herr.“ 
Ev: Matthäus 5,1-12a „Freut euch und jubelt: Denn euer 
Lohn wird groß sein im Himmel“ 
  
GOTTESDIENSTE  
  
Freitag, 30.Oktober   
18.20 Hausach Rosenkranz 
19.00 Hausach Eucharistie 
 
Samstag, 31. Oktober 
18.30 Niederwasser  Eucharistie mGf Bruno Fehren-
bach (+10.04.2020) 
 
Sonntag, 01. November 
08:30   Hausach  Eucharistie mGf Ottilie Armbru-

ster (+29.04.2020), Waltraud 
Kienzle (+12.05.2020), Elisabeth 
Zündorf (+25.05.2020) 

10.15 Hornberg Eucharistie 
11.45 Hornberg Taufe: Lillie Zapf 
13.00 Niederwasser  Friedhof: Totenandacht/ Gräber-

besuch 
Bitte stehen Sie die ganze Zeit direkt an die Gräber! 

Donnerstag, 29. Oktober 2020

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Fr.,06.11. Hausach, Hl. Leonhard: Messe mit Gedenken für 
Anton Mai/ nachgeholt:  Maria Armbruster u. Sohn Hans-
Peter u. Josef Ringwald / Roland Schmid / Maria Kech / 
Ludwig Baumann u. Ang. 
Fr.,13.11. Hausach: Messe mit Gedenken für Anna u. Otto 
Oberfell u. Ang. / Alfred u. Karolin Schmieder/ Anton Mai/ 
nachgeholt:  Albert Rombach u. Ang. / Martin u. Wilhelm 
Heim 
 
MITTEILUNGEN 
  
Allerheiligen: Friedhöfe 
An Allerheiligen halten wir nachmittags auf den Friedhö-
fen in Niederwasser (13.00 Uhr), in Hornberg (15.00 Uhr) 
und in Hausach (15.00 Uhr) jeweils eine kurze Totenan-
dacht mit Gräberbesuch. In Niederwasser und Hornberg 
stehen Sie dazu bitte direkt an die Grabstätte ihrer Ver-
storbenen. In Hausach versammeln Sie sich bitte (mit Ab-
stand zueinander) auf der großen Wiesenfläche beim Wei-
her (Mitte Friedhof). 
  
Kinderkirche am 8. November 
Liebe Kinder, liebe Eltern! Ganz herzlich laden wir euch 
am Sonntag, den 8. November zu unserer „etwas anderen“ 
Kinderkirche ins Pfarrheim St. Mauritius ein. Aufgrund 
der Corona-Situation ist die Teilnehmerzahl auf maximal 
8 Familien begrenzt. Daher findet die Kinderkirche zu zwei 
unterschiedlichen Zeiten statt: 10.00 Uhr und 11.15 Uhr. 
Bitte meldet euch bis Donnerstag, den 5. November auf der 
Homepage an (www.hausach-hornberg.de). 
In der Kinderkirche bekommen wir Besuch von der klei-
nen Maus Frederik, die eine ganz besondere Art hat, Vor-
räte für den Winter zu sammeln. Bestimmt kann uns diese 
Maus in unserer „anderen“ Zeit, die wir gerade erleben 
Mut und Hoffnung für die Zukunft schenken. Wir freuen 
uns auf euch! 
Falls sich die Corona-Verordnungen verschärfen, werden 
wir euch per mail über eine eventuelle Absage der Kinder-
kirche informieren. Bei Fragen könnt ihr euch gerne im 
Pfarrbüro melden: Kathrin Gerth 078319669918 oder kg@
hausach-hornberg.de 
  
HINWEISE CORONA-REGELUNGEN KIRCHE Pande-
miestufe 3 
Die landesweite Entwicklung in der Corona-Krise hat 
auch Auswirkungen auf die katholischen Gottesdienste. 
Erzbischof Stephan Burger hat vergangene Woche die drit-
te Fassung des Anwendungserlasses zur Corona-Verord-
nung veröffentlicht: 
Nasen- und Mundschutzmaske im Gottesdienst 
Für alle Gottesdienstteilnehmer gilt nun auch am Platz 
während der Messe eine durchgängige Maskenpflicht. 
Erfassung der Daten von Gottesdienstteilnehmenden 
Von allen Mitfeiernden müssen die Kontaktdaten mit 
Name und Anschrift oder Telefonnummer erfasst werden. 
Falls möglich, melden Sie sich bitte zu den Gottesdiensten 
im Pfarrsekretariat an unter Tel. 07831/ 96699-0. Ihre An-
meldung erspart ihnen und den Ordnern vor dem Gottes-
dienst den Stress der Aufnahme ihrer Kontaktdaten. Al-
ternativ zur Anmeldung über das Pfarrbüro stellen wir 
Ihnen „Teilnahme-Zettelchen“ zur Verfügung, die Sie be-
reits zu Hause ausfüllen und dann zum Gotttesdienst mit-
bringen können. Vielen Dank! 
Gemeindegesang 
Gemeindegesang ist nicht möglich. Kantoren-, Scholage-
sang und der Einsatz von Instrumentalisten ist unter Ein-
haltung der Verordnung möglich. 
Weitere Regelungen 
Die weiteren, bisher schon geltenden Regelungen bleiben 
bestehen. Z.B. ist derzeit Gemeindegesang nicht erlaubt. 
Temperatur in den Kirchen 
Unabhängig vom o.g. Erlass des Erzbischofs hat die Diöze-
sanleitung eine „Empfehlung“ für die Beheizung unserer 
Kirchen herausgegeben – je nach Heizungstyp werden un-

terschiedliche maximale Heiztemperaturen empfohlen. 
Für den hiesigen Heizungstyp wären dies nur 10° Celsius. 
Aus Rücksicht auf die Kirchenbesucher heizen wir unsere 
Kirchen auf 12° Celsius für die Gottesdienste. Außerhalb 
der Gottesdienstzeiten wird auf 9° Celsius geheizt. Wer zu 
unseren Gottesdiensten kommt, möge sich entsprechend 
warm anziehen. 
Regelung von Beerdigungen 
Von Seiten der Landesregierung und der Kommunalen 
Verwaltungen wurden die Regelungen für Beerdigungen 
aktualisiert. Die Bestattungsinstitute sind hierüber in 
Kenntnis gesetzt und informieren in Trauerfällen die An-
gehörigen hierüber. Durch Anweisung der Diözesanleitung 
sind wir für katholische Beerdigungen in der Pflicht, die 
Teilnehmenden an den Beerdigungen mit Namen und Kon-
taktdaten zu erfassen. Die Bestattungsinstitute sind uns 
hierbei behilflich. 
Gerne würden wir ihnen diese neuerlichen verschärften 
Regelungen ersparen. Um sie und uns gegenseitig zu schüt-
zen, ist es in Zeiten steigender Infektionsgefahr jedoch un-
abdingbar, diese staatlichen und kirchlichen Vorgaben 
einzuhalten. Bleiben sie gesund!  
  
Kontakt zu Senioren und jungen Erwachsenen 
Zur Kontaktpflege mit Senioren und jungen Christen wir 
zwei Maßnahmen für die Corona-Zeit ergriffen: 
Senioren: 
Katholische Pfarreizugehörige, die 80 Jahre und älter sind, 
bekommen ab November monatlich einen sogenannten 
„Krankenbrief“ in ihren Briefkasten. Der Brief ist nicht 
nur für „Kranke“, sondern für alle Personen, die nur schwer 
oder gar nicht aus dem Haus kommen. Er beinhaltet spiri-
tuelle Impulse, Texte und Bilder – sowie Hinweise auf reli-
giöse Sendungen im TV und Radio. Dem Brief ist jeweils 
ein Grußblatt der örtlichen Seelsorger beigelegt. 
Für die Austeilung dieser monatlichen „Krankenbriefe“ 
suchen wir ehrenamtliche Mithelfer, die z.B. eine oder 
mehrere Straßen übernehmen, dort wo sie selber wohnen. 
Bitte melden Sie sich hierfür im Pfarrbüro (Tel: 07831 / 
966 990). 

Junge Erwachsene: 
Junge Pfarreizugehörige, die in 2020 volljährig wurden 
oder werden (also ihren 18. Geburtstag haben), wurden 
von uns mit einem Gratulationsbrief zu ihrer Volljährig-
keit angeschrieben. Für die meisten ist mit der Volljährig-
keit auch der Führerschein verbunden. Wir schenken des-
halb jedem 18-Jährigen eine „Christopherus“-Plakette, 
die im Pfarrbüro abgeholt werden kann. 
  
Gemeindeteam Hausach 
Das GT Hausach trifft sich am Dienstag, 03. November, um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal. Auf der Tagesordnung stehen: Gei-
stiger Impuls; 
Sitzungskultur; Flyer- Gestaltung; Organisation Weih-
nachtsgottesdienst; Lichtpunkte setzen; Anregungen und 
Termine.    
  
Gemeindeteam Niederwasser 
Wie bei der letzten Gemeindeteamsitzung besprochen, 
treffen wir uns zu einem Grundlagen-Workshop mit Moni-
ka Tschersich. Termin: Mittwoch, den 04. November, um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal Niederwasser. 
  
ERKLÄRUNG ZUR PARKPLATZ-REGELUNG HORN-
BERG 
Die Parkplatzregelung auf dem Kirchengelände in Horn-
berg gibt Anlass zu Diskussionen. Wir bitten um Verständ-
nis für die neue Regelung. 
Es gibt Gründe für die neue Regelung: 
Mit der Baugenehmigung vor 50 Jahren wurde und ist die 
katholische Kirchengemeinde rechtlich verpflichtet, für 
den Betrieb des Areals mit Kita, Pfarrheim und Kirche ca. 
20 Parkplätze auszuweisen. Diese Parkplätze müssen ei-
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gens dafür vorhanden und zu nutzen sein, dürfen also 
nicht belegt werden durch unberechtigte Drittnutzer. 

Aus der Sicht unserer Kindertagesstätte stellt sich die Si-
tuation so dar:
• Vor ca. 5 Jahren hat der KiTa-Elternbeirat auf die Park-

situation aufmerksam gemacht und um reservierte Park-
plätze für die Kita gebeten. Schon damals waren, vor 
allem morgens, alle Parkplätze belegt. Die Eltern muss-
ten an der Straße parken und mit den Kindern anschlie-
ßend die Straße überqueren. Das Thema wurde damals 
schon im gesamtstädtischen KiTa-Kuratorium bespro-
chen. Es wurde dem Stiftungsrat vorgeschlagen auf die 
Anwohner zuzugehen und das Gespräch mit ihnen zu 
suchen.

• Vor 3 Jahren hatte sich die Situation nach den Sommer-
ferien nochmals verschärft. Die KiTa-Leitung hat im 
Namen vieler Eltern den Stiftungsrat um Hilfe gebeten. 
Daraufhin wurden 10 Parkplätze für die Kita von Mo-Fr 
von 7:00 – 17:00 Uhr reserviert.

• Anfangs lief diese Regelung recht gut. Die Leute hielten 
sich daran. Doch nach einiger Zeit waren die Parkplätze, 
vor allem morgens, als die Eltern kamen, belegt. Teilwei-
se standen sogar abgemeldete Autos und Wohnmobile 
auf dem Parkplatz.

• Daraufhin verteilten die Erzieherinnen (in Rücksprache 
mit dem Stiftungsrat) Zettel an die Windschutzscheiben 
mit dem Hinweis, dass dies ein reservierter Parkplatz sei. 
Bei Wiederholungstätern wurde darauf hingewiesen, 
dass abgeschleppt wird. Teilweise wurden die Hinweis-
zettel auch bei Anwohnern in den Briefkasten gebracht, 
um sie auf ihr Fehlverhalten aufmerksam zu machen. Es 
half nicht viel. Dann kam im Frühjahr 2020 der Corona-
Lock-down.

• Als unsere KiTa nach dem Lock-down wieder öffnete, 
war die Sutuation katastrophal. Alle Parkplätze waren 
schon morgens und teilweise auch tagelang belegt. Nie-
mand interessierte sich für die Zettel. Immer wieder ka-
men Eltern auf die Erzieherinnen zu und berichteten von 
gefährlichen Situationen an der Straße und am Zebra-
streifen. Die Kita-Leitung hat sich dann direkt an den 
Stiftungsrat gewandt und um Hilfe gebeten.

• Bei vielen unserer KiTa-Kinder sind beide Eltern be-
rufstätig, d.h. sie gehen unmittelbar nach dem Bringen 
der Kinder in die KiTa zur Arbeitsstelle und kommen 
von dort, um ihre Kinder abzuholen.

 
Da bleibt keine Zeit mehr, zu Fuß mit dem Kind zu kom-
men. Eltern haben oft einen eng getakteten Zeitablauf und 
sind darauf angewiesen, ihre Kinder schnell und sicher zur 
KiTa zu bringen und danach wieder abzuholen. Sie brau-
chen nahe Parkplätze und sichere Wege zur KiTa. 

Aus der Sicht des Kirchen- und Pfarrheimbetriebes stellt 
sich die Situation so dar:
• Kirchenbesucher, die mit ihrem Auto zum Gottesdienst-

besuch kamen, sahen sich oft gezwungen, auf der Straße 
zu parken, weil die vorgesehenen kirchlichen Parkplätze 
durch unberechtigte Nutzer zeitweise oder ständig be-
legt waren. Erhebliche Schwierigkeiten zeigten sich be-
reits beim durchschnittlichen Betrieb. Bei besonderen 
Gottesdiensten und größeren Veranstaltungen im Ge-
meindesaal herrschten regelmäßig unverantwortliche, 
geradezu chaotische Verhältnisse und Gefahrensituati-
onen.

 
In den letzten Monaten wurden aufgrund des Fehlens eines 
Hausmeisters und wegen Corona keine größeren Veranstal-
tungen im Gemeindesaal durchgeführt. Doch bei Normal-
betrieb braucht es diese Parkplätze anlässlich von Veran-
staltungen und Aktivitäten in unseren Räumlichkeiten. 
Die Parkplätze werden dafür nicht nur am Tag, sondern 
auch abends benötigt. 
  

Unsere Räumlichkeiten stellen wir öfters und gerne auch 
Hornberger Vereinen oder zivilen Gruppen zur Verfügung, 
insbesondere in der kommenden Zeit des Umbaus der 
Hornberger Stadthalle - auch da werden dann sicher drin-
gend unsere Parkplätze gebraucht! 
  
Der Stiftungsrat hat sich gründlich damit befasst und Für 
und Wider gut abgewogen, ob der Parkplatz ganz oder teil-
weise zu gewissen Tag-/ Nachtzeiten für Drittnutzer frei-
gegeben werden könnte. 
Diese Regelung würde sehr unübersichtlich und konflikt-
trächtig werden. Es bräuchte durch die unregelmäßige 
Nutzung des Kirchenzentrums und befristete Freigaben 
Ordnerpersonal, um die Parkplätze dann für die Bele-
gungen wirklich freizuhalten. Dieses Personal hat die Kir-
chengemeinde nicht. 
 
Der Stiftungsrat sieht sich v.a. in der Verantwortung Eltern 
und Kindern gegenüber, ein gefahrloses Bringen zur und 
Holen der Kinder von der KiTa zu ermöglichen, aber auch 
Plätze für Kirchenbesucher und Besucher der Veranstal-
tungen im Pfarrzentrum bereitzustellen. 
Wir bitten um ihr Verständnis. Vielen Dank! 
Der Stiftungsrat und die Pfarreileitung der Kirchenge-
meinde Hausach-Hornberg 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; 
E-Mail: cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Der Besuch des Pfarrbüros erfordert:  
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist verpflichtend. 
Im Hausgang werden die Hände desinfiziert 
Nur jeweils eine Person wird hereingelassen und bedient 
(also nicht mehrere Personen gleichzeitig). 
Der Besuch wird mit Namen, Adresse und Unterschrift 
drei Wochen lang dokumentiert. 
Öffnungszeiten: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach / Telefon 
07831/96699-0; E-Mail: info@hausach-hornberg.de / In-
formationen: www.hausach-hornberg.de 
  
 

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der  
Ev. Kirchengemeinden Hausach und Gutach  

vom 29.10.2020 – 08.11.2020 
Wochenspruch für den 21. Sonntag nach Trinitatis: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwin-
de das Böse mit Gutem (Röm 12,21) 
 
GOTTESDIENSTE: 
31. Oktober, Reformationstag 
10:30 Uhr Hausach Kindergottesdienst (s. unten) 
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1. November, 21. Sonntag n. Trinitatis 
 
09:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
 
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
 
8. November, 22. Sonntag n. Trinitatis 
 
09:30 Uhr Gutach  Gottesdienst mit Pfarrerin Dr. 

Marlene Schwöbel-Hug und Ver-
abschiedung unserer Gemeinde-
diakonin Isabel Kimmer 

 
11:00 Uhr Hausach  Gottesdienst mit Pfarrerin Dr. 

Marlene Schwöbel-Hug und Ver-
abschiedung unserer Gemeinde-
diakonin Isabel Kimmer 

 
Aktuelle Maßgaben der Landeskirche schreiben ein durch-
gehendes Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung sowie die 
Erfassung aller Besucher*innen vor. So können wir trotz 
hoher Infektionszahlen sichere Gottesdienste feiern. 
 

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind ökume-
nisch offen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 

 
  
TERMINE: 
  
Gutach und Hausach: 
  
Mittwoch, 04.11.2020
15:30-17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im Gemeinde-

haus in Hausach 
  
Gutach:  
  
Donnerstag, 05.11.2020
09:30-11:00 Uhr  Krabbelgruppe im ev. Gemeinde-

haus 
Anmeldung per Mail an: krabbelgruppe-gutach@web.de  
  
Donnerstag, 05.11.2020
15:30-18:00 Uhr  Gemeindebücherei geöffnet un-

ter Einhaltung der üblichen Hy-
gieneregeln 

  
Hausach:  
Donnerstag, 05.11.2020 
09:30-11:00 Uhr  Krabbelgruppe Rasselbande im 

ev. Gemeindehaus 
Rückfragen und Anmeldung bei Nadine Buchholz   
  
 

NACHRICHTEN: 
 
Hausach: Buß- und Bettag, 18. Nov.: 
„fair wachsen - fair handeln. Von der Kunst unseren Kapi-
talismus zu verändern“ 
 
Vortrag und Gespräch mit Wolfgang Kessler, Publizist, 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler. Buß- und Bettag 
18.November 2020, 20 Uhr - Stadthalle Hausach: „fair 
wachsen - fair handeln. Von der Kunst unseren Kapitalis-
mus zu verändern“. 
Die evangelische und die katholische Kirchengemeinde, 
die Wirtschaftsregion Ortenau (WRO) und die im Hausa-
cher Gemeinderat vertretenen Fraktionen CDU, Freie 
Wähler, SPD und die Grüne Liste laden gleichermaßen 
dazu ein. (s. auch unter Hausach) 
 

Hausach: Kindergottesdienst am Reformationstag 
Liebe Kinder, 
Das Kindergottesdienstteam der evangelischen Friedens-
gemeinde Hausach lädt euch zu einem besonderen Kinder-
gottesdienst am Reformationstag am Samstag, 31. Oktober 
2020 zwischen 10:30 und 11:30 Uhr, vor das Gemeindehaus 
in Hausach ein. Wir lernen Martin Luther miteinander 
kennen und was er mit dem Reformationstag zu tun hat. 
Bitte bringt euch selbst etwas zu trinken mit. Durch die 
besondere Situation mit den Einschränkungen, ist es mo-
mentan schwierig Getränke zur Verfügung zu stellen. Wir 
werden uns nur außerhalb des Gemeindehauses aufhalten. 
Bitte auch einen Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen, 
falls jemand ins Gemeindehaus muss. Dies gilt nur für 
Kinder ab 6 Jahren. Falls es regnen sollte, wird der Gottes-
dienst nicht stattfinden. 
Es grüßt Euch und Eure Familien 
Eure Beate Kadel und das gesamte Kindergottesdienst-
team 
 
Gutach: Schlachtplatten zum Mitnehmen am 08.11.2020 – 
NUR AUF VORBESTELLUNG 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir müssen in diesem Jahr auf so vieles verzichten! Ein 
kleiner Virus hat die Welt auf den Kopf gestellt und erfor-
dert ungewohnte Tages- und Handlungsabläufe. Auch wir 
als Kirchengemeinde mussten so vieles anders und neu 
machen. Wir müssen auch auf unser traditionelles 
Schlachtfest verzichten, weil es schlichtweg mit den mo-
mentan geltenden Hygienebestimmungen nicht durch-
führbar ist. Sie sollen aber nicht auf Ihre Schlachtplatte 
verzichten müssen, deshalb bieten wir ein neues Konzept 
an. Sie bestellen Ihre Schlachtplatte, Würste oder Kessel-
fleisch mit dem untenstehenden Formular telefonisch oder 
direkt über das Internet. Wir richten das Essen auf Ihre 
bestellte Uhrzeit in umweltfreundlichen und kompostier-
baren Behältern heiß zum Abholen. Sie kommen an das ev. 
Gemeindehaus mit dem abgezählten Geld und holen Ihr 
fertig zubereitetes Mittagessen ab. Sollte es Ihnen gesund-
heitlich nicht möglich sein, bieten wir gerne einen Liefer-
service an. Scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen.  

Die Vorbestellungen nehmen wir an bis Dienstag, 
03.11.2020, 12.00 Uhr. 
Wir möchten mit diesem Beitrag den derzeit teilweise sehr 
eingeschränkten Alltag etwas erhellen. 
Wir wünschen einen guten Appetit. 
Ihre evangelische Kirchengemeinde Gutach 

Gutach: Temperatur in der Kirche 
Die Corona-Pandemie bringt mit sich, dass wir unsere 
Umluft-Kirchenheizung nicht wie gewohnt nutzen kön-
nen. Um starke Luftbewegungen zu vermeiden, kann die 
Kirche für die Gottesdienste nicht zusätzlich hochgeheizt 
werden. Leider wird es daher bei den Gottesdiensten etwas 
kälter sein als gewohnt, wir heizen durchgehend auf 12°C. 
Bitte etwas wärmer anziehen – dafür sind wir nach wie vor 
in der Kirche durch den Abstand und die Hygienemaßnah-
men sicher geschützt. 
 
Gutach: Hausmeister*in gesucht 
Das Verwaltungs- und Serviceamt hat uns grünes Licht ge-
geben, auf die Suche nach einem fest angestellten Haus-
meister, einer Hausmeisterin zu gehen. Aufgaben sind die 
technische Pflege der Kirche und des Gemeindehauses, die 
Pflege der Grünanlagen um das Gemeindehaus sowie die 
Begleitung von Handwerkern bei Bedarf. Angedacht sind 
zwei bis vier Stunden in der Woche, Höhe des Stunden-
lohns auf Anfrage, ebenso weitere Details. Bei Interesse 
gerne bei mir melden. Pfr. Dominik Wille 
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Hausach und Gutach: Kleidersammlung für Bethel in der 
Woche vom 23.11.-28.11.2020 
Hausach: Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus, Eisenbahnstr. 
58, 77756 Hausach, 
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Gutach: Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus, Langenbacher-
weg 13, 77793 Gutach, 
Montag-Samstag von 09.00 Uhr-17.00 Uhr 
 
Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln). 
 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein und Elek-
trogeräte 
 
Urlaub: 
Pfr. Wille hat Urlaub vom 25.10. – 02.11., die Vertretung 
übernimmt Pfr.in Dr. Marlene Schwöbel-Hug, sie ist er-
reichbar über untenstehende Handynummer. 
 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Urlaub vom 25.10. – 02.11., Vertretung übernimmt Pfr.in 
Dr. Marlene Schwöbel-Hug, 
erreichbar über untenstehende Handynummer. 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
  
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
Sonntag, den 1. November 
09:30 Uhr   Gottesdienst zum Gedächtnis der Verstor-

benen durch Bezirksältester Jörg Grözinger 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 31. Oktober – 19:00 Uhr unter: 

Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Mittwoch, den 4. November 
20:00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Mitt-
woch, 4. November – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. 
Der Gottesdienst kann wie gewohnt auch über die bekann-
te Telefonverbindung miterlebt werden.  
  
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
  
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Freitag
19.00Uhr:  Schätze aus Gottes Wort: 
   Thema: „Die Altäre der Stiftshütte und ihre 

Rolle in der wahren Anbetung“ - 2. Mose 37: 
25, 29; 38: 1 

  
  „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
   Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft. 

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!   

   Thema: „Was tat Jesus, als er wieder im Him-
mel war?“ - Apostelgeschichte 7: 56 

 
Sonntag
10.00Uhr:   Biblischer Vortrag 
  
10.45 Uhr:   Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Respektiere den Platz von anderen 

in Jehovas Versammlung“  - 1. Korintherbrief 
12: 21 

  
Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: 
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 
Jehovas Zeugen starten internationale Kampagne 
Über den gesamten Monat November 2020 hindurch ver-
breiten Jehovas Zeugen weltweit eine Ausgabe der Zeit-
schrift Der Wachtturm mit dem Titel „Was ist Gottes 
Reich?“. Seit Jahrhunderten hat die Antwort auf diese Fra-
ge die Aufmerksamkeit von Menschen verschiedenster 
Glaubensrichtungen geweckt. Jehovas Zeugen verbreiten 
die Zeitschrift an die allgemeine Öffentlichkeit, an Ge-
schäftsinhaber sowie Amts- und Mandatsträger auf lo-
kaler und nationaler Ebene. Auch Jehovas Zeugen aus 
Hausach und Umgebung beteiligen sich daran. Natürlich 
wird die Aktion unter Beachtung der allgemeinen Hygie-
nevorschriften durchgeführt. Deshalb wird die Zeitschrift 
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mitunter auch auf elektronischem Weg verbreitet. 
Viele Leute beten um das Kommen von Gottes Reich. Aber 
oft fragen sie sich, was dieses Reich ist, wann es kommt 
und was es bewirken wird. In der Zeitschrift wird erklärt, 
wie die Antworten auf diese Fragen in der Bibel gefunden 
werden können. Jehovas Zeugen sind davon überzeugt, 
dass die Verheißungen der Bibel über das Reich Gottes die 
Leser trösten und ihnen Hoffnung auf eine Welt ohne 
Schmerz und Leid machen. 

Eine elektronische Ausgabe ist auf der offiziellen Website 
von Jehovas Zeugen (jw.org) in Hunderten von Sprachen 
verfügbar (unter Bibliothek > Zeitschriften). 

 

Das Landratsamt informiert:

Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 

Menschen und deren Angehörige 
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt 
  
*  in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, je-

den 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (2. November 
2020), Telefon: 07841 6048 4499, 

*  in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, je-
den 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (17. Novem-
ber 2020) Telefon: 07834 988 3399, 

*  in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (9. November 2020), 
Telefon: 07851 9487 5599, 

*  in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (12. November 
2020), Telefon: 07821 95449 2299, 

*  und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pa-
tientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr (25. November 2020), Telefon: 0781 805 
6699. 

  
Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und bera-
ten unabhängig und kostenlos. 
  
 

Verschiedenes

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG  
Neuer Bauabschnitt bei der Ortsdurchfahrt Haslach i. K. 
ab Montag, 2. November 
Vollsperrung zwischen Seilerstraße und Einmündung „Im 
Mühlegrün“ // Umleitung in Fahrtrichtung Hausach wird 
leicht angepasst // Alle Geschäfte bleiben erreichbar 
Bei der Sanierung der Ortsdurchfahrt Haslach i. K. begin-
nen Anfang November die Arbeiten zwischen der Seiler-
straße und „Im Mühlegrün“. Hierzu muss die B 33 zwischen 
Seilerstraße und Mitte Einfahrt „Im Mühlegrün“ ab Mon-
tag, 2. November für zwei Wochen voll gesperrt werden, 
heißt es aus dem Regierungspräsidium Freiburg (RP). 
  
Dabei bleibt die Umleitungsstrecke in Fahrtrichtung Of-
fenburg über die Straßen Im Mühlegrün, Am Gewerbeka-
nal und die Schleifmattstraße unverändert bestehen. In 
Fahrtrichtung Hausach wird man wie bisher über die 
Steinacher Straße, Manfred-Hildenbrand-Straße und die 
B294 umgeleitet, muss jedoch ab Höhe Gasthaus Kanone 
über die Mühlenstraße (bei Shell-Tankstelle vorbei) weiter 
zurück zur B 33 fahren. 
  
In Absprache mit der Polizei, der Verkehrsbehörde, der 
Straßenmeisterei sowie der Stadt werde das Linksabbie-
gen am Ende der Mühlenstraße (beim Gasthof Ochsen) in 
Fahrtrichtung Offenburg nicht möglich sein. Die Behörden 
rechnen bei einer Öffnung für die Linksabbieger mit grö-
ßeren Rückstau-Problemen, verursacht durch wartende 
Fahrzeuge, welche, ähnlich wie im Normalzustand, oft nur 
nach längeren Wartezeiten abbiegen können. Für diese Ver-
kehrsteilnehmer wird stattdessen eine Umleitung über die 
B 33 in Richtung Hausach durch den Tunnel und dann im 
Bereich der Ausfahrt Hausach-Ost unter der B 33 hindurch 
und gleich wieder zurück auf die B 33 in Richtung Haslach 
bzw. Offenburg eingerichtet. 
  

Laut RP werde zur sicheren Querung der Fahrbahn für die 
Fußgänger in der Mühlenstraße in Höhe der Shell-Tank-
stelle eine zusätzliche Fußgängerampel aufgestellt. Um 
den Verkehrsfluss zu verbessern wird an der Kreuzung B 
294 /Mühlenstraße sowie in der Mühlenstraße die Vor-
fahrtsregelung geändert. Stellenweise werden Haltever-
botsschilder aufgestellt. 
Das RP weist darauf hin, dass der Verkehr von Hausach 
kommend in Richtung Mühlenbach, Hofstetten und Has-
lach Innenstadt über die Mühlenstraße (beim Gasthof 
Ochsen) ungehindert zufahren könne. Die an den Baustel-
lenbereich angrenzenden Einkaufsmärkte zwischen B 294 
(Sägerstraße) und der Einfahrt Mühlegrün sind zudem alle 
von der Hinterseite über die Straße Im Spießacker erreich-
bar. Alle Geschäfte in Haslach bleiben erreichbar. 

Die Bushaltestelle am Bahnhof werde weiterhin nicht an-
gefahren. Stattdessen werde eine Ersatzhaltestelle in der 
Neuen Eisenbahnstraße bei der alten Post eingerichtet. 
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Am Montag, den 16. November beginnen dann voraus-
sichtlich die Bauarbeiten im letzten Bauabschnitt zwi-
schen der Einfahrt Im Mühlegrün und der Schreinerei 
Psak. Hierzu hat das RP weitere Informationen angekün-
digt. Das RP bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die Behinderungen. 
  

 

Die Einkommensanrechnung 
Bei der Grundrente findet eine Einkommensprüfung statt. 
Als Einkommen sollen die eigene Rente und weiteres zu 
versteuerndes Einkommen berücksichtigt werden. Dieses 
wird vom Finanzamt festgestellt und der Deutschen Ren-
tenversicherung automatisch mitgeteilt. Maßgebend ist 
grundsätzlich das Einkommen des vorvergangenen Kalen-
derjahres, im Jahr 2021 also das Einkommen des Jahres 
2019. Steuerfreie Einnahmen wie beispielsweise Einnah-
men aus einer ehrenamtlichen Tätigkeit und aus einer pau-
schal besteuerten geringfügigen Beschäftigung (Minijob) 
bleiben ebenso wie Vermögen unberücksichtigt. 

Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag in voller Höhe 
nur diejenigen Rentnerinnen und Rentner, die im Jahr 2021 
als Alleinstehende ein Monatseinkommen unter 1.250 Euro 
oder als Ehepaar unter 1.950 Euro zur Verfügung haben. 
Wenn das Einkommen darüber liegt, wird es zu 60 Prozent 
angerechnet. Ab einem Monatseinkommen von 1.600 Euro 
beziehungsweise 2.300 Euro bei Ehepaaren wird der über-
steigende Betrag zu 100 Prozent auf den Grundrentenzu-
schlag angerechnet. Da diese Freibeträge an den aktuellen 
Rentenwert der gesetzlichen Rentenversicherung gekop-
pelt sind, werden sie jedes Jahr angepasst. 

Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. 
  
 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Bald ist Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Au-
tofahrende oft unsichtbar. 
Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad-
Beleuchtung, reflektierende Westen oder 
Klackbänder. Helle Kleidung und Reflektoren schützen – 
in jedem Alter! 

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
 

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Foto-Edition LeseLenz 2.0 - 
Manfred Poor 
verschiedene Exemplare 
Preis/Stück  25,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Neu eingetroffen: 
Ortenauer Straußenführer 2020 
Preis: 1,50 Euro 

MundART 
„Alemanne singe un verzelle“ 
Stadthalle Hausach 31.10.2020
19:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr
Eintritt VVK:  10,00 Euro
Abendkasse:  12,00 Euro 
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FAIRE PREISE FÜR VERBRAUCHER 
Verbraucherzentrale fordert Stromanbieter auf, Preise für 
2021 zu senken
• Durch einen Bundeszuschuss sinkt die EEG-Umlage ab 

Januar 2021 von derzeit 6,756 auf 6,5 ct/kWh
• Stromanbieter können sich bei der Preisgestaltung auch 

nicht auf gestiegene Börsenpreis berufen, die im Laufe 
des Jahres stark gesunken sind

• Verbraucherzentrale fürchtet, dass Anbieter trotzdem 
versuchen, Verbrauchern Preiserhöhungen unterzuschie-
ben

   
Für Verbraucher eigentlich eine gute Nachricht: Ab Januar 
2021 sinkt die EEG-Umlage. Bislang hatten Stromanbie-
ter neben der Teuerung des Stromeinkaufs ihre jährlichen 
Preiserhöhungen mit der stetig steigenden EEG-Umlage 
begründet. Das kann nun nicht mehr gelten. Die Börsen-
preise sind seit Ende 2019 stark gesunken und auch die 
EEG-Umlage sinkt. Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg fordert Anbieter daher auf, die Strompreise 
für Verbraucherinnen und Verbraucher ebenfalls zu sen-
ken. 
  
Kein steigender Börsenstrompreis, sinkende EEG-Umlage: 
Für Matthias Bauer von der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg ist die Konsequenz aus der Senkung der 
EEG-Umlage und den aktuellen Börsenstrompreisen klar. 
„In den letzten Jahren haben Anbieter oft die gestiegenen 
Börsenpreise vorgeschoben, um Preiserhöhungen zu recht-
fertigen,“ sagt Bauer. Das muss seiner Ansicht nach nun 
auch umgekehrt gelten: „Für das Belieferungsjahr 2021 
darf es zu keiner Strompreiserhöhung kommen“, so der En-
ergieexperte weiter, „Im Gegenteil: Auch Preissenkungen 
müssen an Verbraucher weitergegeben werden“. Ob die An-
bieter sich zu einer fairen Preisgestaltung durchringen, 
bleibt jedoch abzuwarten, zumal die Netzanbieter bereits 
eine Erhöhung der Netzentgelte angekündigt haben.  

Schlechte Nachricht, schön verpackt 
Umso wichtiger ist es für Verbraucher, die nächsten Schrei-
ben ihrer Stromanbieter genau zu prüfen. Denn wie die 
diesjährige, inzwischen zweite Auswertung von Preiserhö-
hungsschreiben gezeigt hat, verstecken Anbieter Preiser-
höhungen weiterhin oft auf der zweiten oder dritten Seite, 
zwischen blumigen Service-Versprechen und belanglosen 
Werbetexten. „In einigen Schreiben war auch der vorge-
schriebene Hinweis auf das Sonderkündigungsrecht viel 
zu unauffällig, teils fehlte er komplett“, bemängelt Bauer. 
Sind Erhöhungsschreiben als solche nicht erkennbar und 
werden die Sonderkündigungsrechte unterschlagen, wird 
vielen die Kündigung erschwert. Denn bei Preiserhö-
hungen haben Verbraucher das Recht, ihren Stromvertrag 
bis zum Tag vor der Preiserhöhung außerordentlich zu 
kündigen. Ist der Hinweis versteckt oder irreführend, 
könnten Verbraucher unwissentlich in ihren teuren Verträ-
gen hängen bleiben. Im Zuge der Untersuchung hat die 
Verbraucherzentrale mehrere Anbieter abgemahnt, drei 
haben eine Unterlassungserklärung abgegeben, zwei Ver-
fahren befinden sich im Verbandsklageverfahren. 
  
Faire Bedingungen schaffen 
Da verständliche Preiserhöhungsschreiben Mangelware 
sind, sieht die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
die Politik in der Pflicht. „Zwar gibt es bereits gesetzliche 
Regelungen für die Gestaltung von Preiserhöhungsschrei-
ben, doch unsere Erfahrung zeigt, dass die bestehenden 
Vorgaben nicht ausreichen,“ sagt der Energieexperte. 
So erfüllen zwar viele Anbieter die Mindestvorgaben aus 
der Stromgrundversorgungsverordnung, indem sie Um-
fang, Anlass und Voraussetzung der Preisänderung nennen 
und auf das Sonderkündigungsrecht hinweisen, die Art 
und Weise wie sie dies tun, ist jedoch oft nicht ausreichend. 
Wie Anbieter wichtige Informationen verschleiern zeigt 

auch die diesjährige Auswertung der Preiserhöhungs-
schreiben deutlich. 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg fordert da-
her, dass Preiserhöhungsschreiben von Energieanbietern 
nur eine Seite umfassen sollten, auf der die Teuerung durch 
Gegenüberstellung des alten und neuen Preises mit der 
prozentualen Steigerung deutlich ausgewiesen ist. Auf 
dieser Seite sollten Anbieter auch über das Sonderkündi-
gungsrecht informieren müssen. Ein Erhöhungsschreiben 
sollte außerdem nicht mit Werbung, neuen Vertragsangebo-
ten oder Schlussrechnungen verknüpft werden dürfen. 
„Die Erhöhung muss auf den ersten Blick sichtbar sein, im 
Betreff muss klar hervorgehoben werden, dass die Preise 
steigen,“ so Bauer. 
Links zum ThemA
• Online-Seminar „Stromanbieterwechsel – so geht’s“ am
• 24. November: www.vz-bw.de/node/48656
 

Reihe: Schätze unserer Nachbarn – St. Jakob in 
Wolfach 15.11.2020 

Am Sonntag, 15. November 2020, findet mit dem Besuch 
der St. Jakobuskapelle in Wolfach die zweite Veranstaltung 
der Reihe „Schätze unserer Nachbarn entdecken“ statt, 
eine gemeinschaftliche Unternehmung der Schwarzwald-
vereinsortsvereine Oberwolfach, Schapbach, Schiltach, 
Gutach, Hausach und Wolfach. 

Dieses Jahr sind wir bei unseren Wolfacher Wanderfreun-
den zu einer heimatkundlichen Wanderung eingeladen, de-
ren Ziel die St. Jakobuskapelle ist. Nach eine kurzen und 
einfachen Nachmittagswanderung von Wolfach aus, in de-
ren Verlauf uns schöne Ausblicke auf die Stadt und das 
Wolftal erwarten, wird uns Walter Schmider - Rektor a. D. 
- die wechselvolle Geschichte des Kirchleins und der 
Klausnerei in einem einstündigen Vortrag näherbringen. 
Der Rückmarsch erfolgt dann über den Stationenweg. 
Aufgrund der früh einsetzenden Dämmerung ist die Mit-
nahme einer Taschen- oder Stirnlampe empfehlenswert. 
  
Die aktuellen Corona-Bestimmungen geben vor, dass wir 
beim Vortrag Regeln zu Abstand und Hygiene und auch 
hinsichtlich der Teilnehmerzahl einhalten und deshalb nur 
angemeldete Personen zulassen können. Die Organisa-
toren hoffen aber, dass Sie diese „Umstände“ nicht davon 
abhalten, diese interessante Veranstaltung zu besuchen. 

Die Wanderung ist nur mit bestätigter Rückmeldung durch 
den Organisator und Wanderführer Albert Schempp unter 
Tel.: 07834 1049 möglich. Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung Namen, Ortsverein, E-Mail-Adresse und Telefon-
nummer an. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen unter 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregelungen be-
schränkt. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 12. November 
2020, 18:00 Uhr. Bitte den Mund-Nasenschutz nicht ver-



11

AktuellDonnerstag, 29. Oktober 2020

gessen. Mit der Bestätigung erhalten die Teilnehmer die 
Infos zu Treffpunkt und Uhrzeit sowie die obligatorische 
Selbstauskunft, die von jedem Mitwanderer zu erbringen 
ist, mitgeteilt. Die Anfahrt zur Kapelle ist auch mit dem 
PKW möglich. Sollte sich die Lage verschlechtern, wird 
der Termin kurzfristig telefonisch abgesagt. Bitte der Wit-
terung angepasste Bekleidung mitnehmen. 

 

Einreise aus Risikogebieten - Was gilt aktuell in 
Baden-Württemberg 

Im Hinblick auf die gültigen Einreisebestimmungen für 
Reisende aus dem Ausland herrscht unter Gastgebern und 
Hoteliers eine wachsende Verunsicherung. Hinzu kommt, 
dass immer mehr Nachbarländer vollständig zu Risikoge-
bieten erklärt werden. Die seit geraumer Zeit angekündi-
gte Verschärfung der Quarantäneregelung soll bis 8. No-
vember von den Ländern umgesetzt werden. Ein Überblick 
zu den aktuell gültigen und geplanten Regelungen. 
Die aktuelle Situation in Baden-Württemberg 
Maßgeblich für die Einreise aus Risikogebieten ist die Co-
rona-Verordnung Einreisequarantäne und Testung. Diese 
schreibt unter anderem vor, dass sich Gäste, „die sich zu 
einem beliebigen Zeitpunkt in den letzten 14 Tagen vor der 
Einreise in einem Gebiet aufgehalten haben, das in diesem 
Zeitraum Risikogebiet [...] war oder noch ist“, unverzüglich 
und für 14 Tage in Quarantäne begeben müssen (§ 3 Abs. 
1). 
Ausnahmen von der Quarantänepflicht gelten aktuell un-
ter anderem für Gäste, die sich weniger als 48 Stunden in 
einem Risikogebiet aufgehalten haben (§ 4 Abs. 1 Nr. 4) 
oder für Gäste, die aus einer Grenzregion einreisen und 
sich weniger als 24 Stunden in Baden-Württemberg auf-
halten (§ 4 Abs. 1 Nr. 5). 
Außerdem gilt die Quarantänepflicht nicht für Reisende, 
die der zuständigen Behörde ein ärztliches Zeugnis (nega-
tiver Coronatest) vorlegen (§ 4 Abs. 5). Der Test kann ma-
ximal 48 Stunden vor der Einreise bereits im Heimatland 
vorgenommen werden. Das ärztliche Zeugnis muss in 
deutscher oder englischer Sprache vorliegen. Eine Über-
sicht der Staaten, aus denen Coronatests anerkannt wer-
den, gibt es beim Robert Koch Institut. 
Darüber hinaus besteht generell für alle Einreisenden aus 
Risikogebieten die Verpflichtung, ein ärztliches Zeugnis 
„unverzüglich, spätestens jedoch 14 Tage nach Einreise in 
die Bundesrepublik Deutschland, gegenüber der für sie 
zuständigen Behörde vorzulegen“ (§ 2 Abs. 1). 
Geplante Zwangsquarantäne und digitale Einreiseanmel-
dung ab 8. November 
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, die be-
stehenden Quarantäneregelungen zusätzlich zu verschär-
fen. Dies geht aus einer von der Bundesregierung veröf-
fentlichten Muster-Quarantäneverordnung hervor. 
Demnach sind folgende Maßnahmen geplant:
• Generelle Quarantänepflicht für Reisende aus Risikoge-

bieten für einen Zeitraum von zehn Tagen nach der Ein-
reise

• Ende der Quarantäne frühestens fünf Tage nach der Ein-
reise bei Vorlage eines negativen Coronatests, der frühe-
stens am fünften Tag nach der Einreise durchgeführt 
werden darf

• Ausnahmen von der Quarantänepflicht u.a. für Durch-
reisende, den Grenzverkehr (bis zu 24 Stunden Aufent-
halt) oder Verwandtenbesuche

• Elektronische Registrierung vor der Einreise über eine 
neue Digitale Einreiseanmeldung

 
Welche der genannten Regelungen in Baden-Württemberg 
umgesetzt werden, bleibt weiterhin abzuwarten. Laut 
Bundesregierung ist geplant, dass die neuen Regelungen in 
den einzelnen Ländern spätestens zum 8. November in 
Kraft treten. 
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Schwarzwälder FreilichtmuseumVogtsbauernhof
(Gutach)

Tel. 07831/9356-0, www.vogtsbauernhof.de
Öffnungszeiten: 10. Mai bis 1. November 2020:
täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr (letzter Einlass 17:00Uhr), im
August täglich von 9.00 bis 19.00Uhr (letzter Einlass 18.00
Uhr)

Sommerrodelbahn (Gutach) Tel. 07831/965580, www.sommerrodelbahn-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis Anfang November:
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Park mit allen Sinnen (Gutach) Tel. 0172/9060241, www.parkmitallensinnen.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
täglich von 11.00 bis 17.15 Uhr (letzter Einlass 16.15 Uhr)

Adventuregolf (Gutach) Tel. 07833 9657404, www.adventuregolf-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
Montag und Dienstag Ruhetag, Mittwoch bis Freitag 13.00
bis max. 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 10.00 bis max.
20.00 Uhr; 26. Oktober bis 1. November 2020 (Herbstferien):
täglich von 10.00 bis max. 20.00 Uhr; Ab 2. November bis
Mitte Dezember nur noch Samstag und Sonntag geöffnet

Schwarzwälder Trachtenmuseum (Haslach) Dienstag bis Sonntag (auch Feiertage) 10.00 bis 12.30 Uhr +
13.30 bis 17.00 Uhr, Telefonische Auskünfte unter 07832/706-172

Hansjakobmuseum (Haslach) Mittwoch 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Freitag
15.00 bis 17.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 bis 17.00
Uhr. Infos unter Tel. 07832/706-172-oder 4715

Minigolf Hausach Montag - Donnerstag. 12.00 bis 22.00 Uhr, Fr, Sa, So
und Feiertag 10.00 bis 22:00 Uhr, Mi geschlossen!

Bogenparcours Schwarzwald (Mühlenbach) Öffnungszeiten ganzjährig von 09.00 bis 18.00 Uhr,
Anmeldung „Startup-Tour“ für Bogenneulinge,
info@bogenparcours-schwarzwald.de,
www.bogenparcours-schwarzwald.de

Dorotheenhütte Glashütte (Wolfach) Täglich 10.00 bis 16:00 Uhr; letzter Einlass in die Glashütte
und Glasmuseum 15.30 Uhr

Mineralienhalde Grube Clara (Wolfach) Montag bis Samstag 09.00 bis 17.00 Uhr

Minigolfplatz Wolfach (nur bei schönemWetter) Montag bis Freitag. 11.30 bis 22.00 Uhr; Samstag und Sonntag.
13.00 bis 22:00 Uhr

Kinzigtalbad Ortenau, Hausach Schicht 1:Dienstag bis Sonntag 09.00 – 12.45 Uhr, Schicht 2:
Montag bis Sonntag 13.00 – 16.45 Uhr, Schicht 3: Montag –
Sonntag 17.00 – 21.00 Uhr, vorherige Anmeldung: max. 2 Tage
vorher auf www.kinzigtalbad-ortenau.de oder an der
Schwimmbadkasse, Sauna bleibt vorerst geschlossen

Wir haben für Sie geöffnet
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
Eröffnung EDEKA-Markt Hausach

Bürgermeister Wolfgang Hermann begrüßt Herrn Wunibald Lehmann mit seinem Team zur
Eröffnung des neuen EDEKA-Lebensmittel- und Getränkemarktes in Hausach und wünscht ihm
einen guten Start und viel Erfolg in Hausach.

Fotos: Christine Störr, Schwarzwälder Bote
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Neues vom Rathaus

Sachstandbericht zu COVID 19 in Hausach 
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums über 
den Schulbetrieb unter Pandemiebedingungen (Corona-
Verordnung Schule - CoronaVO Schule) zum 22.10.2020 
Wesentliche Änderungen: 
Eine Ausnahme von der Maskenpflicht in Schulen gilt in 
den Pausenzeiten, solange sich die Personen außerhalb der 
Gebäude aufhalten und den Mindestabstand von 1,5 Me-
tern einhalten. Auch bei der Nahrungsaufnahme gilt die 
Maskenpflicht nicht (§ 1 Abs. 3 Satz 2 CoronaVO Schule). 
  
(Nur) In Bezug auf die nichtschulische Nutzung wird zu 
der Regelung zurückgekehrt, die vor dem Ausrufen der 
Pandemiestufe 3 galt (§ 5 CoronaVO Schule vom 31. Au-
gust 2020). 
  
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums über den Betrieb von Musikschulen, 
Kunstschulen und Jugendkunstschulen (Corona-Verord-
nung Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen- CoronaVO 
Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen) zum 23.10.2020 
  
Für die Durchführung von Unterricht wurde die Gruppen-
größe von 10 Personen auf 20 Personen erhöht. Sie war 
durch die jüngste Änderung der CoronaVO auf 10 abge-
senkt worden. 
  
Änderung der Verordnung des Kultusministeriums und des 
Sozialministeriums zur Änderung der Verordnung über die 
Sportausübung (Corona-Verordnung Sport- CoronaVO 
Sport) zum 23.10.2020 

  
Der Verweis auf den § 9 CoronaVO (von 20 Personen auf 10 
Personen) wurde entfernt. 
  
Die Personenzahl im Trainings- und Übungsbetrieb ist auf 
zwanzig begrenzt. 
Wie auch seither gilt die genannte Personenzahl dann 
nicht, wenn die in § 3 Abs. 1 Nr. 1 bis 2 näher beschrie-
benen Ausnahmen greifen. In der Praxis machen diese oft-
mals einen Trainings- und Übungsbetrieb mit höheren 
Teilnehmerzahlen möglich. 
  
Für den Sportunterricht und für außerunterrichtliche 
Sportveranstaltungen gelten die Regelungen der Corona-
VO Schule. 
  
Allgemeinverfügung des Landratsamtes Ortenaukreis 
über infektionsschutzrechtliche Maßnahmen zur Verhin-
derung der weiteren Verbreitung des Corona-Virus SARS-
CoV-2 
Das Landratsamt des Ortenaukreises hat auf Weisung des 
Ministeriums für Soziales und Integration vom 23.10.2020, 
Az. 51-1443.1 SARS-COV-2/6 eine Allgemeinverfügung 
für das gesamte Gebiet des Ortenaukreises erlassen: 
  
Unter Anderem wird der Betrieb von Gaststätten im Sinne 
von § 1 des Gaststättengesetzes in der Zeit von 23.00 Uhr 
bis 06.00 Uhr des Folgetags untersagt. Für Betriebe mit ge-
sondert festgelegter, längerer Sperrzeit bleibt die jeweilige 
Einzelfallregelung nach § 12 der Gaststättenverordnung 
unberührt.  
  
Und weiter dürfen in Gaststätten und in gastgewerblichen 
Einrichtungen im Sinne von § 25 des Gaststättengesetzes 
in der Zeit von 23.00 Uhr bis 06.00 Uhr des Folgetags keine 
alkoholischen Getränke zum alsbaldigen Verzehr über die 
Straße abgegeben werden. 
  

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, , Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster mit frisch gebackenem Holzofen – Bauern – und Körnerbrot, 
Hefezopf, Wurstwaren, Speck.

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika, Käseangebot Harder usw. Kommen Sie vorbei und probieren 
Sie!

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 31. Oktober 2020 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    

Bitte beachten Sie, dass ab sofort Maskenpflicht auf dem Wochenmarkt besteht! (§3 Abs. 3 Nr. 12)
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Diese Allgemeinverfügung wurde am 23.10.2020 durch öf-
fentliche Bekanntgabe bekanntgemacht und trat am 
24.10.2020 in Kraft (§ 41 Abs. 4 S. 4 LVwVfG). 
  
Die komplette Allgemeinverfügung und weitere Informatio-
nen können Sie auf der Homepage des Landratsamtes Or-
tenaukreis (https://www.ortenaukreis.de)  einsehen. 
  
Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württem-
berg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 
  
  

  

STADT HAUSACH 
 
 Die Stadt Hausach sucht für das 

Robert-Gerwig-Gymnasium mit ca. 
820 Schülerinnen und Schülern zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

 
              Hausmeister (m/w/d) 

in Vollzeit. Die Aufgabenschwerpunkte liegen neben 
den vielseitigen Tätigkeiten eines Hausmeisters insbe-
sondere bei der Betreuung und dem Betrieb der gesam-
ten Schule mit den technischen Anlagen, die Durchfüh-
rung von Kleinreparaturen sowie die Beaufsichtigung 
von Fremdfirmen. Ferner obliegt dem Hausmeister die 
Organisation des gesamten Reinigungsdienstes mit 5 
Teilzeitkräften und die Pflege der Außenanlagen in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtgärtnerei. 
Als Hausmeister sind Sie Ansprechpartner für die 
Schulleitung, die Verwaltung und für die Nutzer der 
Schule. 
Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• handwerkliches und technisches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• PC-Kenntnisse, u.a. zur Bedienung der digitalen 

Haustechnik
• Bereitschaft auch außerhalb normaler Arbeitszeiten 

Aufgaben zu übernehmen
• Führerscheinklasse B
• ein sicheres und freundliches Auftreten

 
Wir bieten:
• einen unbefristeten, interessanten und vielseitigen 

Arbeitsplatz
• ein tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des 

TVöD
• eine betriebliche Altersversorgung

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten 
Sie diese spätestens bis 

Freitag, den 30.10.2020  

an die Stadtverwaltung Hausach - Personalamt - 
Hauptstraße 40, 77756 Hausach. Ihre Bewerbung kön-
nen Sie auch per Mail unter hauptamt@hausach.de ein-
reichen. 
Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter der 
Bautechnik, Herr Klausmann, Telefon 07831-7931 oder 
die Leiterin des Personalamtes, Frau Viktoria Malek, Te-
lefon 07831-7920, zur Verfügung.  

Verschmutzung und Randale entlang des  
Kinzigradweges 

Vermehrt gingen bei der Stadt Hausach Beschwerden ein, 
dass an verschiedenen Standorten des Kinzigradsweges il-
legal der Müll entsorgt wird, dieser einfach auf dem Radweg 
geworfen wird (u. a. entstehen dabei Scherben) und Sitz-
bänke und Mülleimer beschädigt werden. 
Wie überall gibt es leider auch in Hausach Bürgerinnen und 
Bürger, die ihren Müll auf verschiedenste (illegale) Weise 
entsorgen und keinen Respekt für anderes Eigentum auf-
weisen. 
Wer Anhaltspunkte zu Verursacher solcher Ablagerung und 
Randalen geben kann, wird gebeten, sich mit dem Ord-
nungsamt Hausach unter Tel. 07831/79-26 in Verbindung zu 
setzen. 
Die Verursacher fügen damit nicht nur der Landschaft 
schwere Schäden zu, sondern tun dies auch noch auf Kosten 
der Allgemeinheit. Denn eingesammelt und erneuert wer-
den der sog. „wilde Müll“ und die kaputten Gegenstände 
durch die Mitarbeiter des Bauhofs der Stadt Hausach. Die 
Sammlung und Entsorgung des gesammelten Mülls tragen 
letztendlich also die Hausacher Bürgerinnen und Bürger. 
Des Weiteren bittet die Stadtverwaltung auf Lagerungen 
der Altkleidersäcke an den Altkleidercontainer momentan 
zu verzichten. 
Ihr Ordnungsamt 

Abo-Umstellung Amtliches Nachrichtenblatt 
Ab dem 01. Januar 2021 wird das Amtliche Nachrichten-
blatt auf ein Abonnement-System umgestellt. Wenn Sie wei-
terhin das informative Nachrichtenblatt beziehen wollen, 
füllen Sie bitte einen Bestellschein aus, den Sie beim Kul-
tur- und Tourismusbüro erhalten oder unter www.hausach.
de – Rathaus & Bürgerservice – Mitteilungsblatt Informati-
onen herunterladen können.“  Sie können ihn aber auch per 
Post, Fax oder E-Mail an den Reiff-Verlag übermitteln: 
Reiff-Verlag, Postfach 2220, 77612 Offenburg, Fax. 0781/504-
1609, E-Mail: anb.leserservice@reiff.de 
Bitte beachten Sie, dass die Bestellung notwendige Voraus-
setzung für den weiteren Bezug des Amtlichen Nachrich-
tenblatts ist. Das Abo kostet im Monat 1,50 Euro. 

 

Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2020
31.10.2020  MundART „Alemanne singe un verzelle“ 
04.11.2020  Blutspende 
11.11.2020  Martinisitzung 
15.11.2020 LeseLenz 2.0 PoLitSache Buch  mit 
  Muhterem Aras, MdL
18.11.2020   Ein Abend im Gespräch mit 
  Wolfgang Kessler 
   Eine VA der ev. + kath. Kirchengemeinde 

und der Stadt Hausach
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Amtliche
Bekanntmachung

4. Rate Grundsteuer wird zum 15.11.2020 fällig 
Das Steueramt der Stadt Hausach weist darauf hin, dass 
zum 15. November 2020  die 4.  Rate der Grundsteuer für 
das Jahr 2020an die Stadtkasse Hausach zu entrichten ist. 
Die zu zahlende Rate und die Fälligkeitstermine der weite-
ren Raten sind aus dem zuletzt ergangenen Grundsteuer-
bescheid ersichtlich. 
 
In diesem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich 
vermerkt, dass neue Grundsteuerbescheide nur nach einer 
Änderung z.B. bei Eigentumswechsel oder Anpassung des 
Steuermessbetrags ausgegeben werden. Die im bisherigen 
Bescheid ausgewiesenen Raten gelten somit auch für das 
Folgejahr, wenn nicht vorher ein neuer Grundsteuerbe-
scheid zugeht. 
 
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermessbe-
trags
• Finanzamt Offenburg,
 Tel. 0781/12026-0 
 
Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a. 
• Stadt Hausach -Rechnungsamt-,
 Simone Schmider, Tel. 07831/79-23 
  

 

Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Rudi Rhode / Mona Sabine Meis
Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen

Kösel Verlag 

Rudi Rhode und Mona Sabine 
Meis zeigen mit vielen Tipps 
und Hilfestellungen, wie sich 
Eltern, Erzieherinnen, Lehre-
rinnen und andere Erwachsene, 
die mit Kindern und Jugend-
lichen arbeiten, sicher und 
selbstbewusst in Konflikten um 
Regelverstöße durchsetzen und 
bewirken, dass aufgestellte Re-
geln auch eingehalten werden. 
In ihrem erfolgreich erprobten 
Modell der kontrolliert-eskalie-
renden Beharrlichkeit (KEB-
Modell) hat die innere Haltung 
dabei ebenso Bedeutung wie 

die Körpersprache und verbale Äußerungen.Die Neu-
ausgabe dieses konstant nachgefragten Ratgebers ent-
hält neue, aktuelle Beispiele und zeitgemäße Strategien 
für ein deeskalierendes Handeln in Konfliktfällen. 

Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 

  

Fundsachen

1 Fahrrad  
1 Taschenanhänger 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Kirchen

 Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau  
Dienststelle Hausach 

Eichenstraße 24, 77756 Hausach,  
Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Dienste für seelische Gesundheit:
 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung - staatlich anerkannt
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 

 

Müllabfuhr
  
Müllabfuhr KW 44: 
Montag, 26.10.2020 Gelber Sack 
Donnerstag, 29.10.2020 Graue Tonne  
Freitag, 30.10.2020 Grüne Tonne 
    
Müllabfuhr KW 45 
Mittwoch, 04.11.2020 Strauchgutabfuhr 
  
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr, am Donnerstag von 08.30 Uhr bis 
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18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
  
 
Grünabfälle 
Getrenntes Einsammeln von pflanzlichen Abfällen 
Pflanzliche Abfälle sollten nach Möglichkeit nicht über die 
Graue Tonne entsorgt, sondern zu Kompost verarbeitet 
werden. 
  
Gartenabfälle, die nicht selbst kompostiert werden kön-
nen, insbesondere Strauch- und Heckenschnitt, werden im 
Auftrag des Ortenaukreises getrennt eingesammelt und 
kompostiert. 
  
Der nächste Sammeltermin für die Stadt Hausach mit 
Einbach ist am Mittwoch, den 04. November 2020. 
  
Die Abfuhr beginnt jeweils um 6.00 Uhr. 
  
Die Abfälle sind gebündelt bzw. in geeigneten Gefäßen gut 
sichtbar bereitzustellen; ungebündeltes Material wird 
nicht abgefahren. Die Gefäße werden nach der Entleerung 
zur Wiederverwendung für die nächste Sammlung zurück-
gelassen. 
  
Die einzelnen Bündel mit pflanzlichen Abfällen sollen eine 
Länge von 2 m nicht überschreiten, mit verrottbarem Ma-
terial, z.B. Schnur - nicht mit Draht - zusammengebunden 
werden und sollen ein für den Müllwerker noch tragbares 
Gewicht aufweisen. Äste dürfen einen Durchmesser von 15 
cm nicht überschreiten 
  
Die Gelben Säcke für Leichtverpackungen sind für das ge-
trennte Einsammeln von pflanzlichen Abfällen nicht zuge-
lassen! und werden daher weder entleert noch mitgenom-
men! 
  
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche, 
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, sind von der Einsammlung ausgeschlos-
sen. 
  
Die Mitnahme von Gartenabfällen bei der Sperrmüllab-
fuhr ist nicht möglich. 
  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter 
des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
der Telefonnummer 0781/805-9600. 
 

Forum Hausach

Hausacher Advent und Weihnachtsmarkt  
können nicht stattfinden 

Nach langer, intensiver Überlegung und in enger Abstim-
mung zwischen der Stadtverwaltung und dem Forum 
Hausach musste nun aufgrund der dynamischen Entwick-
lung der Corona-Situation schweren Herzens die Ent-
scheidung getroffen werden, dass der Hausacher Advent 
mit dem Hausacher BILDERBUCH Advent und der Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr nicht stattfinden können. 
Bislang hatte man - insbesondere im Sinne der Kinder- das 
Ziel, zumindest den Weihnachtswald wie in den vergange-
nen Jahren zu stellen und die abendlichen Lesungen des 
Hausacher BILDERBUCH-Advents anzubieten, ist doch 
die Adventszeit, sozusagen der Weg auf Weihnachten hin, 

gerade für die Kinder immer mit besonderer Vorfreude und 
Spannung verbunden. Deren fröhliche Gesichter bei den 
Vorlesungen der Bilderbuch-Geschichten gehören in 
Hausach schon fest zur Adventsstimmung. 
Der Weihnachtswald in Hausachs Stadtmitte sorgte in den 
letzten Jahren während der Adventszeit stets für eine stim-
mungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre, war Treff-
punkt und Gelegenheit zum Zusammenkommen. 
Doch die Verantwortung für die Gesundheit aller, Kinder 
wie Erwachsene, erfordern Einschränkungen; insbesonde-
re den Verzicht auf Veranstaltungen und Gelegenheiten, für 
die ein Hygienekonzept und Abstandsregelungen nicht re-
alisierbar sind. 
Alle an diesen Aktionen Beteiligten bedauern diese Ent-
scheidung außerordentlich. 
Forum Hausach-Vorsitzender Martin Bruder spricht aber 
explizit dem E-Werk Mittelbaden seinen ausdrücklichen 
Dank aus, welches auch in diesem Jahr seine Unterstüt-
zung für diese einzigartige und besondere Vorweihnachts-
aktion zugesagt hatte. 
Weihnachtliche Stimmung soll aber auch in diesem außer-
gewöhnlichen Jahr 2020 in Hausachs Stadtmitte gebracht 
werden:
Dafür wird der Städtische Bauhof wieder den großen 
Weihnachtsbaum auf dem Klosterplatz stellen, welcher 
von der Firma Elektro-Schillinger mit Weihnachtsschmuck 
und Lichterketten festlich dekoriert wird und so für weih-
nachtlichen Glanz in der Stadt sorgt.
Dafür gilt der Firma Schillinger schon heute der sehr herz-
liche Dank von Bürgermeister Hermann. 
In diesen Dank schließt er ausdrücklich auch alle mit ein, 
welche in den vergangenen Jahren mit kreativen Ideen und 
tatkräftigem Einsatz mitgewirkt haben, dass Hausachs 
Stadtmitte mit Weihnachtsstimmung und gemütlicher At-
mosphäre zum Verweilen einlädt.
Dazu zählen beispielsweise die Mitglieder der Bändele, 
welche den Weihnachtswald stellen, die Baumgilde, die 
den Adventskranz für den Klosterplatz bindet und auf-
hängt, die Mitwirkenden des BILDERBUCH-Advents, 
ebenso die vielen Schaffer und Macher im stillen Hinter-
grund - einfach alle, die mit zu einem guten Gelingen und 
für eine schöne Vorweihnachtszeit in Hausach beigetragen 
haben. 
Forum Hausach und Stadt Hausach danken für das Ver-
ständnis für diese Entscheidung und appellieren an alle, 
mitzuwirken, dass die Corona-Infektionsgefahr bestmög-
lich minimiert wird. 
Bürgermeister Wolfgang Hermann und Forum Hausach-
Vorsitzender Martin Bruder sind guten Mutes, dass im 
nächsten Jahr der Hausacher Advent wieder zu Begeg-
nungen einladen wird, dass strahlende Kinderaugen vor 
der Waldbühne den Vorlesungen aus den BILDERBUCH-
Geschichten lauschen und die Menschen sich beim Glüh-
wein und den kulturellen Angeboten im Weihnachtswald 
in Hausachs Stadtmitte treffen werden. 

In diesem Sinne wünschen sie schon heute allen - Kindern 
und Erwachsenen, Hausacherinnen und Hausachern eben-
so wie Gästen –trotz dieser ungewöhnlichen und für viele 
sehr herausfordernden Situation- eine schöne Adventszeit, 
besinnliche und gemütliche Stunden im kleinen Kreis und 
ganz besonders: 

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 
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Hausacher Bärenkind - Aktion

Jeder braucht einen Schutzengel !!

Claudia Chiamulera-Schmidt von der Werkstoff - Fabrik in
Ohlsbach hat wunderschöne

Schwarzwald - Schutzengel

für unser „Bärenkind“ Lia angefertigt und gespendet.

Diese können bei Moser Herrenmode in Hausach
bestaunt und natürlich auch gekauft werden.

Der Preis pro Engel beträgt 12,95 €.

Der komplette Verkaufserlös geht an Lia.

Das wäre doch ein tolles Weihnachtsgeschenk !

 

Fortbildung

Das neue VHS-Programm ist online! 
  
Mit einem bunten, an die aktuelle Situation angepassten 
Programm, startet die Volkshochschule in das Herbstseme-
ster. Die Kurse der VHS sind online unter www.vhs-orte-
nau.de einsehbar und auch Anmeldungen sind möglich. 
Gedruckte Programmhefte sind in diesem Jahr infolge der 
Corona-Pandemie bisher noch nicht verfügbar. 
  
Damit gemeinsames Lernen wieder ermöglicht werden 
kann, müssen Hygienemaßnahmen eingehalten werden. So 
herrscht in den Gebäuden außerhalb des Unterrichts 
grundsätzlich Maskenpflicht. Zudem werden die Kurse 
grundsätzlich mit weniger Teilnehmenden belegt, damit 
Abstandsvorgaben eingehalten werden können. Zur besse-
ren Nachvollziehbarkeit gibt es in den Kursen außerdem 
eine feste Sitzordnung und es stehen Desinfektionsmittel 
zur Verfügung. Gleichzeitig bittet wir darum auch selb-
ständig auf die Umsetzung der Abstands- und Hygiene-
vorgaben zu achten. Bei Bewegungskursen sind eigene 
Matten mitzubringen. 
  
Kurse in schulischen Räumen können aktuell nicht durch-
geführt werden. Bitte beachten Sie, dass es nach erfolgter 
Rücksprache mit den Schulverantwortlichen zu Ände-

rungen kommen kann. Detailliertere Informationen gibt es 
im Internet unter www.vhs-ortenau.de. 
 
Veranstaltungen im Herbst und noch Plätze frei 
Französisch A2 (5. Jahr) (4.0804 HA) 
20 Abende, 05.11.2020 - 29.04.2021, Donnerstag, 19:00 - 
20:30 Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 
77756 Hausach, Raum 114, EG, Sabine Heil-Limare, 120,00 
€. 
  
Die Fortsetzung des Kurses Französisch A1 (4. Jahr) wen-
det sich an Interessenten mit sicheren A1 Kenntnissen. 
Diese können durch einen Sprachtest überprüft werden. 
Nach dem Kurs sind Sie in der Lage, über Tagesablauf und 
Freizeitaktivitäten zu berichten, Reiseprospekte und leicht 
verständliche Anzeigen zu lesen und zu verstehen. Sie trai-
nieren grammatische Strukturen und Wortschatz. Am 
Ende des Kurses können Sie einfache Alltagsgespräche 
verstehen, das Wesentliche wiedergeben und kurze Noti-
zen und Mitteilungen verfassen. 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0516 HA) 
1 Tag, 14.11.2020, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Graf-Hein-
rich-Schule, Hauptstraße 7, 77756 Hausach, Natascha Voll-
mer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 20,00 € für Material. 
  
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
  
Entspannung mit Klangschalen in der Meditation (3.0104 
HA) 
1 Abend, 25.11.2020, Mittwoch, 18:00 - 20:30 Uhr, Scho-
chenhof (Event-Stall), Einbacherstraße 36, 77756 Haus-
ach, Sabine Bonath, 19,00 €. 
  
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und lernen Sie 
diese wirkungsvolle Entspannungsmöglichkeit kennen. 
Die sanften Töne und Schwingungen der Klangschalen, 
Gong und Zimbel in Verbindung mit einer geführten Medi-
tation/Phantasiereise können uns in eine tiefe Entspan-
nung führen. Körper, Seele und Geist kommen wieder in 
Einklang und können sich regenerieren. Bitte bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke, kleines Kissen, wenn möglich 
Yogakissen, warme Socken und ein Getränk mitbringen. 
  
Kurse, die im Januar starten, können Sie einsehen unter: 
www.vhs-ortenau.de 
  

 

Sonstiges

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
(bitte Spenden NICHT im Kindergarten abgeben, bitte 
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Kindergarten NICHT telefonisch kontaktieren, Kleider-
kammer ist selbstständig, Kindergarten kann keine Aus-
künfte erteilen) 
  
Öffnungszeiten: bis auf Weiteres mittwochs von 16.30 - 
19.00 Uhr, außer in den Ferien. 
- coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-
ler: Tel.Nr. 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 01738263823 
oder 07831/968695 

Wir bitten wieder um Spenden: 
• Große Kochtöpfe
• Handtücher
• Winterschuhe Kinder/Damen/Herren
• Damen- und Herren Oberteile + Jacken
• Kinderwinterbekleidung 
• Fahrräder
• Kinderfahrradanhänger 
 
Wir suchen Stores in folgenden Maßen: 3 x für Türen 2,40 
x 1,50 m und 2 x für Fenster 1,60 x 1,50 m 
Wir benötigen KEINE JEANS!!!
Wir benötigen im Moment KEINE BABYSACHEN! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben.

Bitte Bekleidung NICHT IN GELBE SÄCKE stopfen - wir 
können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
  

 

Veranstaltungen

Veranstaltungshöhepunkte Ende 
 Oktober / Anfang November 

Einer der Grundpfeiler des „LeseLenz-Konzeptes 2.0“ be-
steht aus der erklärten Absicht und Notwendigkeit, die Li-
teraturveranstaltungen in Hausach in diesem Jahr so zu 
planen, dass sie gegebenenfalls neu oder anders ausgerich-
tet werden können, um keine Lesungen absagen zu müs-
sen. Als Veranstalter hat das internationale Literaturfesti-
val im Mittleren Kinzigtal nicht nur eine „Bringschuld“ 
den Autorinnen und Autoren gegenüber, die mit ihren Auf-
tritten einen nicht unwesentlichen Teil ihres Lebensunter-
haltes bestreiten, sondern es trägt auch eine Verantwor-
tung für das jeweilige Publikum. 
Bis dato wurden trotz der Pandemie vier sehr erfolgreiche 
Veranstaltungen durchgeführt, die Stadt Hausach trug 
über mehrere Monate den festlichen „Wortschmuck“ der 
Literaturfahnen und in der Schaufenstergalerie waren 
über Wochen Fotoarbeiten des Wiener Künstlers Manfred 
Poor zu sehen. Die Eröffnung des 23. Hausacher LeseLen-
zes in Form eines „Literatur-Auto-Kinos“ mit Ilija Troja-

now stieß weltweit mit über 2.500 Gästen, die sich über 
Facebook und den Fischer-Verlag zugeschaltet hatten, und 
bei vielen Hausachern, die entweder zu Hause vor dem Ra-
dio saßen oder mit dem PKW ins Auto-Kino gekommen 
waren, auf großes Interesse. Im August wurde der Lese-
Lenz-Preis der Thumm-Stiftung für Junge Literatur an 
Michael Stavaric verliehen; eine Finissage mit der nachge-
holten Abschiedslesung der Stadtschreiberin Petra Piuk 
und die Begrüßung der diesjährigen LeseLenz-Stipendia-
tinnen – und Stipendiaten, der Hausacher Stadtschreiber-
innen und Stadtschreiber für das Jahr 2020 und 2012 ent-
puppten sich ebenso als zwei intensive Veranstaltungen. 
Mittlerweile ist im Verlag Schiler&Mücke (Berlin/Tübin-
gen) auch das Buch „kinderleicht & lesejung“ erschienen, 
das die Vorlesungen der Poetik-Dozentur des Hausacher 
LeseLenzes und der PH Karlsruhe der letzten fünf Jahre 
an der dortigen Hochschule versammelt. 
  
Die beiden Veranstaltungshöhepunkte Ende Oktober / An-
fang November, die mit vier Lyrikerinnen und Lyrikern 
aus Ost- und Südeuropa vorgesehen waren und die Prä-
sentation von den „Weltenschreiber-Werkstätten“ von sie-
ben osteuropäischen Goethe-Instituten können in der ur-
sprünglich als Begegnungserlebnis konzipierten Art und 
Weise nicht durchgeführt werden, da die meisten der ein-
geladenen Gäste weder aus ihren jeweiligen Ländern aus- 
noch in Deutschland einreisen können, ohne sich davor 
oder danach in Quarantäne zu begeben. Deshalb wird der 
Hausacher LeseLenz die beiden Projekte für den Monat 
Oktober in ein anderes Format bringen. Die vier VERSO-
POLIS-Dichterinnen und - Dichter produzieren in ihren 
Heimatländern Poesie-Filme, die dann in Hausach und auf 
der LeseLenz-Homepage gezeigt werden. Das VERSOPO-
LIS-Buch wird wie gewohnt gedruckt und wird an ver-
schiedenen Stellen in Hausach ausliegen. 

Die Weltenschreiber-Werkstätten der Goethe-Institute 
werden auch in einer anderen, nicht minder intensiven 
Form vorgestellt und in Hausach, der Region und darüber 
hinaus präsent sein. Es wird in diesem Jahr eine Doppel-
ausgabe des „wortwerks“ des Hausacher LeseLenzes ge-
ben, in dem die Schüler*innen aus Lettland, der Ukraine, 
Weißrussland, Rumänien, Tschechien, Polen und Rumänien 
vertreten sein werden. Diese wortwerk-Publikation kann 
dann auch auf den Internetseiten des Goethe-Instituts und 
des Hausacher LeseLenzes gelesen und heruntergeladen 
werden. 

Wir sagen nicht ab, wir gestalten um und entwerfen 
Neues im Bewährten! 

Weitere Informationen hierzu werden Ende Oktober/ An-
fang November auf der LeseLenz-Homepage (www.lese-
lenz.eu) und in den Medien bekanntgegeben. 
Wir freuen uns auf die neuen, digitalen Formate und die 
beiden Publikationen. 
José F.A. Oliver (Kurator und Festivalleiter) 
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Herzliche Einladung

PoLitSache Buch
„Heimat. Kann die weg?“

Muhterem Aras, MdL
im Gespräch mit

Michael Serrer
Literaturbüro NRW, Düsseldorf

Die Präsidentin des Landtags von Baden-Württemberg
stellt in Hausach ihr Buch vor, das im Dialog mit dem
Kulturwissenschaftler und Germanisten Hermann Bausinger
unter der Moderation von Reinhold Weber entstanden und
2019 bei klöpfer,narr erschienen ist.

Sonntag, 15. November 2020
16 Uhr

Stadthalle Hausach

Eintritt frei

Da die Plätze angesichts der Abstands- und Hygiene-Vorschriften
beschränkt sind, ist eine Anmeldung unter Tourist-Info Hausach

07831-7975 oder per E-Mail: tourist-info@hausach.de
dringend erforderlich.

Foto Vorderseite © Landtag von Baden-Württemberg
www.muhterem-aras.info

 

Absage Manegenkonzert am 07. November  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Liebe Konzert-
freunde, 
leider müssen wir das für den 07.11.2020 geplante „Mane-
genkonzert“ aufgrund der nunmehr sehr angespannten In-
fektionslage „Covid 19“ absagen. 
Damit wollen auch wir als Stadtkapelle unserer gesell-
schaftlichen Verantwortung nachkommen und in der der-
zeitig zugespitzten Corona- Lage ein Zeichen setzen. 
Wir vertrauen auf Ihr Verständnis. 
Ihre Stadtkapelle Hausach 

 

Buß- und Bettag 18.November 2020, 20 Uhr - 
Stadthalle Hausach fair wachsen - fair handeln 

Von der Kunst unseren Kapitalismus zu verändern
Vortrag und Gespräch mit

Wolfgang Kessler, Publizist, Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftler
Alle reden über Corona – zu Recht. Doch im Laufe der Kri-
se kommen immer stärker jene Probleme zum Vorschein, 
die schon vor Corona die Welt beherrscht haben:  Acht 
Menschen besitzen weltweit so viel wie die Hälfte der 
Menschheit; Flutkatastrophen in den USA, in Indien und 
Afrika zeigen die Folgen der Erderwärmung, Millionen 
Menschen fliehen aus ihrer Heimat, an den Finanzmärkten 
wird gezockt wie eh und je. Deutschland erscheint da als 
Himmel auf Erden, doch auch hierzulande wächst die 
Kluft zwischen Arm und Reich, nehmen die Umweltpro-
bleme zu. Der Zusammenhalt der Gesellschaft ist bedroht. 
Corona war auch ein Weckruf, diese Probleme ernst zu 
nehmen.
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Über mögliche Lösungsansätze und über das, was wir alle 
dafür tun können, wollen wir an diesem Abend mit Wolf-
gang Kessler reden. 20 Jahre lang, bis 2019, war er Chefre-
dakteur der Zeitschrift „Publik-Forum“. In seinen unzähli-
gen Artikeln, in seinen Büchern, in Radiobeiträgen, 
Fernsehinterviews und Vorträgen ging es ihm immer um 
„Wege zu einer zukunftsfähigen Wirtschaft auf ethischer 
Grundlage“. Billige Kapitalismusschelte liegt ihm ferne. Er 
ist auch keiner von denen, die dem Staat die Steuerung der 
Wirtschaft übertragen wollen, aber er plädiert dafür, dass 
Staat und Gesellschaft ein gewichtiges Wörtchen mitzure-
den haben bei den Rahmenbedingungen der Ökonomie.
Nachdem wir im letzten Jahr zum Buß- und Bettag die 
Frage einer zeitgemäßen und ethisch verantworteten Si-
cherheitspolitik erörtert haben, möchten wir in diesem 
Jahr über ein faires Wirtschaften reden, das Fragen der 
Ökologie und der sozialen Gerechtigkeit mitbedenkt, alle 
Beteiligten im Blick hat und damit eben auch dem Frieden 
dient.

Durch Corona bedingt werden wir uns in diesem Jahr in 
der Stadthalle Hausach treffen. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig an.  Die vorherige Anmeldung ist Vorausset-
zung für den Einlass zur Veranstaltung. Die Evangelische 
und katholische Kirchengemeinde, die Wirtschaftsregion 
Ortenau (WRO) und die im Hausacher Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen CDU, Freie Wähler, SPD und die Grü-
ne Liste laden gleichermaßen dazu ein.

Anmeldung unter Angabe von Namen und Adresse/Tele-
fonnummer:
bei der Tourist-Info Hausach oder an vortrag-hausach@
mail.de
(Der Eintritt ist frei. Wir bitte am Ausgang um eine Spende 
zur Deckung der Unkosten!)

Blutspenden weiterhin dringend benötigt 
täglich werden für Patienten in Deutschland 15.000 Blut-
transfusionen benötigt. Ohne ausreichende Anzahl an 
Blutspenden ist die Behandlung von Unfallopfern, Pati-
enten mit Krebs oder anderen schweren Erkrankungen, 
Neugeborenen und vielen weiteren nicht sichergestellt. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste jeden 
Tag vor neue Herausforderungen. Gerade jetzt ist es be-
sonders wichtig: Nicht nachlassen und weiterhin Blut 
spenden! Aufgrund der begrenzten Haltbarkeiten von 
Blutpräparaten, werden Blutspenden kontinuierlich und 
dringend benötigt, um auch weiterhin sicher durch die 
Herbst- und Wintermonate zu gelangen. 
Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am: 
Mittwoch, dem 04.11.2020,  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr   
Stadthalle, Gustav-Rivinius-Platz 3 
77756 Hausach 
ein. 
Blutspenden. Mit Abstand sicher. Auch in „Corona-Zeiten“ 
ist die Blutspende sicher. Blutspendetermine werden beim 
DRK unter Kontrolle und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter den höchsten Hygiene- und Sicherheits-
standards durchgeführt. 
Wichtige Neuerung: Online-Terminreservierung. Um in 
den genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand 
zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger Onlineterminreservierung statt. 
Hier finden Sie Ihren Blutspendetermin:  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/hausach-
stadthalle 
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen 
mit der Terminreservierung steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 

Wie auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn 
Sie sich gesund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungs-
symptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Kör-
pertemperatur) werden nicht zur Blutspende zugelassen. 
Wenn Sie Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten Wochen in einem Risikoge-
biet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur nächsten 
Blutspende vier Wochen pausieren. Zusätzliche Informati-
onen finden Sie auch unter www.blutspende.de/informati-
onen-zum-coronavirus 

Vereine

Herbstkonferenz der Hausacher Vereine 
Die Corona-Pandemie hält uns mehr denn je in Atem 
und führte im Frühjahr schon zum Ausfall unserer Zu-
sammenkunft. 
Trotzdem sollten wir - zumindest in einem groben und 
vorläufigen Rahmen - die von Ihnen geplanten Termine 
2021 besprechen und koordinieren. Ob sie denn tat-
sächlich stattfinden können, hängt von der weiteren 
Entwicklung des Infektionsgeschehens ab. 

Deshalb möchten wir Sie für den 9. November 2020 um 
20:00 Uhr in unsere Stadthalle  mit folgender Tagesord-
nung  einladen: 
1. Vorstellung der geplanten Termine 
2.  Bekanntgaben von Bürgermeister Hermann über 

mittelfristig stattfindende oder abgesagte Veranstal-
tungen 

3.  Aussprache über die Corona-Einschränkungen Ver-
eine betreffend 

4. Verschiedenes 

Bitte tragen Sie bis zur Einnahme Ihres Sitzplatzes / 
beim Verlassen des Sitzplatzes im gesamten Bereich der 
Stadthalle Ihre Mund-Nasen-Bedeckung. 

Förderverein Zunftarchiv  
der  

Freien Narrenzunft  
Hausach e. V.

Altpapiersammlung, Vergelt’s Gott!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Hausacher Bevöl-
kerung für das fleißige Sammeln von Altpapier und für das 
Vorbeibringen am Sammelplatz. Es hat uns riesig gefreut, 
dass uns so viele über diesen Weg, auch trotz Corona-be-
dingten Widrigkeiten, unterstützt haben. 
  
Vergelt’s Gott und bleibt gesund! 
  
Der Förderverein Zunftarchiv der Freien Narrenzunft 
Hausach e. V. 
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Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Einladung zur Martinisitzung 2020 – Anmeldung zur Teil-
nahme erforderlich! 
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Freien Nar-
renzunft Hausach e. V. findet am Mittwoch, den 11.11.2020, 
um 20.00 Uhr in der Stadthalle in Hausach unter besonde-
ren Voraussetzungen statt. Eine Anmeldung ist für die Teil-
nahme aufgrund der von der Stadtverwaltung Hausach 
vorgegebenen maximalen Besucherzahl der Stadthalle 
Maßnahmen erforderlich (Anmeldeschluss: 10. November 
2020). Der Einlass ist daher nur mit einer bestätigten An-
meldung möglich. 
  
Narrenvater Bernd Rößler 
  

Tagesordnung 
 
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Begrüßung
4. Ehrendes Gedenken der verstorbenen Burger und 

Brunnentalerträgerinnen
5.  Bericht des Sekretarius über das abgelaufene Ge-

schäftsjahr
6.  Bericht des Säckelmeisters
7.  Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Säckel-

meisters
8. Entlastung des Vorstandes und der Blauen  
9.  Rücktritt der Blauen 
10.  Neuwahl des Narrenvaters
11.  Einzelwahl von Sekretarius, Säckelmeister
12.  Wahl der Blauen
13.  Wahl der Kassenprüfer
14.  Bekanntgabe der Obleute
15. Vorschau Fasent 2021
16. Anträge
 
(Anträge für die Mitgliederversammlung (Martinisitzung) 
des Vereins können von jedem ordentlichen Mitglied (nur 
natürliche Personen) gestellt werden. Sie müssen minde-
stens drei Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
beim Narrenvater eingereicht sein.)

1.  Verschiedenes, Wünsche u. Anregungen
2.  Ende der Sitzung
  
Aufgrund der aktuell geltenden Corona Verordnung Ba-
den-Württemberg wird die Martinisitzung (Mitgliedervoll-
versammlung der Freien Narrenzunft Hausach e.V.) nicht 
wie gewohnt stattfinden können. So findet die Versamm-
lung in diesem Jahr in der Stadthalle mit entsprechendem 
Hygienekonzept statt. So ist bei Zutritt sowie bei Verlassen 
der Sitzplätze eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen. Bei 
vorliegenden Atemwegs-Symptomen ist kein Zutritt ge-
stattet. Möglichkeiten zur Händedesinfektion und Hände-
waschen werden im Eingangsbereich und in den Toiletten 
zur Verfügung gestellt.
 
Um den vorgeschriebenen Mindestabstand gewährleisten 
zu können, erfolgt eine Bestuhlung ohne Tische. Auch wird 
es keine musikalische Unterhaltung durch die Hausacher 

Stadtkapelle geben können. Es erfolgt keine Bewirtung, 
Getränke werden auf Spendenbasis an den dafür vorgese-
henen Flächen zur Verfügung gestellt. Im Eingangsbereich 
der Stadthalle (Foyer) wird die Teilnahme über Besucher-
listen gemäß den jeweils geltenden Regelungen der Corona 
Verordnung dokumentiert. 
  
Aufgrund der vorgeschriebenen maximal zulässigen Besu-
cherzahl der Stadtverwaltung Hausach ist für die Teilnah-
me an der Martinisitzung (Mitgliedervollversammlung) 
eine Anmeldung Pflicht. Die Anmeldung kann über die 
Webseite der Narrenzunft, per E-Mail (martini@narren-
zunft-hausach.de) oder direkt beim Narrenvater (Tel.: 
07831 8715) erfolgen. Die Anmeldungen werden nach zeit-
lichem Eingang bestätigt, eine Übersicht mit den freien 
Sitzplätzen gibt es auf der Webseite der Narrenzunft (www.
narrenzunft-hausach.de). Anmeldeschluss ist spätestens 
am Dienstag, den 10. November 2020. 
  
Laut Satzung ist die Mitgliederversammlung (Martinisit-
zung) beschlussfähig, wenn mindestens 50 Mitglieder an-
wesend sind. 
  
Der Einlass in die Stadthalle erfolgt frühestens 30 Minu-
ten vor Sitzungsbeginn. Wir bitten darum, auch vor der 
Stadthalle die notwendigen Verhaltensregeln zu beachten 
(AHA-Regeln). 
  

Kinderhäsbörse 
  
Liebe Eltern, 
  
hinter uns liegt eine sehr schwere und ungewisse Zeit, ge-
prägt durch ein Virus, welches unser Leben in vielen Hin-
sichten eingeschränkt hat und dies auch in den nächsten 
Monaten noch weiter tun wird. 
  
Dennoch stehen auch die ersten Termine der Fasent 2021 
auf dem Plan, die in einer ganz anderen Form stattfinden 
wird, als wir sie kennen. 
  
Wir vom Jugendgremium haben daher beschlossen, dass es 
dieses Jahr keine offizielle Kinderhäs-Ausgabe im Novem-
ber geben wird. Trotzdem möchten wir unserem Narrensa-
men die Möglichkeit geben, auch an dieser „anderen“ Fa-
sent 2021 teilnehmen zu können. 
  
Solltet ihr daher Interesse haben, ein Kinderhäs für die Fa-
sent 2021 auszuleihen, so dürft ihr euch gerne bei uns mel-
den (per Mail an: jugendgremium@narrenzunft-hausach.
de). 
  
Bitte gebt uns bis spätestens 31.12.2020 Bescheid, ob ihr 
ein Häs ausleihen wollt (Spättle/ Hansele/ Urmadlee, Grö-
ße, Hästeile etc.). Wir werden dann eine individuelle Kin-
derhäs-Ausgabe durchführen. 
  
Bei weiteren Fragen stehen wir euch gerne jederzeit zur 
Verfügung. 
  
In diesem Sinne wünschen wir euch allen weiterhin alles 
Gute und bleibt gesund! 
  
Herzliche Grüße 
Philipp Schondelmaier und Nora Reiner 
Jugendgremium Freie Narrenzunft Hausach e.V. 
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Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Unser Übungsbetrieb findet trotz strenger Corona Verord-
nungen immer 
Montags ab 18 Uhr (Welpenstunde und Erziehungskurs) 
statt. 
Bitte halten Sie sich an die am Vereinsheim ausgehängten 
Verordnungen. 
Vorstand: Alexander Matz / Haslach - Tel.: 0152/31702045 
Weitere aktuelle Infos auf unserer Facebook-Seite: SV OG 
Kinzigtal 
 

LandFrauen Hausach

Wir sagen DANKE!! 
Danke an alle Helfer und an die vielen fleißigen Kuchen-
bäcker!! 
Danke auch an alle, die unserer Einladung so zahlreich ge-
folgt sind! Wir haben über 550 Schlachtplatten verkauft 
und waren um 13 Uhr ausverkauft! 
Das Helferfest wird im nächsten Frühjahr/ Sommer statt-
finden. 
Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr unser Schlachtfest 
wieder in gewohnter Weise durchführen können. 
  
Muettersproch-Gsellschaft 
Am kommenden Samstag findet in der Stadthalle eine Ver-
anstaltung der Muettersproch-Gsellschaft statt. Genauere 
Infos folgen über unsere WhatsApp Gruppe.  
 

Narrenbaumgilde  
Hausach e.V. 

Herbstversammlung der Narrenbaumgilde 
Schnelle Versammlung war sehr gut besucht 
Am 09.10.2020 fand um 20:00 Uhr im Nebenzimmer des 
Gasthauses Ratskeller unter Einhaltung der geltenden Hy-
gienevorschriften die diesjährige Herbstversammlung der 
Narrenbaumgilde statt. 
Gildemeister Mimi begrüßte die erschienenen Baumsteller 
und Baumwieble, sowie als Vertreter der Freien Narren-
zunft Hausach eV, Narrenvater Bernd Rößler. Dieser über-
brachte die Grüße der Zunft und bedankte sich für das 
großartige Engagement der Narrenbaumgilde über das ge-
samte Jahr hinweg. 
 
Schriftführer Ringwald gab seinen kurzweiligen Rück-
blick seit der Frühjahrsversammlung. Er wies auf das ge-
wählte Gremium hin. Für den ausgeschiedenen Heiko Bad-
ke konnte Florian Welker als Nachfolger gewählt werden. 
Dieses Jahr war das Jubiläums-Narrenbaumstellen der 
schönste Höhepunkt für die Narrenbaumgilde. Dann kam 
Corona. Das Maibaumstellen konnte nicht durchgeführt 
werden. Seit auf den ersten Mai hin jedes Jahr einer der 

schönsten Maibäume im Kinzigtal in Hausach gestellt 
wird, ist das ein trauriges erstes Mal ohne Maibaum, ohne 
sichtbares Zeichen auf dem Klosterplatz gewesen. 
Auf jeden Fall soll dieses Jahr der große Adventskranz ge-
stellt werden. Vorausgesetzt, die dann geltenden Bestim-
mungen lassen das zu, wobei die Gesundheit immer an er-
ster Stelle steht. Ebenso wird im kommenden Jahr der 
Narrenbaum gen Himmel gestellt. 
 
Kassierer Martin gab die Zahlen zum Kassenstand be-
kannt. Die Kasse ist gut gefüllt. Das hilft der regen Truppe, 
sich um neue oder Ersatzbeschaffungen zu kümmern. An-
schließend gab Gildemeister Mimi die anstehenden Ter-
mine bekannt. Diese finden sich auch auf der Website der 
Narrenbaumgilde www.narrenbaumgilde.de 
 
On de Baum - Baum hoch! 
Narrenbaumgilde Hausach 
 
Reinhard Ringwald 
Schriftführer und Waldpoet 

Naturfreunde  
Hausach

Hiermit laden wir unsere Mitglieder und Spender herzlich 
zur Generalversammlung mit Neuwahlen 2020 ein. Diese 
findet am Samstag, 21.11.2020 um 19 Uhr im Ratskeller 
statt. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme an dieser Versammlung, 
damit die Neuwahlen durchgeführt werden können und 
wir hierzu beschlussfähig sind. 
Gerne könnt ihr auch vorab eure Ideen, Vorschläge und 
Diskussionspunkte an Kai Leute unter 0160/6360140 mel-
den. 
Die Generalversammlung findet unter Einhaltung aller 
Hygiene- und Abstandsregeln statt und wird selbstver-
ständlich an die dann gültigen Verordnungen angepasst. 
Bitte denkt an eine Mund-Nasen-Bedeckung.  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes/ Mitgliederverwaltung 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Revisoren 
6. Entlastung der Kassierer 
7. Ehrungen 
8. Entlastung des Vorstands 
- Pause - 
9. Wahl der neuen Vorstandschaft 
10. NF-Haus Lassgrund/Corona 
11. Freie Aussprache 
  
Wir beschließen die Sitzung mit einem gemütlichen Bei-
sammensein. 
  
Bis dahin ein herzliches „Berg frei“ und bleibt gesund 
eure Vorstandschaft 
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Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Keine Aktivitäten wegen der angestiegenen Corona-Pan-
demie 
Der Schwarzwaldverein Hausach sagt auf Grund der ak-
tuellen Lage alle seine geplanten Aktivitäten, wie Wande-
rungen, Rübengeister-Schnitzen, Kultursonntag, Advents-
wanderung, den Weihnachtsmarktbummel und den 
Jahresabschluss mit Bilderrückblick, in nächster Zeit vor-
erst bis auf Weiteres ab. Der Schwarzwaldverein Hausach 
wünscht allen ein gesundes Überstehen der Corona-Pan-
demie. 
 
Der Vorstand 

Ski-Club Hausach e.V.

Mit dem Ski-Club Hausach fit durch den Winter 
Der Ski-Club Hausach bietet unter dem Motto „ Fit durch 
den Winter“ wieder wöchentlich zwei Abende mit Gymna-
stik, Konditionstraining, Spiel und Spaß für alle Alters-
gruppen in der Tannenwaldhalle an. 
  
  

Nach derzeitigen Corona-Regeln ist in den Umkleide-
kabinen und in den Zugängen zum Hallendrittel ein 
Mundschutz zu tragen. 
Im Hallendrittel selbst gilt aktuell keine Masken-
pflicht. Wir bitten um Eintragung in dem ausliegenden 
Datenerhebungsblatt. 
Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist zwingend 
einzu halten. 
Weitere Regelungen sind auf den Aushängen in der 
Halle ersichtlich. 
Bitte befolgen sie die Anweisungen der Übungsleiter! 

Montag für Erwachsene 
ab 12. Oktober 2020 
19.30 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Regine Harter und Ede Wölfle 
  
Dienstag für Schüler (8 –  14 Jahre) 
ab 27. Oktober 2020 
18.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Franziska Holderer und André Moser. 
 
Dienstag für Jugend und Erwachsene 
ab 27. Oktober 2020 
19.00 Uhr in der Tannenwaldhalle 
mit Hans Kugel. 
 
Die Vorstandschaft 
  

Mountainbike Training für Kinder 
Hallo liebe Eltern und Kinder, 
wir beginnen ab dem kommenden Donnerstag, 14. Mai 
2020 von 17:00 bis 18:30 Uhr und ab Samstag, 16. Mai 
2020, von 10:30 bis 12:00 Uhr wieder mit dem wöchent-

lichen Mountainbike Training, für Schüler-/-innen und Ju-
gendliche, am Hausacher Tannenwald. 

Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
vor, während und nach dem Training, der vorgeschriebene 
Sicherheitsabstand, laut Corona-Regelung von mindestens 
1,50 m, eingehalten werden muss.  
Außerdem besteht Helm- und Mundschutzpflicht. Dies 
kann ein Bufftuch oder eine Mundschutzmaske sein. Auch 
Handschuhe sollten getragen werden.  

Ein funktionsfähiges Mountainbike wird vorausgesetzt. 
Wer schon immer mal wissen wollte, wie man sein Bike bei 
den verschiedensten Bedingungen, sei es Matsch oder 
staubtrockenes Gelände, sicher unter Kontrolle hält, ist 
hier genau richtig! 
Von den Trainern Alfred Klausmann, Tobias Mayer, Rein-
hard Ganter, Jakob Wolber, Felix Klausmann und Andre 
Moser bekommen die jungen Bikesportinteressierten hilf-
reiche Tricks zu Kurven-, Brems-, Bergauf- oder Bergab-
techniken gezeigt. 
Ziel dieses Trainings ist nicht nur Schnelligkeit und Tem-
po, sondern vor allem wird gezielt Wert auf die Technik 
und die Beherrschung des Mountainbikes im Gelände und 
auf der Straße gelegt. 

Trainingszeiten: 
Donnerstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 17.00 
bis 18.30 Uhr Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Haus-
ach 
Samstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 10.30 bis 
12.00 Uhr. Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Hausach 
Information bei Alfred Klausmann, Tel. 07832/3469 oder 
aklausmann@gmx.de 

Falls sich an den Trainingstagen oder Zeiten was ändern 
sollte, wird dies auf unserer Homepage www.skiclub-
hausach.de bekannt gegeben. 

 
Klausmann sprintet in die Top-Ten Europas
Hausacher MTB-Asse Felix Klausmann und Stephan Ma-
yer starteten bei der MTB–EM für Deutschland
 
Das Militärgelände am Monte Tamaro in der Nähe Luga-
nos (Schweiz) war Austragungsort der diesjährigen MTB-
Europameisterschaften. Vom SC Hausach / Team Tekfor 
Schmidt BikeShop vertraten der amtierende Deutsche 
Meister im Eliminator-Sprint Felix Klausmann und der U 
19 Nationalfahrer Stephan Mayer die deutschen Farben. 
Der Fischerbacher Felix Klausmann kämpfte sich bis ins 
„Kleine Finale“ vor und war als Siebter bester Deutscher. 
Stephan Mayer konnte sich gegenüber dem WM-Rennen 
vergangenes Wochenende in Leongang-Saalfelden um 20 
Plätze verbessern und erkämpfte sich einen guten 38. Platz.
Nachdem der mehrfache deutsche Meister im Eliminator-
Sprint Uwe Gegenheimer schon in den Vorläufen ausge-
schieden war, lag die Verantwortung für ein gutes deut-
sches Ergebnis auf den Schultern von Felix Klausmann 
(SC Hausach/Team Tekfor Schmidt BikeShop). Klaus-
mann, der als guter Starter bekannt ist, konnte sich bis ins 
„Kleine Finale“ vorkämpfen. Dort stellte er aber fest: „Ob-
wohl ich mich gut vorbereitet und in Form fühlte, fehlte 
mir schon am ersten Berg etwas die Spritzigkeit.“ Darüber 
hinaus setzte der amtierende Deutsche Meister eher auf ei-
nen defensiven Fahrstil: „Das Risiko, das manche in den 
schwierigen Abfahrten eingegangen sind, wollte ich auch 
nicht eingehen. Da war mir meine Gesundheit wichtiger.“ 
Am Ende belegte der Fischerbacher im kleinen Finalen 
den dritten und damit insgesamt den siebten Platz: „Da-
mit bin ich eigentlich ganz zufrieden“, sagte er entspannt 
nach dem Rennen auf dem trockenen Kurs bei für Oktober 
durchaus angenehmen Bedingungen. Obwohl er am Monte 
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Tamaro bester Deutscher war, will Klausmann auf einen 
Start bei den Weltmeisterschaften, die in einer Woche im 
belgischen Leuven ausgetragen werden sollen, verzichten: 
„Durch die ganzen Corona-Richtlinien mit Tests davor und 
danach und auch einer möglichen Quarantäne geht das 
nicht. Da müsste ich ja zwei Wochen Urlaub nehmen und 
dieses Jahr ist das einfach nicht machbar.“

Teamkamerad Stephan Mayer war auf der sehr anspruchs-
vollen Strecke bei den Junioren unterwegs. Da die Fahrer 
nach Weltcup-Punkten aufgestellt wurden, wurde Mayer 
im fast 80-köpfigen Starterfeld von Position 63 ins Rennen 
geschickt. Der technisch ausgelegte Kurs mit ständigen 
Tempowechseln, knackigen Anstiegen und anspruchs-
vollen Abfahrten lag dem Oberwolfacher. „Auf dem langen 
Startanstieg konnte ich zwar einige Plätze gewinnen, den-
noch musste ich mich im ersten Trail weit hinten einreihen. 
Die zwei ersten Runden sind gut verlaufen und ich konnte 
mich Stück für Stück nach vorne arbeiten. Aber ich habe 
das anstrengende WM-Rennen der letzten Woche noch ge-
spürt und musste das Tempo herunterfahren. Erst in der 
letzten Runde fühlte ich mich wieder besser und konnte 
noch einmal aufs Tempo drücken.“ Am Ende belegte Mayer 
bei seiner ersten EM Rang 38. „Mit diesem Ergebnis bin 
ich zwar nicht super glücklich aber dennoch zufrieden“, 
zieht Mayer ein positives Fazit in seinem ersten Junioren-
jahr. 

Felix Klausmann sprintet bei den Europameisterschaften 
im Eliminator-Sprint in die Top-Ten Europas Foto: Alfred 
Klausmann

 
Sturz verhindert DM-Medaille
Stephan Mayer fährt bei der DM in die Top-Fünf

Obergessertshausen (Bayern) war Austragungsort der 
Deutschen Mountainbike Meisterschaften der Elite- und 
Juniorenklasse. Die Farben des SC Hausach/Team Tekfor 
Schmidt BikeShop wurden beim letzten Rennen in der 
Saison von Stephan Mayer und Felix Klausmann vertre-
ten.
Stephan Mayer lag bis kurz vor Schluss auf Podestkurs, 
ehe ein Sturz seine Medaillenträume platzen ließ. Sprinter 
Felix Klausmann beendete das „Matschrennen“ auf Platz 
25.
Für Stephan Mayer war das letzte Saisonrennen zugleich 
auch das Rennen um die Deutsche Meisterschaft. Durch 
den Starkregen der Vortage war die Strecke in Oberges-
sertshausen matschig und die Wurzelpassagen in den 
Waldstücken rutschig. Alles andere also als optimale Be-
dingungen für die Fahrer. Der Oberwolfacher Stephan Ma-
yer wurde in seinem ersten Juniorenjahr von Startplatz 14 
ins Meisterschaftsrennen geschickt. „Ich hatte zwar einen 
schlechten Start, aber gute Beine. So konnte ich mich in 
den ersten beiden Runden nach vorne arbeiten und zur 
Spitze aufschließen“, berichtete Mayer. In der vorletzten 
Runde lag er sogar auf Platz zwei. Mayer war über diese 
Top-Platzierung zu diesem Zeitpunkt selbst überrascht 
und wurde etwas nervös. In der Schlussrunde lag er auf 
Rang drei und nur wenige Meter hinter dem Zweitplat-
zierten. „Wenn ich gut durch das unglaublich rutschige 
Waldstück komme, kann ich eine Medaille – vielleicht so-
gar die Silbermedaille – mit nach Hause nehmen“, schoss es 
Mayer durch den Kopf und das Adrenalin in den Körper. 
Der junge Nationalfahrer riskierte in der Schlussabfahrt 
dann aber zu viel und stürzte. Dabei verbog sich sein Len-
ker und die Kette fiel in der Folge mehrmals vom Blatt. 
„Durch den Sturz platzten meine Medaillenträume. Ich 
verlor über 3 ½ Minuten und musste mich am Ende mit 
Platz 5 zufrieden geben“, haderte Mayer über sein Missge-
schick. „Eine gute Platzierung. Aber wenn ich sehe, was 
möglich gewesen wäre, bin ich doch etwas enttäuscht.“ 
Teamkamerad Felix Klausmann, der auf die Eliminator-
WM in Belgien verzichtete, bestritt in Obergessertshausen 
sein erstes und zugleich auch letztes Cross Country Ren-
nen in dieser Saison. „Am Start konnte ich meine Sprin-
terqualtitäten ausspielen und mich gleich unter den Top-
Ten einreihen“, schildert Klausmann seinen Rennverlauf. 
Doch dann konnte der Fischerbacher Top-Sprinter das 
hohe Tempo nicht mehr halten. „Außerdem musste ich im 
Wald große Teile der Strecke zu Fuß bewältigen und öfters 
einen Stopp einlegen um das Gras und den Schlamm vom 
Fahrradkette zu entfernen“, so Klausmann, der das Rennen 
letztendlich als 25. beendete. „Auch wenn es ein harter Tag 
war und die Form für ein Cross Country Rennen nicht ganz 
passte war ich doch froh, wenigstens ein Cross Country 
Rennen in der Saison gefahren zu sein.“ 

Ein Sturz ließ Stephan Mayers Medaillenträume bei der 
DM platzen Foto: Alfred Mayer
 



26

Hausach Donnerstag, 29. Oktober 2020

SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

Ergebnisse „Aktive“ vom vergangenen Wochenende: 
  
SV Hausach 1 – SC Kappel 1 2:2 
Torschützen für Hausach: Dominic Hesse, Kevin Rapp 
 
SV Hausach 2 – SC Kappel 2 1:2 
Torschütze für Hausach: Marvin Maier 
  
Spiele „Aktive“ am kommenden Wochenende: 
  
Sonntag, 01. November 2020 (11. Spieltag) 
Kreisliga B, Staffel 8 
SV Mühlenbach 2 - SVH 2 12:30 Uhr  
  
Kreisliga A, Staffel Süd 
SV Mühlenbach 1 - SVH 1 14:30 Uhr 
  
Nacholspiele vom 7.Spieltag 
Dienstag, 03. November 2020 
SG Nonnenweier-Allmannsweier 2 – SV H 2   19:00 Uhr 
 
Mittwoch, 04. November 2020 
SG Nonnenweier-Allmannsweier 1 – SVH 1   19:00 Uhr 
 
Bitte Tageszeitung beachten, ob die Spiele stattfinden. 

Die Ergebnisse der vergangenen Woche: 
  
SV Hausach B-Jgd. – SG Hofstetten 0:3 

SV Hausach E1-Jgd. – SV Oberwolfach 3:2 
Tore: Jona Schwer, Leo Sebastian Fuchs, Eigentor 

SV Hausach E2-Jgd. – SV Oberwolfach 1:4 
Tor: Milo Jutrzenka 
  
Bezirkspokal D1-Jugend: 
SG Mahlberg – SV Hausach D1-Jgd. – Spiel abgesetzt 
  
SV Hausach B-Jgd. – SG Harmersbachtal 0:3 
  
SG Zell a.H. – SV Hausach E2-Jgd. 8:1 
Tor: Max Lehmann 

SG Zell a.H. – SV Hausach E1-Jgd. 8:0 
SG Steinach – SV Hausach D2-Jgd. 0:11 
Tore: Tom Lehmann 5, Lukas Rindgen 3, Dominik Bender 
1, Noah Hildbrand 1,Til Welte 1 
  
SV Hausach D1-Jgd. – SV Oberkirch 1:2 
Tor: Torben Kurz 
SG Schwanau – SV Hausach C-Jgd. – Spiel abgesetzt 
  
Vorschau auf die kommenden Spiele: 
Dienstag, 27.Oktober: 
Bezirkspokalspiel: 
18:30 Uhr: SG Orschweier – SV Hausach C1-Jgd. 
  
Mittwoch, 28.Oktober: 
18:00: SG Unterharmersbach – SV Hausach D2-Jgd. 
Donnerstag, 29.Oktober: 

19:15 Uhr: SG Ried – SV Hausach C1-Jgd. – Spielort Ichen-
heim 
  
Freitag, 30.Oktober: 
17:00 Uhr: SV Hausach E1-Jgd. – SC Hofstetten 
18:00 Uhr: SV Hausach E2-Jgd. – SC Hofstetten 
  
Samstag, 31.Oktober: 
15:00 Uhr:  SG Münchweier – SV Hausach B-Jgd. – Spielort 

Ettenheim 
13:30 Uhr: SV Hausach C1-Jgd. – SG Südlichste Ortenau 
11:00 Uhr: SV Haslach – SV Hausach D1-Jgd 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 
 
 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g

Sicher haben Sie schon von der Redensart
„Es geht aus wie das Hornberger Schießen“
gehört! Doch was steckt genau dahinter?

Auf dem bequemen und auch für Familien mit Buggies ge-
eigneten Weg von der Stadtmitte (ev. Kirche) bis hoch zum
Hornberger Schlossberg erfährt man an 14 Stationen auf un-
terhaltsame Weise Interessantes und Schmunzelhaftes über
das Ereignis im Jahr 1564, das Hornberg so berühmt machte.

Unterwegs machen Spielstationen auch für Kinder den Weg
zu etwas Besonderem, zudem erwarten Sie Picknick-Mög-
lichkeiten. Auf dem Schlossberg erwartet Sie ferner eine
Präsentation zum Hornberger Schießen.

Wir wünschen euch viel Spaß!

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information Hornberg, Tel. 07833/793-44 oder unter www.hornberg.de

Start:
Ev. Kirchplatz

Ziel:
Schlossberg

Schwierigkeit:
bequem

Länge:
2 km

Dauer:
1,5 h

Hornber
ger-

Schieße
n-Weg

14 Station
en: Wissenswertes

, Spiel und Spaß
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Neues vom Rathaus

Einwohnermeldeamt ist am 04.11.2020  
geschlossen 

Das Einwohnermeldeamt der Stadt Hornberg ist am 
Mittwoch, 04. November 2020 vormittags wegen einer 
Fortbildungsveranstaltung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständ-
nis. 

 

Amtliches Nachrichtenblatt kann ab dem  
01. Januar 2021 als Abo bezogen werden 

Das Amtliche Nachrichtenblatt wird ab dem 01. Januar 
2021 nicht mehr in alle Haushalte kostenlos zugestellt, 
es kann aber weiter als Abonnement bezogen werden. 
Die Bezugsgebühr beträgt 18 Euro inkl. MwSt. im Jahr, 
abgebucht wird jährlich zum 01. Januar. 

Die Zustellung kann dann auch an Haushalte in den 
bisher nicht belieferten Außenbereichen erfolgen, dort 
wird das ANB mit der Tagespost zugestellt. 

Bestellen Sie ganz einfach telefonisch beim Leserser-
vice des ANB Reiff-Verlages unter 0781 504 55 66, per 
E-Mail mit Angabe Ihrer Anschrift und IBAN an: anb.
leserservice@reiff.de oder mittels Bestellformular, 
welches im Rathaus, Zimmer 1 erhältlich ist.  

Bei Fragen zum Abo oder zur Bestellung dürfen Sie sich 
gerne an den Leserservice wenden. 

 

Neues aus der Tourist-Info

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
  
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

 

Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? – Wir haben 
welche für Sie …

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg
Bestellung in der Tourist-Information – Lieferung auf Rechnung
Besondere Geschenkideen im Oktober 2020 bei Reservix:
Tickets für „ELVIS meets Dinner - mit Oliver Steinhoff in Hornberg
Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
in der Tourist-Information Hornberg.
Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter www.
reservix.de

   Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene  11,00 Euro (Märchen 10,00 Euro)
 Kinder  10,00 Euro (Märchen 7,00 Euro)
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   Preis 
5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den Schwimmbad-
kiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
135 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 

01.04.2020 bis 31.03.2021 bietet die SchwarzwaldCard freien 
Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den anderen über-
tragbar.
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
   Hochwertiges Fotobuch des Musik- 

und Trachtenvereins Reichenbach
      21,00 Euro  
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Amtliche
Bekanntmachung

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Ortenau-
kreis über infektionsschutzrechtliche Maßnah-
men zur Verhinderung der weiteren Verbreitung 

des Corona-Virus SARS-CoV-2 
Das Landratsamt des Ortenaukreises (im Folgenden: Land-
ratsamt) erlässt auf Weisung des Ministeriums für Soziales 
und Integration vom 23.10.2020, Az. 51-1443.1 SARS-
COV-2/6 die folgende Allgemeinverfügung für das gesamte 
Gebiet des Ortenaukreises: 
1.  Der Betrieb von Gaststätten im Sinne von § 1 des Gast-

stättengesetzes wird in der Zeit von 23.00 Uhr bis 06.00 
Uhr des Folgetags untersagt. Für Betriebe mit gesondert 
festgelegter, längerer Sperrzeit bleibt die jeweilige Ein-
zelfallregelung nach § 12 der Gaststättenverordnung un-
berührt.  

2.  In Gaststätten und in gastgewerblichen Einrichtungen 
im Sinne von § 25 des Gaststättengesetzes dürfen in der 
Zeit von 23.00 Uhr bis 06.00 Uhr des Folgetags keine al-
koholischen Getränke zum alsbaldigen Verzehr über die 
Straße abgegeben werden. 

3.  Bei Messen im Sinne der Corona-Verordnung Messen 
(CoronaVO Messen) ist durch den Veranstalter in Abwei-
chung von § 2 Absatz 2 Sätze 1 und 2 CoronaVO Messen 
die Anzahl der tatsächlich gleichzeitig anwesenden Be-
sucherinnen und Besucher so zu begrenzen, dass eine 
Mindestfläche von zehn Quadratmetern pro Besucherin 
oder Besucher bezogen auf die für die Besucherinnen 
und Besucher zugängliche Ausstellungsfläche nicht un-
terschritten wird. 

4.  Ausnahmen von den Regelungen der Ziffern 1, 2 und 3 
kann das Landratsamt aus wichtigem Grund im Einzel-
fall erteilen. 

5.  Für die Nichtbefolgung der der Ziffern 1, 2 und 3 dieser 
Verfügung wird die Anwendung von unmittelbarem 
Zwang angedroht. 

6.  Diese Allgemeinverfügung gilt ab Bekanntgabe. Sie wird 
durch das Landratsamt aufgehoben, sobald die 7-Tages-
Inzidenz von 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
nern/innen im Ortenaukreis für mindestens 7 aufeinan-
der folgende Tage unterschritten wird. 

Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 S. 4 Lan-
desverwaltungs-verfahrensgesetz (LVwVfG) am Tag nach 
der öffentlichen Bekanntmachung als bekanntgegeben. Die 
Allgemeinverfügung mit der ausführlichen Begründung 
kann im Landratsamt Ortenaukreis, Zimmer 008, Oken-
straße 29, 77652 Offenburg während der üblichen Öff-
nungszeiten sowie unter www.ortenaukreis.de/Themen/
Landkreis-Verwaltung/Öffentliche-Bekanntmachungen/
Bekanntmachungen eingesehen werden. 

Rechtsgrundlagen:
• §§ 28 Abs. 1 S. 2, 16 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG)
• § 1 Abs. 6a der Verordnung des Sozialministeriums über 

die Zuständigkeiten nach dem IfSG (IfSGZustV)
• §§ 49 ff. des Polizeigesetzes Baden-Württemberg (PolG)
• § 20 der Rechtsverordnung über infektionsschützende 

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus des 
Landes Baden-Württemberg (CoronaVO BW)

• § 35 Satz 2 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes 
(LVwVfG)

 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben wer-
den. 
Hinweise: 

Widerspruch und Anfechtungsklage gegen diese Allge-
meinverfügung haben gemäß § 28 Abs. 3 und § 16 Abs. 8 
IfSG keine aufschiebende Wirkung. 
Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung können nach § 73 
Abs. 1a Nr. 6 und § 28 IfSG als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße bis zu fünfundzwanzigtausend Euro geahn-
det werden. 
 

Begründung 
Nach § 28 Absatz 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) trifft die zuständige Behörde nach Ermessen die not-
wendigen Schutzmaßnahmen, wenn Kranke, Krankheits-
verdächtige, Ansteckungsverdächtige oder Ausscheider 
festgestellt werden oder es sich ergibt, dass ein Verstor-
bener krank, krankheitsverdächtig oder Ausscheider war, 
soweit und solange es zur Verhinderung der Verbreitung 
übertragbarer Krankheiten erforderlich ist. 
Gemäß § 20 Absatz 1 der CoronaVO BW kann die zustän-
dige Behörde weitergehende Maßnahmen zum Schutz vor 
Infektionen erlassen.  
Das Landratsamt ist gemäß § 1 Absatz 6a Satz 1 der Ver-
ordnung des Sozialministeriums über Zuständigkeiten 
nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSGZustV) für Schutz-
maßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung übertrag-
barer Krankheiten auf der Grundlage von § 28 Abs. 1 Satz 
1 und 2 IfSG zuständig, da die 7-Tages-Inzidenz von 50 Fäl-
len pro 100.000 Einwohnern im Ortenaukreis überschritten 
wurde. 
Durch Erlass des Ministeriums für Soziales und Integrati-
on vom 23.10.2020, Az. 51-1443.1 SARS-COV-2/6, wurde 
das Landratsamt angewiesen, die im Tenor genannten in-
fektionsschützenden Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-CoV-2 zu verfügen. 
Bei der durch das Corona Virus SARS-Cov-2 ausgelösten 
Lungenerkrankung COVID-19 handelt es sich um eine 
übertragbare Krankheit gemäß § 2 Nr. 3 IfSG, da das Virus 
als Krankheitserreger gemäß § 2 Nr. 1 IfSG vorwiegend 
durch Tröpfcheninfektion von einem Menschen auf den an-
deren Menschen übertragen wird. 
Um das Gesundheitssystem mit unter Umständen drasti-
schen Folgen für Menschen mit schwerem Krankheitsver-
lauf nicht zu überlasten und Menschen vor Gesundheits-
schädigungen zu schützen, soll die Ausbreitung des Virus 
eingedämmt und die Ausbreitung des Infektionsgeschehens 
soweit wie möglich verlangsamt werden. 
Im Gebiet des Ortenaukreises wurde mit einem Wert von 
55,7 am 22.10.2020, 16 Uhr, die 7-Tages-Inzidenz von 50 
Fällen pro 100.000 Einwohnern überschritten. 
Die verfügten Beschränkungen sind laut Erlass des Mini-
steriums für Soziales und Integration vom 23.10.2020, Az. 
51-1443.1 SARS-COV-2/6, auch verhältnismäßig. 
Es wird zwar das Grundrecht aus Art. 14 GG am eingerich-
teten und ausgeübten Gewerbebetrieb der Gewerbetrei-
benden und auch das Grundrecht auf allgemeine Hand-
lungsfreiheit aus Art. 2 Abs. 1 GG privater Personen 
eingeschränkt. 
Jedoch ist ausschlaggebend, dass die betroffenen Grund-
rechte in der Abwägung der gefährdeten Schutzgüter der 
öffentlichen Gesundheit bzw. der konkurrierenden Grund-
rechte Dritter auf körperliche Unversehrtheit und Leben 
zurückstehen müssen. Die Freiheit, auch zwischen 23 und 6 
Uhr gastronomische Angebote zu nutzen und daraus gene-
rierte gewerbliche Einnahmen sowie die Veranstaltung von 
Messen sind zwar gewichtige Interessen, aber keinesfalls 
ein unbeschränkbares Recht der betroffenen Personen. 
Die körperliche Unversehrtheit und Leben anderer Per-
sonen sind demgegenüber Rechtsgüter, deren Schutz größte 
Anstrengungen der staatlichen Behörden und auch damit 
verbundene Einschränkungen konkurrierender Grund-
rechte rechtfertigt. 
Grundrechte Dritter auf körperliche Unversehrtheit (Ge-
sundheit) und im Einzelfall auch auf Leben sind durch eine 
mögliche Infektion mit dem SARS-CoV-2 Virus erheblich 
und ggf. auch für längere Zeit gefährdet. Nach aktuellen 
Erkenntnissen und Auswertungen relevanter Studien sei-
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tens des Robert-Koch-Instituts (RKI) ist davon auszuge-
hen, dass ca. 20 % der diagnostizierten Personen schwere 
bis lebensbedrohliche Beeinträchtigungen der Gesundheit 
erleiden. Etwa 81 % der diagnostizierten Personen zeigen 
einen milden, etwa 14% einen schwereren und etwa 5 % 
einen kritischen Krankheitsverlauf. COVID-19 kann sich 
in vielfältiger Weise und nicht nur in der Lunge, sondern 
auch in anderen Organ-systemen manifestieren. 
Aufgrund der Neuartigkeit des Krankheitsbildes lassen 
sich keine zuverlässigen Aussagen zu Langzeitauswir-
kungen und (irreversiblen) Folgeschäden durch die Er-
krankung bzw. ihre Behandlung (z. B. in Folge einer Lang-
zeitbeatmung) treffen. Allerdings deuten Studiendaten 
darauf hin, dass an COVID-19 Erkrankte auch Wochen 
bzw. Monate nach der akuten Erkrankung noch Symptome 
aufweisen können. 
Zudem werden der Gaststättenbetrieb, der betroffene Al-
kohol-Straßenverkauf sowie der Messebetrieb nicht voll-
ständig untersagt, sondern vielmehr nur in Maßen be-
schränkt. 
Die Maßnahmen gelten bis auf Weiteres. Während der 
Laufzeit der Verfügung wird in Abstimmung mit dem Ge-
sundheitsamt fortlaufend geprüft, ob die vom Land defi-
nierte 7-Tages-Inzidenz von 50 Neuinfektionen pro 100.000 
Einwohnern/innen weiterhin überschritten ist. Wird der 
Wert der 7-Tages-Inzidenz mindestens 7 Tage lang unter-
schritten, so wird die Verfügung durch das Landratsamt 
aufgehoben. 
Die Androhung unmittelbaren Zwangs nach Ziffer 5 dieser 
Verfügung ist zur Durchsetzung der Ziele der Verfügung 
geboten und notwendig. Ein milderes, gleich geeignetes 
Mittel ist nicht ersichtlich. Insbesondere ist ein Zwangs-
geld nicht gleich geeignet, da eine unmittelbare Durchset-
zung der Verfügung mit unmittelbaren Zwang zur Errei-
chung der infektionsschützenden Ziele erforderlich ist. 
Ein Zwangsgeld ist hier nicht ausreichend effektiv genug. 
Diese Allgemeinverfügung wird am 23.10.2020 durch öf-
fentliche Bekanntgabe bekanntgemacht. Sie tritt am 
24.10.2020 in Kraft (§ 41 Abs. 4 S. 4 LVwVfG). 
  
Offenburg, den 23.10.2020
Landratsamt Ortenaukreis 
Dr. Nikolas Stoermer
Erster Landesbeamter 
 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Geburtstag Name, Vorname Alter 
29.10.2020 Gasze, Gudrun 80 Jahre 
30.10.2020 Bonitz, Gerhard 70 Jahre 
31.10.2020 Schondelmaier, Anika 85 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 
 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
üblichen Sprechzeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, 
abgeholt werden kann: 
  

1 Smartwatch 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg 
Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde 

Hornberg 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwin-
de das Böse mit Gutem. 
Römer 12,21 
  
Termine 
Sonntag, 01.11.2020 
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Zeeb 
10 Uhr Kein Kindergottesdienst 
Sonntag, 08.11.2020 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
 

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere

und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

 Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung

und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,

Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken-

stelle Bethel mitnehmen können!

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste November 
  
So. 01.11.  
09:30 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 04.11.  
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So. 08.11.  
10:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi. 11.11.  
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
  
Schaukasten: 
 
Hier bin ich 
... mal gut, mal schlecht gelaunt, 
mal glücklich, mal traurig. Und Jesus sagt: 
Komm wie du bist! 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt:
Jochen Setzer, Telefon 07720-62862 oder Email Jochen.set-
zer@gmx.net
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet:
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Aus dem Kindergarten

Lesewelt-Ortenau e. V. - Tolle Nachrichten für beide Horn-
berger Kitas

Sowohl die Duravit AG als auch die Kammerer Gewinde-
technik unterstützen im Kindergartenjahr 20/21 die Vorle-
seaktivitäten der Lesewelt-Ortenau e. V. in den Hornberger 
Kitas erneut. Das ist eine tolle Nachricht und in Zeiten von 
Corona, Kurzarbeit und Co. ein sehr erfreuliches Signal. 
Vielen Dank!

Nach der coronabedingter Zwangspause wurden die flei-
ßigsten Vorlesekinder noch vor den Sommerferien mit 
Buchgeschenken geehrt. Die Ehrungen fanden in getrenn-
ten Gruppen und durch die Erzieherinnen statt. Alle Kin-
der waren froh, wieder in der Kita zu sein und freuten sich 
sehr über ihre neuen Bücher. Die Bilder zeigen die geehrten 
Kinder in beiden Kitas.

Ab November starten die Hornberger Vorleser/innen wie-
der mit den Lesewelt-Vorlesestunden, unter strengen Auf-
lagen.

Jedes Kind, das eine Vorlesestunde besucht, bekommt ei-
nen Stempel in seine Vorlesekarte. Nach zehnmaliger, er-
folgreicher Teilnahme, bekommt das Kind ein Buchge-
schenk. Ziel ist es, die Kinder schon früh für Bücher zu 
begeistern. Mit den Buchgeschenken werden bestimmt zu 
Hause Eltern, Großeltern, ältere Geschwister ermuntert, 
vorzulesen.

Die Lesewelt ist in beiden Kitas ein fester Bestandteil im 
Wochenrhythmus geworden. Mit den Fördergeldern der 
Sponsoren können Stempelkarten, Stempel und Buchge-
schenke angeschafft werden. Die Vorleser/innen nehmen 
bei der Lesewelt-Ortenau e. V. regelmäßig an Weiterbil-
dungsangeboten teil.

Aktuell suchen wir für beide Kitas Verstärkung. In der 
Kita Arche Noah liest Anja Maurer. Hier suchen wir noch 
ein bis zwei zweitere Vorleser/innen. In der Kita Don Bosco 
lesen Bernd Laages, Anita Schreiner und Stephanie 
Schmeckenbecher. Auch hier suchen wir noch Verstärkung. 
Wenn Sie Freude am Vorlesen und am Umgang mit Kin-
dern haben, einmal pro Woche Zeit erübrigen wollen, Kin-
dern vorzulesen, melden Sie sich gerne unter jaeger@lese-
welt-ortenau.org oder schmeckenbecher@lesewelt-ortenau.
org. Wir freuen uns über Eltern und Großeltern genauso 
wie über alle anderen Freiwilligen, die sich gerne in den 
Hornberger Kitas engagieren und unser Team verstärken 
wollen.

Wir erwarten gespannt ein weiteres Jahr in den Hornber-
ger Kitas mit vielen tollen Geschichten und bedanken uns 
bei den beiden Sponsoren für Ihre großzügige Unterstüt-
zung.

Die Vorleser/innen der Hornberger Kitas 
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Müllabfuhr

Abfalltermine November 2020 
 (29.10.2020 – 04.11.2020) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
 
Keine Müllabfuhr 

Information in Sachen Müllabfuhr: 
 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. 
 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.
Sommerzeit: 7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr 
Tel. 07832 96886 
  
„Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann“. 
  
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
 
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781-805-9600 
Fax. 0781-805-1213 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin finden  
nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 
 

DRK-Migrationsberatung 
Die Migrationsberatung findet Mittwochs 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Welcome Center Südlicher Oberrhein in der 
Spanischen Weiterbildungsakademie (AEF), Hauptstraße 
12, 78132 Hornberg statt.

Bitte um telefonische Voranmeldung: 07831 935517 oder 
per E-Mail: g.waidele@kv.wolfach.drk.de 
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Veranstaltungen
Duravit Design Center geöffnet
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 12:00 – 16:00 Uhr
Der Eintritt ist frei 

Samstag, 31.10.2020
Ausflug mit Besichtigung
Organisation: Else und Peter Reeb
Weitere Informationen beim Veranstalter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

Sonntag, 01.11.2020
10:25 Uhr Fit für die Schlachtplatte
Führung: Beate und Otto Effinger, Tel. 07833/959435
Wanderung: Mit dem Bus (10:35 Uhr) geht es nach Lauter-
bach. Über die Bergkapelle erfolgt der Anstieg Richtung 
Gemarkung Tennenbronn, darauf führt der Weg entlang 
des Auerhahnweges zur Falkenhöhe, über Welles Eck geht 
es weiter zum Apfelfelsen, bevor der Abstieg ins Unter-
wirtshäusle folgt. Gegen 15:30 Uhr ist dann die Einkehr im 
Unterwirtshäusle geplant. Dort können dann auch die 
nicht mehr ganz so fitten, aber trotzdem hungrigen Wan-
derfreunde auf direktem Weg dazukommen. Damit für alle 
Platz beim Essen ist, wird um Anmeldung gebeten.
Wanderzeit: ca. 3 bis 4 Stunden
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof/Schranke
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 

Allerheiligen
13:00 Uhr Andacht und Gräberbesuch in Niederwasser
Veranstaltungsort: Katholische Kirche in Niederwasser
Veranstalter:Katholische Seelsorgeeinheit Hausach-Horn-
berg 
15:00 Uhr Andacht und Gräberbesuch in Hornberg 
Veranstaltungsort: Katholische Kirche in Hornberg
Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit Hausach-
Hornberg 

Dienstag, 03.11.2020
15:00 - 18:00 Uhr Spielenachmittag
Für alle Junge, Junggebliebenen und Senioren. An jedem 1. 
Dienstag im Monat wird ein Spielenachmittag angeboten. 
Je nach Lust und Laune kann man sich mit Mühle, Dame, 
Halma oder einem anderen Spiel die Zeit vertreiben und 
seine Gehirnströme aktivieren. Das Team der Begegnungs-
stätte freut sich auf Ihren Besuch und heißt Sie herzlich 
willkommen zum Plaudern, Spielen, Kaffee trinken und 
Lustig sein.
Veranstaltungsort: Begegnungsstätte der AWO
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt OV Hornberg e.V. 

Mittwoch, 04.11.2020
14:00 Uhr Wochentagswanderung
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz mit Pkw
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 

Samstag, 07.11.2020 bis Sonntag, 08.11.2020 Samstag ab 
08:15 Uhr
Sportliche 2-Tagestour nach Baiersbronn
Führung: Beate Effinger, Tel. 07833/959435
Von Hornberg fahren wir am Samstag mit dem Zug nach 
Ottenhöfen.
Es werden zwei Touren mit jeweils knapp 20 km durchge-
führt. Die tägliche Gehzeit beträgt etwa 5 Stunden. Die 
genaue Tour ist noch in Planung und wird demnächst be-
kannt gegeben.

Für beide Touren sind gute Kondition und Rucksackver-
pflegung erforderlich. Bei schlechten Wetterbedingungen 
werden die Touren angepasst.
Es können auch gerne Teilstücke mitgewandert werden.
Übernachtet wird im Hotel Krone in Baiersbronn.
Anmeldungen sollten dringend gemacht werden, da die 
Zimmer sonst vergeben sind.
Fitte, lauffreudige Gäste sind gerne willkommen.
Veranstaltungsort: Treffpunkt Bahnhof
Veranstalter: Schwarzwaldverein Ortsgruppe Hornberg 
e.V. 

Samstag, 07.11.2020
Bezirks-Herbstkonferenz in Furtwangen
Weitere Informationen beim Veranstalter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
 

Regeln beachten & gesund bleiben!

Für einen
entspannten
Abend!

Mindestabstand von 1,5 m
wahren (zu Gästen mit
denen Sie nicht gebucht
haben)

Händehygiene einhalten

Auf Umarmungen
und Händeschütteln
verzichten

Bei Krankheitsanzeichen
auf einen Theaterbesuch
verzichten

Abstände auch auf Wegen
und im Toilettenbereich
einhalten

Nies- und Hustetikette
wahren

Registrierungspflicht
bei der Buchung und
am Veranstaltungstag
beachten

Mund-Nasen-Bedeckung
tragen – außer am Platz,
trotzdem empfohlen

Stadthalle
wird öfters
gelüftet!

Bitte warm
anziehen!

Vereine

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Schülertraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 17:30 
- 19:00 Uhr, außer in den Ferien. 
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Aktiventraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 19:15 
- 21:00 Uhr. 
Bambini-Training jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr ab 5 Jahren in der kleinen Sporthalle. 
 

Verschiebung der geplanten HV der NZ-Hornberg
Sicherheit und Gesundheit stehen an erster Stelle! 
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie müssen soziale Kon-
takte eingeschränkt und größere Menschenansammlungen 
vermieden werden.
Wir sind uns unserer Verantwortung gegenüber unseren 
Mitgliedern, Freunden sowie der Allgemeinheit bewusst.
Aus diesem Grund sehen wir uns leider dazu gezwungen, 
die ursprünglich für den 06. November 2020 geplante 
Hauptversammlung abzusagen.
Wir verstehen, dass dies für den einen oder anderen auch 
enttäuschend sein mag, bitten aber um Verständnis für un-
sere Entscheidung. Sie dient einzig und allein unser aller 
Gesundheit.

Wie geht es weiter? 
Sobald das Infektionsgeschehen es zulässt, werden wir die 
Hauptversammlung nachholen. Selbstverständlich werden 
wir dies fristgerecht ankündigen.

Abschließend möchten wir allen unseren Mitgliedern, 
Freunden sowie allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
eine gute und stabile Gesundheit wünschen.

Vorstandschaft der Narrenzunft Hornberg
 
 

Keiner weiß wohin??? >>>>>>>>>>>  fällt aus 
Das Unternehmen Busfahrt unter dem Motto „Keiner weiß 
wohin??? der NaturFreunde Hornbeerg fällt wegen der Co-
rona Pandemie aus. 
  
Als Ersatzprogramm wird am Samstag, 31. Oktober 2020 
ein Ausflug mit einer interessanten Besichtigung durchge-
führt. Abschließend ist eine Einkehr geplant. 
  
Treffpunkt: 14:00 Uhr Viaduktparkplatz Hornberg mit 
Pkw. 
Anmeldungen bei: Else und Peter Reeb, Franz-Schiele-
Straße 15, Tel.: 0 78 33 – 67 81 oder peter-reeeb@t-online.
de 
 
Wanderung auf dem Ortenauer Weinwanderweg 
Ihre schon traditionelle Kilwi-Tour unternahmen die Na-
turFreunde Hornberg auf der 4.Etappe des Weinwander-
weges. In Hornberg startete die Wanderschar mit der Bahn 
nach Oberkirch zum Ausgangspunkt. Schon der erste An-
stieg zum Fürsteneck belohnte die Wanderer bei herrlich 
sonnigem Wetter mit einer schönen Rundumsicht auf die 

vor ihnen liegenden Orte und in das Rheintal bis hin zum 
Straßburger Münster. Weiter ging es durch die sich fär-
benden Weinberge und Obstplantagen, die teilweise noch 
übervoll Äpfeln trugen, zur Judas-Thaddäus-Kapelle, mit 
Blick auf die Hornisgrinde und weiter zur Wendelin- Ka-
pelle. Nach einer Rast führte die Tour vorbei an der Lou-
rdes Grotte zum Münsterblick, Schwarzes Kreuz und 
Rheintalblick zum Schloß Staufenburg. Ein letzter Blick 
in diese herrliche Landschaft und die Wanderer stiegen ab 
nach Durbach. Zum Abschluss kehrten die NaturFreunde 
in einer Weinstube ein, bevor es mit dem Linien-Bus zu-
rück nach Offenburg und mit der Bahn nach Hornberg 
ging. Die Teilnehmer bedankten sich bei Else und Peter 
Reeb für diese schöne Wanderung. 

Text und Bild: Else und Peter Reeb 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

1. November: „Fit für die Schlachtplatte“ 
Start/Treffpunkt: 10.25 Uhr Bahnübergang (Bus 10.35 
Uhr) 
Wanderung: Mit dem Bus geht’s nach Tennenbronn. Der 
Weg führt zunächst entlang des Auerhahnweges zur Fal-
kenhöhe, über Welles Eck geht es weiter zum Apfelfelsen, 
bevor der Abstieg ins Unterwirtshäusle folgt. 
Gegen 15.30 Uhr ist dann die Einkehr im Unterwirtshäus-
le geplant. 
Dort können dann auch die nicht mehr ganz so fitten aber 
trotzdem hungrigen Wanderfreunde auf direktem Weg 
dazu kommen. Damit für alle Platz beim Essen ist, wird 
um Anmeldung gebeten. 
Wanderzeit: ca. 3,5-4 Stunden; Höhe: 330 hm; Strecke: 
12,5km 
Führung: Beate und Otto Effinger, Tel. 07833 959435 
  
7.-8. November: sportliche 2-Tagestour nach Baierbronn 
Treffpunkt: Samstag 8.15 Uhr am Bahnhof, von dort fa-
hren wir mit dem Zug nach Ottenhöfen 
  
Es werden zwei Touren mit jeweils knapp 20km durchge-
führt, die tägliche Gehzeit beträgt etwa 5 Stunden. 
Die genaue Tour ist noch in Planung und wird demnächst 
bekanntgegeben 
Für beide Touren sind gute Kondition und Rucksack Ver-
pflegung erforderlich. Bei schlechten Wetterbedingungen 
werden die Touren angepasst. 
Übernachtet wird im Hotel Krone in Baiersbronn. 
  
Es können auch gerne Teilstücke mitgewandert werden. 
Anmeldungen sollten dringend gemacht werden, da die 
Zimmer sonst vergeben sind. 
Fitte, lauffreudige Gäste sind gerne willkommen. 
Wanderführer: Beate Effinger, Tel. 07833 959435 



35

HornbergDonnerstag, 29. Oktober 2020

 
 
Schwarzwaldverein unterwegs auf Nordrachs Höhen 
Bei bestem Herbstwetter starteten am vergangenen Sonn-
tag 16 Wanderfreunde vom Schwarzwaldverein Hornberg 
am Moosbachparkplatz bei Nordrach. Die Tour führte über 
den Mooskopfturm und das Lothardenkmal zur Kornebe-
ne. Unterwegs konnten tolle Ausblicke in alle Richtungen 
genossen werden. 

 

 
Vorberichte Jugend  
C-Jugend männlich Südbadenliga Süd SG HLT vs HSG 
Konstanz / Samstag 31.10.20 16:00 Uhr (Sporthalle, Horn-
berg) 
Burkert/Miskovic-Jungs empfangen die HSG aus Kon-
stanz 
Am kommenden Samstag um 16:00 Uhr steht den Jungs 
um die beiden Trainer Martin Burkert und Marcel Misko-
vic eine schwierige Heimaufgabe bevor. Die HSG Kon-
stanz ist zu Gast in der Hornberger Sporthalle. Die Gäste 
erlebten in ihrem ersten Saisonspiel zwei unterschiedliche 
Spielhälften. So dominierten Sie in Abschnitt eins die Gä-
ste aus Köndringen/Teningen und gingen mit 16:10 in die 
Pause. Abschnitt zwei verlief mit 11:13 hingegen deutlich 
ausgeglichener, sodass es am Ende 27:23 hieß. Die Gäste 
gelten als sehr ausgeglichen und spielstark. Unsere Jungs 

sind deshalb mannschaftlich gefragt und müssen spiel-
technisch am vergangenen Heimspiel anknüpfen. Insge-
samt ist eine Prognose schwierig, da Konstanz erst ein 
Spiel absolviert hat. Dennoch gilt das Jugendteam der 
HSG Konstanz als favorisiert, da die Teams der HSG als 
gut ausgebildet und spielstark gelten. An dieser Stelle sei 
positiv erwähnt, dass mit Felix Fehrenbach ein aus der Tri-
berger-Handballjugend stammender Spieler für die HSG 
Konstanz U23 in der 3. Bundesliga spielt. Felix Fehrenbach 
entwickelte sich bis April 2016 unter der Führung von Ni-
cky Wingerter, der aktuell unsere Südbadenliga B-Jugend 
männlich trainiert. Felix, die SG HLT drückt dir die Dau-
men und wünscht Dir weiterhin eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie sportliche Entwicklung. Zuletzt trug Felix 
mit seinem Treffer zum 29:29 gegen den TV Willstätt bei 
und luchste dem bis dato verlustpunktfreien TVW den er-
sten Punkt ab. 
 
Spielbericht - Handball Bezirksliga SG HLT Herren 1 vs 
TuS Oppenau 21:27 (10:11) 
Jankowski fasst im Alleingang 
Am Samstagabend zur Primetime standen sich die SG 
HLT Herren 1 und der aufstiegsambitionierte TuS Oppe-
nau in der Hornberger Sporthalle gegenüber. Die HLT war 
gut vorbereitet. Sowohl in Sachen Hygienekonzept, was 
durch ein ausgeklügeltes Ticketsystem Zuschauer zuließ 
als auch in Sachen Handball. So hatte der HLT-Chefcoach 
Lars Kienzler seine „Boys“ gut auf den dritten Handball-
kracher in Folge vorbereitet. Es sollte, trotz der Gewissheit 
der Spielstärke der Gäste, endlich etwas Zählbares er-
kämpft werden. Dementsprechend entschlossen und moti-
viert ging die Kienzler-Truppe ins Spiel und zeigte den 
Gästen binnen drei Minuten eine Kostprobe ihres Kön-
nens. 3:0 und alles lief nach Plan. Dadurch wurden die 
Renchtäler aufgeweckt und zeigten ihrerseits, mit einem 
4:0-Lauf, dass man es den Einheimischen nicht zu einfach 
machen werde. Zwischenstand in der 9. Spielminute: 3:4. 
Die folgenden rund 9 Spielminuten wurden im Abschluss 
deutlich effektiver durch die Gäste genutzt, denn die HLT 
schaffte es wieder einmal nicht das Runde ins gegnerische 
Eckige zu bringen. Trotz gut herausgespielter Torchancen 
belohnten sich die Kienzler-Boys nicht. Zwischenstand: 
6:8 in der 19. Spielminute. Bis zur Halbzeit verlief es ähn-
lich ausgeglichen und die Unparteiischen Silberer/Kern 
pfiffen beim Stand von 10:11 zur Pause. Die Halbzeitan-
sprache von Lars Kienzler war klar. Es galt das Herausge-
spielte besser zu nutzen damit der Gegner mehr unter 
Druck gerät. Leider kam es anders als gedacht, denn bei 
den Gästen drehte plötzlich ein mannschaftlich clever 
agierender und torgefährlicher Radoslaw Jankowski auf. 
Jankowski, der bekanntlich für den TV Willstätt in der 3. 
Bundesliga und Oberliga BaWü aktiv war und zuletzt beim 
HGW Hofweier in der Südbadenliga spielte, bestimmte 
das Spielgeschehen der Gäste und sorgte mit 11 Treffern in 
Abschnitt zwei für die nahezu alleinige Entscheidung. 
Sichtlich beeindruckt und unter dem Druck des Rück-
standes verließ die HLT ihr Spielsystem und hatte nur 
beim 14:15 (38. Spielminute) sowie 19:21 (51. Spielminute) 
nochmals Tuchfühlung. Allerdings wirkte sich das 7m-
Strafenverhältnis von 1:6 sowie die Strafminuten von 0:6, 
aus Sicht des TuS Oppenau, ebenfalls negativ auf das HLT-
Konto aus. Der verdiente Sieg der Gäste war mit 21:27 des-
halb nicht mehr in Gefahr. „Wir machen uns das Leben 
selbst schwer, vergeben gerade in der ersten Spielhälfte zu 
viele gut herausgespielte Torchancen und laufen so das 
ganze Spiel einem Rückstand hinterher als mit Selbstver-
trauen vorne weg spielen zu können. Das machte sich dann 
in der zweiten Spielhälfte wieder bemerkbar. Wir haben 
wieder ein bisschen den Faden verloren und nicht mehr 
mit derselben Überzeugung unsere Aktionen gestartet“, so 
der enttäuschte Coach Lars Kienzler. 
SG HLT: 
Frank Ecker und Emir Oral (beide Tor), Mirco Lehmann, 
Laurin Allgeier (2), Jan Moosmann (3), Benedikt Molitor 
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(1), Felix Moosmann (3), Pascal Lauble (5), Finn Maurer (1), 
Till Maurer, Sascha Staiger (1), Robin Moosmann (2), Tim 
Schott (3), Coaches Lars Kienzler (A), Robin Storz (B), Ma-
ximo Schaumann (C), Konstantin Wöhrle (D) 
  
 
Schwarzwald-Derby geht klar an die SG HLT Damen 
Mit einem verdienten 28:18 Sieg überzeugten die Landes-
ligahandballerinnen der SG Hornberg/Lauterbach/Tri-
berg vor heimischem Publikum und gewinnen im Schwarz-
wald-Derby deutlich. 
Das erste Ausrufezeichen gehörte jedoch der SG Gutach/
Wolfach. Mit einem sehenswerten Rückraumkracher mel-
dete die Gäste-SG ihre Ambitionen an. Allerdings sollte 
diese 0:1 Führung die einzige in dieser Partie bleiben. Die 
Heimdamen antworteten mit einem 7:0-Lauf und bril-
lierten in dieser Phase durch eine kompakte Abwehrreihe 
und der erneut gut aufgelegten Jasmin Raddatz im Tor, die 
an diesem Abend etliche Würfe entschärfte. Im Angriff 
zeigten sich die Hornbergerinnen spielstark, fanden immer 
wieder die richtigen Lösungen und netzten sicher ein. 
Schöne Anspiele an den Kreis von nahezu allen Positionen 
überraschten die Gästeabwehr mehrfach. Dazu traf Rück-
raumspielerin Christin Streif nach Belieben und trug sich 
an diesem Abend als beste Werferin gleich sieben Mal in 
die Torschützenliste ein. 
Vor ausverkauften Rängen sahen die Zuschauer eine über-
zeugende Mannschaftsleistung der Heim-SG, die zur 
Halbzeitpause verdient mit 17:9 führte. Nach Wiederan-
pfiff schlichen sich bei der SG HLT dann wiederholt Unge-
nauigkeiten im Abschluss ein, die einen noch deutlicheren 
Spielstand verhinderten. Über 20:14 (40. Minute) bis hin 
zum 25:17 (52.) verlief die zweite Halbzeit dann ausgegli-
chen, ehe die Schlusssirene den endgültigen Spielstand 
von 28:18 markierte.
 
Für die SG spielten:
Andrea Effinger und Jasmin Raddatz (jeweils Tor), Laura 
Walter (2), Caroline Brüstle (1), Vivien Abelmann (1), Ka-
tharina Mangold (1), Christin Streif (7), Caroline King, Ju-
liane Kaspar (5), Verena Hinz (3/2), Melanie Moosmann, 
Christine Moosmann (2), Hebiba Kurz (4/2) und Jessy Pi-
ckenhan (2/1). 

 
Spielberichte HLT-Jugend  
A-Jugend männlich Südbadenliga Süd 
SG HLT vs SG Köndringen/Teningen (Spiel wurde abge-
setzt) 
  
B-Jugend männlich Südbadenliga Mitte SG HLT vs SG 
Ottenheim/Altenheim 2 24:32 (7:14) 
Favorit setzt sich klar durch 

Zum 2. Heimspiel der noch jungen Saison gastierte am ver-
gangenen Samstag die B-Jugend und Oberliga-Reserve der 
SG Ottenheim/Altenheim in der Hornberger Sporthalle. Das 
hier ein top eingespieltes und auch spielerisch starkes Team 
auf die Wingerter/Laiblin-Sieben traf, war allen im Klaren.
Jedoch verschenken und kampflos die Punkte überlassen ist 
nicht das Ziel der jungen HLT-Truppe. Deshalb stemmten 
sich die Jungs mit vereinten Kräften, gegen den mit Spielern 
aus dem Oberligakader verstärkten Gegner. Beim Stande 
von 1:1 unterliefen dem Gastgeber allerdings gleich 3 leichte 
Fehler und der Gegner bestrafte dies postwendend und zog 
auf 1:4 davon. 2 Treffer in Folge und die Hoffnung doch et-
was zu gewinnen wurde von dem stark aufspielenden Geg-
ner mit einem 6:0 Lauf zu Nichte gemacht. Beim Stand von 
3:10 nahm Nicky Wingerter eine Auszeit um seine Jungs wei-
ter an die eigenen Stärken zu erinnern. Dies gelang der jun-
gen HLT-Mannschaft bis zum Pausenpfiff auch ganz gut und 
der weiteren Spielverlauf in Abschnitt eins war ausgegli-
chen. Beim Stand von 7:14 pfiff der Unparteiische Wolfgang 
Brunnenberg zum Pausentee. 
Ausreichend Zeit für Wingerter und Laiblin ihre Jungs auf 
Abschnitt zwei vorzubereiten und es dem spielstarken Geg-
ner etwas schwerer zu machen.
So kam es dann auch. Die HLT-Jungs motivierten sich trotz 
des klaren Zwischenstandes nochmals und zeigten in Ab-
schnitt zwei, dass sie mithalten können. Es gelang die eige-
nen Fehler zu minimieren und so ein schönes Handballspiel 
zu zeigen. Am Ende stand ein verdienter Sieger auf der an-
deren Seite. Die 2. Halbzeit endete allerdings nahezu ausge-
glichen 17:18 für den Gast. Endstand 24:32
„Als Trainer ist es ein komisches Gefühl nach einer 8-Tore-
Niederlage positiv aus dem Match zu gehen. Dennoch war es 
der nächste Schritt für uns. Die SG O/A ist uns in Sachen 
Eingespieltheit und sicheres Umschalten noch einen Schritt 
voraus. Daran wollen wir weiter arbeiten. Schön, dass sich 
unser Team, nach der Halbzeit und einem zwischenzeitlichen 
11-Tore-Rückstand, nicht aufgegeben und abgeschaltet hat. 
Das Lob ich mir, wenn jedes Tor und jede erfolgreiche Aktion 
im Team gefeiert wird. Das junge Team hat mir heute gezeigt, 
dass die Jungs bereit sind weiter zu arbeiten und dann bin 
ich mir auch sicher belohnen wir uns bald mit dem ersten 
Saisonsieg“, so der motivierte Coach Nicky Wingerter. 
  
Für die SG HLT spielten
Patrick Kaiser (Tor); Luca Seemann (11); Tilo Reinbold (6/2); 
Johannes Hartmann (3); Nils Maurer (2); Nick Ecker (1); Mo-
ritz Wöhrle (1); Magnus Achstetter; Niklas Pfundstein; Mario 
Mickeleit; Jan Ecker und Mikka Huber; Coaches Nicky Win-
gerter (A); Wolfgang Laiblin (B) 
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Heimspiel am Sonntag, 01.11.2020 
Am Sonntag, 01.11.2020 haben die Aktiven folgendes 
Heimspiel: 
  
14:30 Uhr  VfR Hornberg - SV Linx 2 
Die 2. Mannschaft hat spielfrei! 
  
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt. 
 
Fussballergebnisse 
E-Jugend Kleinfeld 
VfR Hornberg - SpVgg Schiltach: 2-12 (Tore: Finn See-
mann, Philipp Doßwald) 
Leider völlig chancenlos war das Heimteam gegen einen 
sehr starken Gegner und wurde hier buchstäblich über-
rannt. 
  
A-Jugend Kreisliga 
VfR Hornberg - SG Hamersbachtal 2: 6-2 (Tore: Ivan Co-
stas Perez, Emanuel Wöhrle, 2x David Urso, 2x Gentian 
Istrefaj) 
Nach drei Auswärtsspielen in Folge konnte die A-Jugend 
in ihrem ersten Saisonheimspiel überzeugen und gewann 
hier mit einer starken Manschaftsleistung souverän. Mit 
insgesamt sieben Punkten aus den letzten drei Spielen ist 
das Team auf einem guten Weg. 
 

TELEFON

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 0 78 33/9 68 91
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Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Letztes Saisonwochenende im Vogtsbauernhof 

Samstag, 31. Oktober, 11 bis 17 Uhr  
Sonntag, 1. November, Allerheiligen, 11 bis 17 Uhr  

Nach fünfeinhalb Monaten verabschiedet sich das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gut-
ach am 1. November in die Winterpause. Bevor die Museumstore bis zum 28. März 2021 schließen, dürfen sich 
die Besucher noch einmal auf ein abwechslungsreiches Programm mit Mitmachaktionen und Handwerksvor-
führungen freuen.  

„Zeit für Rübengeister“ und „Für alle ein Licht“ heißen die Mitmachaktionen im Rahmen des Herbstferien-
programms am letzten Saisonwochenende im Vogtsbauernhof, dem 31. Oktober, und dem 1. November. Am 
Samstag können Familien mit Kindern zwischen 11 und 16 Uhr freche Rübengeister schnitzen. Im Anschluss 
findet nach alter Tradition aus der Erntezeit um 17 Uhr ein Umzug mit den geschnitzten Fratzen über das 
Gelände statt. Treffpunkt ist die Laube gegenüber dem Eingangsgebäude. Am darauf folgenden Tag drehen 
die jungen Museumsgäste Kerzen.
Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn Kinder mit maximal einer Begleitperson pro Kind beschränkt. 
Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung und vor Ort möglich. Je nach Wetter finden die Angebote draußen vor 
oder im Museumspädagogischen Pavillon statt. Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes ist während der 
Mitmachaktionen in den Innenräumen erforderlich. 
Verschiedene Handwerksvorführungen runden die Tagesprogramme von 11 bis 17 Uhr ab. Am Samstag ist die 
Schnapsbrennerin vor Ort und lädt zur Schnapsprobe ein.

Am Sonntag führen die Korbflechterin, die Glasgraveurin und die Bürstenbinderin ihre Handwerkskünste 
vor. Außerdem ist ein Polsterer vor Ort und zeigt, wie die Kutschen des Freilichtmuseums restauriert werden.   

Beim Herbstferienprogramm am Samstag, den 31. Ok-
tober, und Sonntag, den 1. November, können die jungen 
Museumsgäste Rübengeister schnitzen und Kerzen dre-
hen.

Am letzten Tag der Museumssaison präsentieren ver-
schiedene Handwerker ihre traditionellen Arbeiten, da-
runter die Bürstenbinderin.  Fotos: Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof, Hans-Jörg Haas.
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Neues vom Rathaus

Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

alle Besucher haben in den Räumlichkeiten des Rathauses

Gutach eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und auf den Hygieneabstand zu

achten.

Der Zutritt ist nur unter dieser Voraussetzung gestattet.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Mit freundlichen Grüßen

Siegfried Eckert

Bürgermeister

Hochzeit bei goldenem Oktober-Wetter 
Ihren gemeinsamen Lebensweg beschreiten seit Samstag, 
24. Oktober, Marco Wöhrle und Sophie-Marie Wöhrle, ge-
borene Nattmann. Im kleinen familiären Rahmen über-
nahm Bürgermeister Siegfried Eckert die Trauung im Gut-
acher Rathaus. Um den momentanen Vorgaben der 
Corona-Bestimmungen zu entsprechen, stand nach der 
Trauung statt einem Spalier von Sportlerinnen und Sport-
lern des RSV Gutach, ein geschmückter Traktor mit Glück-
wünschen als Überraschung am Hinterausgang. Trauzeu-
ginnen waren die Schwester des Bräutigams, Svenja 
Wöhrle und die Kunstradpartnerin von Sophie, Caroline 
Wurth. Von nun ab werden die beiden Sportlerinnen als 
Zweier Wöhrle / Wurth bei den Meisterschaften antreten. 

Foto: Karin Wurth

 

Liebe Leserinnen und Leser unseres  
Amtlichen Nachrichtenblattes, 

aufgrund vermehrter Nachfragen informieren wir Sie 
darüber, dass das Amtliche Nachrichtenblatt in der Ge-
meinde Gutach weiterhin - wie bisher - kostenlos  an 
den üblichen Auslagestellen abgeholt werden kann. 
  
Das Abo-Modell wurde in Gutach nicht eingeführt, so-
mit bleibt in unserer Gemeinde das „Abholsystem“ be-
stehen, das sich bestens bewährt hat. 
  
Sie erhalten weiterhin kostenlos umfassende Informa-
tionen aus unserer Gemeinde, von den Kirchen, aus un-
seren Nachbarkommunen sowie über das aktuelle Ver-
einsgeschehen und über Veranstaltungen. 
  
Wir freuen uns auf weiterhin viele interessierte Lese-
rinnen und Leser! 

 

Straßensperrung am 03.11.2020 zur 
 Wiederherstellung der Verkehrssicherheit 

Zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit auf öf-
fentlichen Straßen sind Baumfällarbeiten am Waldrand 
entlang der Straße „Sulzbachweg“ (beim Streusalzsilo) 
erforderlich.
Daher ist am 03.11.2020 eine Vollsperrung des Straßen-
abschnitts von der Abzweigung Sulzbachweg/Pfaffen-
bach bis zur Kreuzung Sulzbachweg/In der Grub erfor-
derlich. Die Zufahrt „Pfaffenbach“ wird während der 
Baumfällarbeiten ebenfalls nicht befahrbar sein. 
  
Die Vollsperrung ist am Dienstag, den 03.11.2020 von 
7:30 Uhr bis 18:30 Uhr.  
  
Es wird darum gebeten, in diesem Zeitraum keine Fahr-
zeuge auf der Straße abzustellen und sich nicht im Ar-
beitsbereich aufzuhalten, um Schäden und Unfälle zu 
vermeiden. Nach Abschluss der Arbeiten wird die Stra-
ße gereinigt und ist ab 18:30 Uhr wieder befahrbar. 
Die Gemeinde Gutach bittet um Verständnis für diese 
unumgängliche Maßnahme! 
 
Kartenausschnitt der Straßensperrung am 03.11.2020 7:30  Uhr bis 18:30 Uhr
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Tolle Geschenkidee!   
Hasemann-Liebich-Kalender 2021 

Kalender ab sofort auch im Rathaus erhältlich!

Das Kunstmuseum Hasemann-Liebich bietet hochwer-
tige Kalender mit Gemäldereproduktionen der beiden 
Namensträger des Museums, Wilhelm Hasemann und 
Curt Liebich zum Verkauf an. 

Die Kalenderbilder zeigen in Farbe die für die beiden 
Künstler typischen Schwarzwaldmotive. Das Format 
des Kalenders ist 30 x 40 cm. 

Zum Preis von 14,90 Euro sind diese schönen Kalender 
ab sofort auch im Rathaus (Zimmer 1 und 2) zu den üb-
lichen Öffnungszeiten käuflich zu erwerben. 
Die Kalender sind in Luftpolsterfolie verpackt, eignen 
sich somit auch dazu, sie eventuell als Geschenk - ent-
sprechend geschützt - zu versenden. 

Machen Sie sich und auch anderen eine Freude! 

Information zur Pflege in Gutach 
Die Gemeinde Gutach bietet am Donnerstag, den  
05. November 2020,  in der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr  
eine telefonische Sprechstunde zum Thema „Leistun-
gen der Pflege- und Krankenversicherung“ an. 
  
Krankenkassenbetriebswirt Klaus Lehmann steht allen 
Interessenten als unabhängiger Fachmann für Fragen 
zu allen Leistungen der Kranken- und Pflegeversiche-
rung zur Verfügung. 
  
Wir bitten um telefonische Terminabsprache über die 
Gemeinde Gutach, Frau Luisa Willmann unter Telefon 
07833/9388–40. 

 

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 09.10.2020 und alle Reise-
pässe, die bis zum 02.10.2020 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
 
 
 

Familiäre Trauung im Vogtsbauernhof 
Am Samstag, den 24. Oktober 2020, gaben sich Hannes 
Winkelmann und Josephine Zilz aus Groß-Umstadt vor 
dem Standesbeamten Fritz Ruf in der Stube des Vogtsbau-
ernhofes das Ja-Wort. 
Die Trauung fand im familiären Kreis mit den Eltern und 
Geschwistern des Brautpaares statt. 
Das Wetter spielte am Samstag auch mit und so gab es 
nach der Trauung vor dem Hof noch einen gemütlichen 
Umtrunk, wobei die Hochzeitsgesellschaft die heimelige 
Atmosphäre im Museum genoss. 
Das Brautpaar hat einen engen Bezug zu Gutach. Die Mut-
ter des Bräutigams stammt aus Gutach und ist die Tochter 
von Walter und Else Gros. Die ganze Familie macht des-
halb öfters Kurzurlaub in deren Elternhaus. 

Die Gemeinde Gutach gratuliert dem Brautpaar recht 
herzlich und wünscht für die gemeinsame Zukunft alles 
Gute! 
  
  

Das Foto zeigt das Brautpaar mit seinem Hund „Nepo-
muk“, der natürlich bei der Trauung nicht fehlen durfte 
Foto: Dominik Weicker 
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Energiespar-Beratungen 
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Haslach 
 
Die bis zu 45 Minuten dauernde Energiespar-Erstbera-
tungen in Haslach finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat statt. (außer an Feiertagen etc.) 
Beratungsort ist: Stadtwerke Haslach, Alte Hausacher 
Straße 1, 77716 Haslach im Kinzigtal 
Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur 
0781/924619-0 
  
Kostenfreie Energiespar-Erstberatungen in Offenburg 
jeden Mittwoch sind bis zu einstündige Energiespar-
Erstberatungen bei der Ortenauer Energieagentur, 
Freiburger Straße 41, 77652 Offenburg möglich. 
Andere Termine auf Anfrage. Anmeldung bei der Or-
tenauer Energieagentur 0781/924619-0 
  
Gebäude-Check vor Ort  
Der bis zu zwei Stunden dauernde Gebäude-Check der 
Verbraucherzentrale ist eine Energiespar-Erstberatung 
vor Ort. 
Sie ist montags bis freitags möglich. Anmeldung bei der 
Ortenauer Energieagentur 0781/924619-0, Kostenbei-
trag nur 30 Euro. 
Informationen unter www.Ortenauer-Energieagentur.
de 

 

Fundsachen
  
In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während der üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• rote Kinderjacke (Fundort: Hasemannschule)
• Fahrradbrille (Fundort: Radweg Hohweg (Höhe Mark-

grafenhof) am 07.10.2020
• dunkelgrüne Kinderjacke (Fundort: Baugerüst an der 

Festhalle) am 14.10.2020
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach 
Gutacher Konfirmanden legen für „Bärenkind“ Lia 

Schmidlin zusammen  
Die 10 Gutacher Konfirmandinnen und Konfirmanden ha-
ben nach ihrer Konfirmation für das diesjährige Bären-
kind Lia Schmidlin zusammengelegt, dabei kam ein stol-
zer Betrag in Höhe von 980 € zusammen! 

Als es im Frühjahr darum ging, wer mit einer Geldspende 
nach der Konfirmation unterstützt werden könnte, war 
gleich klar, dass die Wahl in diesem Jahr auf Lia fällt. Wo 
wäre das Geld besser aufgehoben, als bei einem Kind aus 
der eigenen Gemeinde? 
Am Mittwoch, 21. Oktober 2020 konnte Lia dann die Spen-
de mit einem individuellen Brief jedes Einzelnen über-
reicht werden. Es war eine große Freude zuzuschauen, wie 
die kleine Lia trotz ihrer Einschränkungen so viel Spaß am 
Leben findet. 

„Verliere niemals die Hoffnung, denn jeden Tag  
geschehen Wunder.“ 

„Bärenkind“ Lia Schmidlin freute sich zusammen mit ih-
ren Eltern Maren und Marco Schmidlin sowie mit Bruder 
Lukas im Lindengarten über die Spende der Gutacher 
Konfirmandinnen und Konfirmanden.
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Schlachtplatten zum Mitnehmen am 08.11.2020 – NUR 
AUF VORBESTELLUNG 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir müssen in diesem Jahr auf so vieles verzichten! Ein 
kleiner Virus hat die Welt auf den Kopf gestellt und erfor-
dert ungewohnte Tages- und Handlungsabläufe. Auch wir 
als Kirchengemeinde mussten so vieles anders und neu 
machen. Wir müssen auch auf unser traditionelles 
Schlachtfest verzichten, weil es schlichtweg mit den mo-
mentan geltenden Hygienebestimmungen nicht durch-
führbar ist. Sie sollen aber nicht auf Ihre Schlachtplatte 
verzichten müssen, deshalb bieten wir ein neues Konzept 
an. Sie bestellen Ihre Schlachtplatte, Würste oder Kessel-
fleisch mit dem abgedruckten Formular auf der Folgeseite 
telefonisch oder direkt über das Internet. Wir richten das 
Essen auf Ihre bestellte Uhrzeit in umweltfreundlichen 
und kompostierbaren Behältern heiß zum Abholen. Sie 
kommen an das ev. Gemeindehaus mit dem abgezählten 
Geld und holen Ihr fertig zubereitetes Mittagessen ab. 
Sollte es Ihnen gesundheitlich nicht möglich sein, bieten 
wir gerne einen Lieferservice an. Scheuen Sie sich nicht, 
uns anzusprechen.  

Die Vorbestellungen nehmen wir an bis Dienstag, 
03.11.2020, 12.00 Uhr. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus organisatorischen 
Gründen keine späteren Bestellungen mehr annehmen 
können. 

Wir möchten mit diesem Beitrag den derzeit teilweise sehr 
eingeschränkten Alltag etwas erhellen. 

Wir wünschen einen guten Appetit! 

Ihre evangelische Kirchengemeinde Gutach 

SCHLACHTPLATTE
ZUM MITNEHMEN!
EV. KIRCHENGEMEINDE

Gutach
Sonntag 8. November 2020
Ev. Gemeindehaus, Gutach

Die gewohnte Schlachtplatte zum Mitnehmen!
Jetzt online oder telefonisch vorbestellen
bis Dienstag 03.11.2020, 12.00 Uhr

Rosemarie Armbruster 07833 / 6153
Gabi Billharz 07833 / 7242

Internet: www.ekigutach.de/schlachtplatte

 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.
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Schlachtplatte zum Mitnehmen
Nur auf Vorbestellung bis 3.11.2020, 12.00 Uhr

Bestellen Sie telefonisch bei
Rosemarie Armbruster 07833/6153
oder Gabi Billharz 07833/7242

Oder nutzen Sie unser Formular im Internet unter:
www.ekigutach.de/schlachtplatte

Anzahl

Schlachtplatte komplett 10,00 €
mit Blut-, Leber- und Bratwurst, Kesselfleisch
und Beilagen Sauerkraut und Kartoffelbrei

je 1 Blut- und Leberwurst 4,50 €

1 Paar Bratwürste 5,00 €

Portion Kesselfleisch 5,00 €

Sauerkraut & Kartoffelbrei 3,00 €

Soße

Gesamtbetrag _______,___€

Betrag wenn möglich, bitte passend mitbringen.

Abholzeit am 8.11.2020

11:00 – 11:30

11:30 – 12:00

12:00 – 12:30

12:30 – 13:00

13:00 – 13:30

13:30 – 14:00
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Sonntag, 1.11.2020 um 19.30 Uhr Gottesdienst im evang. 
Gemeindehaus 
Mittwoch, 4.11.2020 um 9.30 Uhr Bibel & Brezel im Gut-
achheim 
Mittwoch, 4.11.2020 um 19.45 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gutachheim 
  
Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung des vom Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband genehmigten Schutzkon-
zeptes statt. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 
Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Montag 02.11.2020 
Montag 16.11.2020 
Montag 30.11.2020 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 09.11.2020 
Montag 23.11.2020 
  
Grüne Tonne: 
Freitag 06.11.2020 
Freitag 27.11.2020 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 
 

Abfuhr der Grünabfälle 
Am  Donnerstag, den 5. November 2020 werden in Gut-
ach die Grünabfälle abgefahren. 
Bitte beachten Sie, dass nur pflanzliche Abfälle aus pri-
vaten Hausgärten mitgenommen werden. Diese Abfälle 
sollten in handlichen Bündeln, Behältnissen oder Sä-
cken (keine Gelben Säcke) bereit gestellt sein. Die Be-
hältnisse und Säcke bleiben nach der Entleerung zu-
rück. 

 

Sonstiges

Findling 
sin si vekumme 

d meisle singe zit isch do 
jetz im oktober 

Wendelinus Wurth 
 

Bauernregel 
Unser Lostag: Sonntag, 1. November 2020 

Schnee an Allerheiligentag 
gar nicht lange liegen mag. 

 

Rezept der Woche  
Kartoffelsuppe 

Zutaten: 
  
1  Zwiebel  
1  Knoblauchzehe  
500 g mehlig kochende Kartoffeln  
1  gelbe Paprikaschote  
4 EL Butter  
2 TL Gemüsebrühe (instant)  
200 g Pfifferlinge  
150 g Kabanossi  
1/2 Bund  Dill  
150 g Ziegenfrischkäsetaler  
  Salz, Pfeffer  
2 EL Obstessig  
3 EL Milch  
  
Zubereitung: 
  
Zwiebel und Knoblauch schälen und fein würfeln. Kartof-
feln schälen, waschen und in Würfel schneiden. Paprika 
waschen, putzen und klein schneiden. 
  
2 EL Butter in einem großen Topf erhitzen. Zwiebel, Knob-
lauch, Kartoffeln, bis auf ca. 4 EL, und Paprika darin ca. 3 
Minuten andünsten. 1 1⁄4 l Wasser zugießen, aufkochen und 
Brühe einrühren. Ca. 20 Minuten köcheln. 
  
Inzwischen Pilze putzen und kurz waschen. Kabanossi 
fein würfeln. Dill waschen, trocken schütteln und Fähn-
chen grob hacken. 
  
Rest Kartoffeln eventuell feiner würfeln. 2 EL Butter in 
einer Pfanne erhitzen. Kartoffeln darin ca. 8 Minuten bra-
ten. Wurst und Pilze zugeben, ca. 5 Minuten weiterbraten. 
  
Suppe und ca. 3⁄4 Frischkäse pürieren. Mit Salz, Pfeffer 
und Essig abschmecken. Rest Frischkäse und Milch glatt 
rühren. Suppe in Schalen anrichten. Käsesoße, Pilzpfanne 
und Dill auf der Suppe verteilen. 
  
Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 
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Hausacher Bärenkind - Aktion

Bärenstark von Fam. Haas, Schenkenzell:
derFeuerShop.de

Sie hat diese wertvolle Feuersäule im Wert
von 229 € für unser „Bärenkind“ Lia
gespendet.

Das bedeutet, Sie kaufen die Säule, haben
ganz viel Freude in den kalten Tagen damit
und der gesamte Betrag fließt an Lia.

Einfach bei Erwin Moser,
Moser -Herrenmode in Hausach,
vorbeischauen oder anrufen unter
07831 - 7555.

Erwin Moser spendet das „erste“ Holz
dafür und kommt gerne zum Feuer machen
vorbei.

Freizeitsaison in Gutach glimpflich abgelaufen 
Wie bewerten die Gutacher Freizeiteinrichtungen die „Co-
rona-Saison“. Der „Park mit allen Sinnen“ holte gut auf, 
der Adventuregolfpark war „besser als erwartet“, die Ro-
delbahn fuhr ein Minus ein.  
  
Eigentlich sind Achterbahnfahrten eher weniger das The-
ma im „Park mit allen Sinnen“, aber für die Betreiber hat 
es sich mit dem Lockdown zu Saisonbeginn so angefühlt. 
„Mit dem Frischluftprogramm, dem riesigen Platzangebot 
und den gesundheitsfördernden Aspekten konnten die Be-
treiber die zuständigen Genehmigungsbehörden mit Hilfe 
des Gutacher Bürgermeisters Siegfried Eckert überzeugen 
und schon vor anderen Freizeiteinrichtungen am 10. Mai 
öffnen“, schreibt Peter Reichle in einer Pressemitteilung. 
Ein richtiger Beginn sei es aber dennoch nicht gewesen, 
denn zwei Tage später wurde der Park durch die Sanierung 
der B 33 für zwei Tage von der Außenwelt abgeschnitten. 
Was dann folgte, war für die Betreiber zwar erhofft, aber 
trotzdem eine große Überraschung: Die fehlenden Aus-
landsbesucher, Ausflugsgruppen und Schulklassen wurden 
von Inlandsreisenden komplett kompensiert.  

Sehr viele Familien aus Deutschland 

„Noch nie wurden so viele inländische Familien mit Kin-
dern im Park gezählt, wie in diesem Jahr“, so Reichle. Es sei 
deutlich spürbar gewesen, dass die Besucher Aktivitäten 
im Freien gesucht haben, und auf dem riesigen Parkgelän-
de war eben Frischluft und Abstandhalten eine perfekte 
Kombination. Insgesamt hatte der Park durch den Lock-
down und den witterungsbedingten sehr schlechten Okto-
ber rund 65 Betriebstage weniger. Am Ende besuchten 
aber trotz allem fast 30 000 Besucher und somit etwa acht 
Prozent mehr als im Vorjahr den Park. Der „Park mit allen 
Sinnen“ hat somit am Sonntag, 25.10.2020 eine sehr er-
folgreiche Saison beendet, der der letzte wunderschöne 
Herbstsonntag noch einmal alle Ehre machte.  
Auch der Abenteuer- und Soccergolfpark im Norden hatte 
leichte Zuwächse zu verzeichnen, obwohl die Saison erst 
am 18. Mai mit sieben Wochen Verspätung begann. Aller-
dings sieht Carsten Wöhrle dies mit eher gemischten Ge-
fühlen. Denn schließlich hatte der Betreiber auf einem Ge-
lände von rund 3000 Quadratmeter in eine neue 
Soccergolfanlage mit 18 Bahnen investiert. Damit hatte 
man sich schon „deutlichere Zuwächse“ erhofft. Immerhin 
sei die restliche Saison aber dann doch besser gelaufen als 
erhofft, und der kleine Zuwachs komme natürlich trotz-
dem gelegen.  

Soccer noch zu wenig bekannt 

Auch Wöhrle stellte sehr viele Besucher aus Deutschland 
fest, die solche Freizeiteinrichtungen nutzten, um draußen 
und mit Abstand etwas Urlaubsersatz genießen zu können. 
Das Soccergolf sei ganz gut angelaufen, aber natürlich 
müsse sich das noch mehr herumsprechen. Die meisten Be-
sucher seien gekommen, weil Gutach für den besonderen 
Abenteuergolf bekannt sei. Etliche hätten dann gleich ein 
Kombi-Ticket genommen, andere wollen wegen des Soc-
cergolf noch einmal wiederkommen: „Das wird nächstes 
Jahr sicher besser werden“, so Wöhrle.  
Überhaupt sei er guter Dinge, dass die Zusammenarbeit 
mit dem benachbarten „Rössle“ mit dem geplanten Bau-
ernmarkt gut für alle Beteiligten sei. Da er selbst kein Es-
sen mehr anbieten will, sei der Bauernmarkt direkt dane-
ben ideal. Bekanntlich gab es im Imbisswagen, der in 
diesem Jahr erstmals das Essen anbieten sollte, gleich zu 
Beginn eine Gasexplosion.  

Parkplatz-Probleme 

Für das kommende Jahr plant Wöhrle auch, den Biergar-
tenbereich komplett zu erneuern mit „Wohlfühlterrassen“ 
auf verschiedenen Ebenen. Sorge bereitet ihm allerdings 
die Parkplatzsituation. Schon jetzt parken viele Wanderer 
auf dem Parkplatz des Golfparks. Und wenn der Bauern-
markt beim „Rössle“ richtig läuft, könnte der Parkplatz 
aus allen Nähten platzen. Wöhrle hofft darauf, dass noch 
eine weitere Parkfläche erschlossen werden kann.
Der Abenteuer- und Soccergolfpark hat seine Saison noch 
nicht beendet. Bis  Sonntag, 01.11.2020 ist noch täglich Be-
trieb, dann nur noch an Wochenenden mit schönem Wetter.  
Eindeutige Einbußen gab es bei der Sommerrodelbahn. 
„Wir müssen ein Minus von gut 20 Prozent gegenüber dem 
vergangenen Jahr hinnehmen“, sagte Pamela Groll – und 
das, obwohl man die täglichen Öffnungszeiten verlängert 
habe. Auch die Rodelbahn durfte erst zum 18. Mai öffnen, 
es fehlten die kompletten Osterferien und die vielen schö-
nen Tage im April und Anfang Mai. „Wir haben ja mehrere 
Bahnen –und die guten Bahnen haben alle etwa diese 20 
Prozent Minus eingefahren“, so Groll.  

Gutach gehört zu den guten – und da stieß man dann, auch 
wegen der gebotenen Abstandsregeln, bei dem großen An-
sturm in den Sommerferien an die Kapazitätsgrenzen. Es 
bildeten sich lange Schlangen, aber die Bahn konnte nicht 
mehr transportieren. Die kleineren, eher schwachen Bah-
nen, hätten keine Umsatzeinbußen, weil sie dies kompen-
sieren konnten. Auch hier endet die Saison erst am Sonn-
tag. 01.11.2020. „Wenn es bei gutem Wetter nochmal richtig 
gut läuft, kommen wir vielleicht noch unter die 20 Pro-
zent“, hofft die Geschäftsführerin.  
  
Claudia Ramsteiner 
Offenburger Tageblatt 
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„Verstehen Sie Spaß?“ - Sendung mit Episode 
aus dem „Park mit allen Sinnen“  

Am Samstag, den 31. Oktober 2020 wird in der ARD um 
20:15 Uhr die Sendung „Verstehen Sie Spaß?“ mit Gui-
do Cantz ausgestrahlt. 
In dieser Sendung wird auch eine Episode, die im „Park 
mit allen Sinnen“ in Gutach gedreht wurde, gesendet. 
Viel Spaß beim Schauen! 

 

Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 29.10. – 05.11.2020 
Donnerstag, 29.10.2020 
11:00 bis 
16:00 Uhr Herbstferienprogramm: Kuschelige Igel 
   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Aus Wolle kann man nicht nur Bollen für Hüte 

machen. Wir zeigen euch mal tierisch schöne 
Möglichkeiten auf. 

   Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn 
Kinder mit maximal einer Begleitperson pro 
Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist mit 

Voranmeldung und vor Ort möglich. 
   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof, 
  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
Freitag, 30.10.2020 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung der SPD 
  Gasthaus Löwen, Hauptstraße 95. 
  Mit Wahlen. 
  SPD Ortsverein Gutach,
  Gerhard Wöhrle, Tel. 07833/1365, 
  www.spd-gutach-schwarzwald.de 
  
Freitag, 30.10.2020 und Samstag, 31.10.2020 
11:00 bis 
16:00 Uhr Herbstferienprogramm: Zeit für Rübengeister 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Wir schnitzen mit euch freche Fratzen in die 

Futterrüben und vertreiben damit alle bösen 
Geister. 

   Am 31.10 um ca. 17.00 Uhr werden wir einen 
Umzug mit den selbstgeschnitzten Rüben-
geistern über das Gelände machen. 

   Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn 
Kinder mit maximal einer Begleitperson pro 
Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist mit 
Voranmeldung und vor Ort möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
  
Sonntag, 01.11.2020 
11:00 bis 
17:00 Uhr Saisonausklang 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Am letzten Tag unserer Saison kommen noch 

einmal verschiedene Museumshandwerker 
zum Stelldichein. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
11:00 bis 
16:00 Uhr Herbstferienprogramm: Für alle ein Licht 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Ob viereckig, rund oder dreieckig – heute dre-

hen wir uns eigene Kerzen. Und egal, wie wir 
es machen, am Ende geht immer ein Lichtlein 
an. 

   Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn 
Kinder mit maximal einer Begleitperson pro 
Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist mit 
Voranmeldung und vor Ort möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
  
Donnerstag, 05.11.2020 
19:30 Uhr  Vereinsvorstände-Besprechung mit Termi-

nabsprache für das Jahr 2021 
  Festhalle, Hauptstraße 40. 
    Gemeindeverwaltung Gutach, Tel. 

07833/9388-0, www.gutach-schwarzwald.de 
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Vereine

Liebe Leserinnen und Leser unseres  
Amtlichen Nachrichtenblattes, 

aufgrund vermehrter Nachfragen informieren wir Sie 
darüber, dass das Amtliche Nachrichtenblatt in der Ge-
meinde Gutach weiterhin - wie bisher - kostenlos  an 
den üblichen Auslagestellen abgeholt werden kann. 
  
Das Abo-Modell wurde in Gutach nicht eingeführt, so-
mit bleibt in unserer Gemeinde das „Abholsystem“ be-
stehen, das sich bestens bewährt hat. 
  
Sie erhalten weiterhin kostenlos umfassende Informa-
tionen aus unserer Gemeinde, von den Kirchen, aus un-
seren Nachbarkommunen sowie über das aktuelle Ver-
einsgeschehen und über Veranstaltungen. 
  
Wir freuen uns auf weiterhin viele interessierte Lese-
rinnen und Leser! 

 

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft ab-
gesagt! 

Die Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft für das 
vergangene Jagdjahr wird in Absprache mit der Abtei-
lung Jagd des Landratsamtes Ortenaukreis 
aufgrund der Corona-bedingten Auflagen auf das Jahr 
2021 verschoben. 
  
Werner Moser 
Jagdvorstand 

 

Neue Kunstwerke von Hasemann und Liebich 
  
Die Sammlungen des Kunstmuseums sind in den letzten 
Wochen um zwei Hasemann-Zeichnungen und ein Lie-
bich-Gemälde reicher geworden. Mit jedem neuen Werk 
wird nicht nur das Museum für die Besucher interessanter, 
sondern es wird um weitere Geschichten reicher. 
Das Liebich-Gemälde „Blühende Ginster am Bachufer“ 
war zuletzt in Hessen. Der Besitzer bekam es selber von 
einem Freund, der überzeugt war, er wüsste besser Kunst 
zu schätzen. Da das Gemälde zu der Inneneinrichtung sei-
ner Wohnung aber nicht passte, recherchierte er, wo der 
Maler Curt Liebich herkam und wurde über die Internet-
seite des Kunstmuseums fündig. Nach einer Kontaktauf-
nahme und einigen Mails entschied er sich dazu, das Ge-
mälde als Dauerleihgabe dem Kunstmuseum zu 

vermachten. 
  
Es ist auch eine weitere schöne Geschichte, die mit der 
Schenkung der beiden Hasemann-Zeichnungen verbun-
den ist. Die Porträts des Gengenbacher Ziegeleibesitzers 
Joseph Isenmann und seiner Frau Barbara zeichnete Hase-
mann 1899 nach einem Original vom Haslacher Maler Carl 
Sandhaas (1801 – 1859). Nachdem die Kinder der 90-jäh-
rigen Ur-Urenkelin der Gemalten kein Interesse an die 
Porträts zeigten, wollte sie die Kunstwerke in guten Hän-
den für die Zeit nach ihrem Ableben wissen. Der ihr be-
kannte Ortenberger Heimatforscher Hermann Bürkle 
schlug eine Schenkung an das Hasemann-Liebich-Muse-
um vor. Nach der unkomplizierten Kontaktaufnahme wur-
de ein Termin zur Überreichung vereinbart. Die rüstige 
Seniorin freute sich über den weiteren Verbleib der Por-
träts, zeigte sich aber gerührt, sie von der Wand abzuhän-
gen. 
  
Die Dankbarkeit des Museums gilt dem Leihgeber und der 
Schenkerin, die durch ihr weitsichtiges Handeln ermögli-
chen, Kunstwerke der Namensträger des Museums zu er-
halten und auch der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 
  
Jean-Philippe Naudet 

  

„Blühender Ginster am Bachufer“, von Curt Liebich

Der Gengenbacher Ziegeleibesitzer Joseph Isenmann 
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Frau Barbara Isenmann, beide Porträts von Wilhelm Hase-
mann

Kunstradfahren in Gutach

 

Trainingszeiten
Kunstradfahren

Montag:
14.30 – 16.30 Uhr

&
18.30 – 21.00 Uhr

Dienstag:
14.30 – 16.45 Uhr

Mittwoch:
14.00 – 16.00 Uhr

Freitag:
16.30 – 20.00 Uhr

www.rsv-gutach.de

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 10,00 
Euro und für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

Schwarzwaldverein wandert auf dem Schanzenweg 

Zehn Wanderfreunde und ein Hund begleiteten Jean-Phi-
lippe Naudet auf dem Schanzenweg von Gutach nach 
Hornberg. Schon vor dem Start in der Ortsmitte stimmte 
der Heimatpfleger des Gutacher Schwarzwaldvereins die 
Gruppe mit einigen grundlegenden Informationen auf das 
spezielle Thema ein. Dass ausgerechnet der „Gutacher 
Franzos’“ in Erinnerung rief, dass diese Schanzen und Li-
nien als Teil eines großen Verteidigungssystems im 17. und 
18. Jahrhundert die wiederholt einfallenden französischen 
Truppen aufhalten sollten, hatte schon einen gewissen 
Charme. Bereits nach wenigen hundert Metern am Sulz-
bachweg überraschte Naudet wohl alle mit dem Hinweis, 
dass vermutlich auf der inzwischen bebauten Anhöhe nach 
dem Oberbauernhof eine Schanze stand, die in einer Karte 
aus dem Jahr 1701 als Gutachs „neue Redoute“ bezeichnet 
wurde. Dieser Standort bot freien Blick auf den Ort wie 
auch zur Schanze am Höchst. 
Nach dem Aufstieg zum Büchereck wartete unweit des 
Grillplatzes Richtung Farrenkopf die erste Schanze, die 
noch als solche zu erkennen ist. Sie sollte zu Beginn des 18. 
Jahrhunderts die Passhöhe am Büchereck sichern. Über 
den steilen Anstieg zum Hundseckle ging’s entlang des im-
posanten, noch gut erkennbaren Walls auf den Höchst. Die 
dortige Schanze ist die älteste der ganzen Linie und recht 
groß. Sieben Vereinsmitglieder befreiten sie im Frühjahr in 
einem aufwendigen Arbeitseinsatz von wild wucherndem 
Gestrüpp und störenden Ästen der umstehenden hohen 
Nadelbäume. Beim Loch in der Mitte der Anlage handle es 
sich wohl entweder um das Kellergeschoss des ehemaligen 
Wachthauses oder ein Wasserreservoir, erklärte der Hei-
matpfleger, der sich beim Studium alter Schriften wie auch 
durch intensive eigene Forschung ein umfangreiches Wis-
sen rund ums Thema Schanzen angeeignet hat.  
Die nächste Schanze an der Hirschlache am Westweg hatte 
selbst er erst nach mehreren vergeblichen Anläufen im Di-
ckicht entdecken können. Sie sicherte hier den höchsten 
Punkt der von Gutach nach Elzach führenden „Alten Stra-
ße“. Naudet plant, sie in naher Zukunft freizulegen. Auch 
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die Prechtaler Schanze, die höchstgelegene und größte 
Schanzenanlage des Westkamms, versteckt sich mittler-
weile hinter vielen hohen Hecken. 
Bei der Vesperpause am Huberfelsen verköstigte der Wan-
derführer seine Gruppe mit selbstgebackenen „Käsefü-
ßen“ und Holunderblütenlikör. Auf Hornberger Gemar-
kung lauerte noch ein steiler Anstieg zum Ziegelkopf und 
dessen Schanze. Auf dem Weg hinunter zur Schlossschanze 
bot sich vom Uhufelsen einer von zahlreichen schönen 
Ausblicken auf dieser Tour. Vom Schloss stieg die Gruppe 
ins Hornberger Städtle ab. Dann ging’s über den Radweg 
zurück nach Gutach, wo die Gruppe Jean-Philippe Naudet 
für eine bemerkenswerte Wanderung und viel neues Wissen 
dankte. 

Annemarie Zwick 
  

Hier trägt er gerade mal Schuhe, doch den weitaus größten 
Teil der 20 Kilometer legte Wanderführer Jean-Philippe 
Naudet (Zweiter von rechts) barfuß zurück. 
Foto: Jürgen Schlüter/SWV
 

Putzede Rothaldenstraße und Büchereck 

Am Samstag, den 17. Oktober 2020 führten die Mitglieder 
des Schwarzwaldvereins die Landschaftsputzede entlang 
der Rothaldenstraße und auf dem Büchereck durch. 
Diesmal säuberten sie auch ein Teilstück des Radwegs vom 
Bahnübergang B 33 bis zur Hirschgasse. 
Gefunden wurden wieder Glasflaschen und Verpackungen 
aller Art aus Kunststoff, die achtlos weggeworfen wurden. 
Ein Teil des Mülls war schon stark zersetzt. Langfristig 
entsteht dann aus diesen Kunststoffverpackungen Mikro-
plastik mit negativen Folgen für die Umwelt.  
Insgesamt ist jedoch festzustellen, dass die Menge der 
weggeworfenen Abfälle abgenommen hat. Auch fanden 
sich keine problematischen Abfälle wie Altöl, Elektronik-
schrott oder Batterien. 
Das Altglas wurde in den entsprechenden Glas-Contai-
nern beseitigt, den Restmüll entsorgte wieder die Gemein-
de Gutach. 
Ein gemeinsames Vesper im Freien auf dem Büchereck bil-
dete den Abschluss der Aktion. 
Der Schwarzwaldverein bedankt sich bei allen Helfern, so-
wie bei der Gemeinde Gutach für die Entsorgung der ge-
fundenen Abfälle. 

Schwarzwaldverein Gutach e.V. 

Gerhard Blum 
Naturschutzwart 
 

Die fleißigen Helferinnen und Helfer des Schwarzwaldver-
eins nach erfolgreich abgeschlossener Putzede

Wilder Kaiser – Schwarzwaldverein Gutach 

5 Frauen aus Haslach, Fischerbach, Bühl und Gutach star-
teten früh um 5:00 Uhr unter der Flagge des SWV Gutach 
zur Expedition Wilder Kaiser, „Weffes“ neuer Heimat. Es 
lief zügig, 5 Stunden später erreichte die Kleingruppe Söll 
in Österreich. Thomas aus Reutlingen kam als erster in der 
Ferienwohnung an. Nach einer Kaffeepause wanderten die 
7 Gipfelstürmer um 11:30 Uhr los zum Hintersteinersee 
auf die erste Alm. Autos, Radler, Wanderer, eine gut fre-
quentierte schöne Ecke. Ein 1. Einkehrschwung und weiter 
hinauf gings auf ca. 1200 Hm. Die 2. urige Alm mit selbst 
gebrautem Bier lud zum Verweilen ein. Nach kurzem wei-
terem Aufstieg kam die Wanderschar am 1. Gipfelkreuz an. 
Der Ausblick war fantastisch und reichte bis zu den Kitz-
bühler Alpen vis-à-vis mit Elmau, Scheffau, Wörgl und der 
Inn. Die Einlauftour in 4,5 Stunden mit 900 Hm hoch und 
runter war perfekt und endete in einem interessanten Lo-
kal in Söll. 
  
Tag 2 begann mit Frühstück um 6:30 Uhr. Nach kurzer Au-
tofahrt, ein Stück in die Höhe, startete die Gruppe um 8:00 
Uhr die Tour. Über alpine Pfade, felsige Ecken und Geröll-
halden, und ein einfacher, kurzer Klettersteig standen die 
Alpinisten um elf auf dem Gipfel Scheffau in 2111 m. 
Rundum tolle Ausblicke, in der Ferne Schneeberge. Groß-
glockner und Großvenediger lagen im Dunst. Die 7 ver-
weilten einige Zeit auf dem Gipfel. Abstieg zur Hütte mit 
singendem Wirtepaar endete früh. Nach langer Pause ging 
es den restlichen Weg zum Auto zurück in die Ferienwoh-
nung. Ein Teil der Gruppe stattete Kitzbühl einen Blitzbe-
such ab. Abends gab es gemeinsames Essen in der Kneipe 
um die Ecke. So kamen bei 5,5 Stunden Gehzeit ca. 2400 
Hm rauf und runter zusammen.  
  
Am Montag liefen die Wanderer vor acht, leicht verspätet 
los. Sie stiegen über Scheffau Richtung Gruttenhütte auf 
1620 Hm auf. Gegen 11:30 Uhr erreichten sie das Zwi-
schenziel, machten kurz Pause, packten Schlafzeug aus 
dem Rucksack und stiegen weiter zum Elmauer Tor in 1960 
Hm auf. Dazwischen rüsteten sie sich mit Klettersteigset 
und Helm, um während der nächsten Stunde im Auf und 
Ab, gesichert am Seil, Erfahrungen zu sammeln und als 
Übung für den nächsten Tag. Leider konnte der Gipfel 
(Hintere Goinger Halt) nicht in Angriff genommen werden. 
Die Zeit und das wechselhafte Wetter machte der Gruppe 
einen Strich durch die Rechnung. Kurz nach vier war die 
Hütte erreicht. Eine Runde auf Geburtstagskind Ursel und 
den Wanderführer und ein feines Menü beendeten den sehr 
eindrucksvollen Wandertag. Es kamen 7 Stunden und 1900 
Hm up and down zusammen.  
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Der 4. Wandertag begann vor acht aufwärts zum höchsten 
Gipfel des Kaisergebirges, Ellmauer Halt mit Kletterstei-
gen und anspruchsvollen, beeindruckenden Passagen. 45 
Minuten später schlüpfte das Team in das Klettersteigset 
inklusive Helm, um Schutz vor Steinschlag zu haben. Es 
ging stetig bergauf. Über 50-60 Eisentritte und Stufen in 
Fels gebohrt und über 3 Leitern kamen wir Schritt für 
Schritt unserem Ziel näher. Imposant die Felswelt und der 
steile Blick nach unten und in die Ferne bis zum ca. 100 km 
entfernten Großvenediger und Großglockner. Fazinierend 
und erstaunlich wie die Gruppe, bestehend aus Anfängern 
und Fortgeschrittenen die Schwierigkeiten im Klettersteig 
meisterten. Es war eine Herausforderung, die sehr gut ge-
lungen ist. 2342 Meter erreichten die Schwarzwälder stolz 
vor dem Mittag. Kurze Rast war angesagt. Der Abstieg er-
forderte volle Konzentration. Glücklich über diese tolle 
Erfahrung kam die Schar nach 2,5 Stunden auf der Grut-
tenhütte zur Jause an. Weitere 2,5 Stunden bergab brauch-
te es bis zur Ferienwohnung in Söll. Somit waren im Auf-
stieg ca. 700 Hm und im Abstieg ca. 1600 Hm erbracht. 
Abschluss bot sich in einem neu umgebauten, rustikalen 
Restaurant mit feinem Essen an. 
  
Da der letzte Tag im Regen begann, hieß es um 10:00 Uhr 
schon Abschied zu nehmen und die Auslauftour sausen zu 
lassen. 4 intensive Tage, angeboten und bestens geführt 
vom „einheimischen Weffe“ über den Schwarzwaldverein 
Gutach, gingen in bester Erinnerung und mit großem Dank 
an die Gastfreundschaft von Felicja und „Weffe“ ein-
drucksvoll zu Ende. 
  

SPD  
Ortsverein Gutach

 
Jahreshauptversammlung der SPD
im Gasthaus „Löwen“ in Gutach

Der SPD Ortsverein lädt auf Freitag 30. Oktober 2020 zur
Jahreshauptversammlung mit Wahlen ins Gasthaus „Lö-
wen“ in Gutach um 19:30 Uhr ein.

Der Ortsverein freut sich über eine rege Beteiligung so-
wohl aus Partei als auch Gäste, die er an diesem Abend 
begrüßen darf. Beim Betreten und Verlassen der Gaststätte 
ist das Tragen eines Mundschutzes erforderlich.

Ihre SPD

Ortsverein Gutach/Schw.
Gerhard Wöhrle, 1. Vorsitzender
Weitere Informationen finden Sie auf:
www.spd-gutach-schwarzwald.de oder auf Facebook

Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren.

Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können.

Montag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E männl. Jahrg. 2010/11 mit 

Gerhard Wöhrle und Marion 
Müller.

18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 
mit Timo Hesse und Nicolas Haas

Sporthalle Gutach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr  Jug. C weibl. Jahrg. 2006/07 mit 

Marie Weigold, Milena Staiger, 
Theresa Vollmer

Abteilung Turnen:
18:15 Uhr – 19:30 Uhr   Mädchen ab 11 mit Sabine Pre-

scher und Franziska Dufour
19:30 Uhr – 20:30 Uhr   „Step Aerobic“ mit Susanne 

Heinzmann
20:30 Uhr – 22:00 Uhr   Badminton mit Claus Grimm

Dienstag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr – 17:45 Uhr   Jug. D weibl. Jahrg. 2008/09 mit 

Laura Riedel,Tanja Faißt und 
Christian Lehmann

17:30 Uhr – 19:00 Uhr   Jug. E weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie 
Riedel

19:00 Uhr – 20:30 Uhr   Jug. A+B männl. Jahrg. 2002-
2005 mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel

20:30 Uhr – 21:45 Uhr   Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp und Dominik Brunenberg

Sporthalle Gutach
16:45 Uhr – 18:15 Uhr   Jug C + D männl. Jahrg. 2006-

2009 mit Jens Gudelius, Kilian 
Nattmann, Marius Buchholz und 
Manuel Dieterle

18:00 Uhr – 19:30 Uhr   Damen I+ II mit Oliver Kronen-
witter und Jens Dieterle

20:30 Uhr – 22:00 Uhr   Herren III mit Stefan Kammer-
lander

Abteilung Turnen:
16:00 Uhr – 17:00 Uhr   „Frauen über 50“ mit Christel 

Griesbaum in der Festhalle
18:00 Uhr   Walking
18:30 Uhr    Karate und Jiu Jitsu mit M. 

Franki 8. Dan, für Erwachsene 
und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle

Skiabteilung:
19:30 Uhr – 21:00 Uhr   Skigymnastik Erwachsene mit 

Thomas Albrecht
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Mittwoch:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
18:00 Uhr – 19:30 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 

mit Timo Hesse und Nicolas Haas
20:30 Uhr – 22:00 Uhr   AH – Alle 14 Tage in den ungera-

den Wochen
Sporthalle Gutach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. D weibl. Jahrg. 2008/09 mit 

Christian Lehmann, Laura Rie-
del und Tanja Faißt

Abteilung Turnen:
16:00 Uhr – 17:30 Uhr   „Mädchenriege“ (Klasse 3 und 4) 

mit Martina Spagnolo und Clau-
dia Wöhrle

19:00 Uhr – 20:00 Uhr   „Frauenriege II“ mit Elvira Mo-
ser und Jenny Birmele  

20:00 Uhr – 21:00 Uhr  „Rückenfit“ fällt noch aus
20:00 Uhr – 21:00 Uhr   „Frauenriege I“ mit Gerlinde 

Aberle
21:00 Uhr – 22:00 Uhr   „Männerriege“ „Wer rastet, der 

rostet“ mit Marcel Paffendorf 
und Harald Wagenmann

Donnerstag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B männl. Jahrg. 2002-

2005 mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel

19:45 Uhr – 21:15 Uhr   Herren II+III mit Dominic Bru-
nenberg und Stefan Kammerlan-
der

Sporthalle Gutach
16:00 Uhr – 17:15 Uhr   Minis I Jahrg. 2012/13 mit Karla 

Wöhrle und Felix Grimm
16:00 Uhr – 17:15 Uhr   Minis II Jahrg. 2014/15 mit Chri-

stine Paffendorf, Isabel Wasmer
17:15 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E männl. Jahrg. 2010/11 mit 

Gerhard Wöhrle und Marion 
Müller

17:15 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie 
Riedel

18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 
mit Timo Hesse und Nicolas Haas

20:00 Uhr – 22:00 Uhr  Herren I mit Frank Sepp

Abteilung Turnen:
15:00 Uhr – 16:00 Uhr   „Eltern-Kind-Riege“ mit Anne-

rose Berger, Manuela Dold und 
Christine Hermann

20:00 Uhr – 21:00 Uhr   Freizeitsport“ mit Susanne 
Heinzmann

Freitag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr – 18:00 Uhr   Jug C + D männl. Jahrg. 2006-

2009 mit Jens Gudelius, Kilian 
Nattmann, Marius Buchholz und 
Manuel Dieterle

17:45 Uhr – 19:15 Uhr   Jug. C weibl. Jahrg. 2006/07 mit 
Marie Weigold, Milena Staiger, 
Theresa Vollmer

19:15 Uhr – 20:45 Uhr   Damen mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle

20:45 Uhr – 22:15 Uhr   Herren II u. III mit Dominic Bru-
nenberg, und Stefan Kammer-
lander

Sporthalle Gutach
20:00 Uhr – 21:30 Uhr   Damen II mit Tobias Baumann

Abteilung Turnen:
14:30 Uhr – 15:30 Uhr   „Kleinkinderturnen“ (4 + 5 Jah-

re) mit Brigitte u. Hannah Heinz-
mann, Nastassja Spagnolo und 
Karin Welke

15:30 Uhr – 16:30 Uhr   „Mädchenriege“ (ab sechs Jah-
ren + 1./2. Klasse) mit Susanne 
Weigold und Claudia Wöhrle

15:30 Uhr – 17:00 Uhr   „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab
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Immobilien
_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Hausverwaltung
von privat

günstig anzubieten
Nebenkostenabrechnung,
Hausgeldabrechnung, usw.

Tel. 0 78 31 / 96 50 95

Unterricht &Kurse

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Putzfee nach Wolfach-Kirnbach gesucht.
1x/wöchentl. für 2 Std. Tel. 07834 /4292

Älteres Paar sucht wohung, ca. 60 - 70 m²,
zu kaufen. Bevorzugt Gutach, Hornberg

od. Hausach. Tel. 0 78 51/6 39 65 79

Junge Frau aus Hausach sucht
Arbeitsstelle in der Produktion.

Tel. 0176/22610724

Hornberg, Hauptstr. 65,
3,5-Zimmer-Wohnung, 135 m², EG,
Seiteneingang, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0761/709315 (AB) oder 0173/8114060

Verkaufe neuen Elektro-Herd-Set (Marke:Sharp) für 400 €.
Original verpackt mit Rechnung und Garantie.

Bei Fragen bin ich erreichbar unter 0171/6895232.

Tausche 3-Zi.-Whg. in Hausach, ca. 105 m², EG,
mit traumhaftem Blick auf die Kinzig,

gegen ein Haus in Hausach od. Umgebung.
Tel. 0152/52701051 (ab 18.00 Uhr)

Privat
Anzeigen

Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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Wärme aus

der Regi
on

Brennholz vom Profi.
Telefon 0 78 26 / 755 44 33
Mobil 01 60 / 96 86 75 34
www.forstbetrieb-zehnle.de

Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

HERBOLZHEIMER KACHELOFENSTUDIO
ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)

FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

DienstagDienstag bisbis FreFreitagitag 1717 –– 2020 UhrUhr
SamstagSamstag 99 –– 1313 UhrUhr
SoSowiewie nachnach teletelefofonischernischer VeVerereinbarunginbarung

OberObersommerfsommerfeldstreldstr.7.7
77652 Offenburg-Windschläg
Telefon (0781) 24880
Telefax (0781) 71719
info@glatt-kaminoefen.de
www.glatt-kaminoefen.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten

Tel. 07832-4358
info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Hark GmbH & Co. KG, Hochstraße 197–213, 47228 Duisburg

im Kamin- und
Kachelofenbau

Gratis-Katalog anfordern unter (0800) 2 80 23 23 oder auf hark.de

HAUSMESSE
Integrierter

Feinstaubfilter

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-16 Uhr

SONDERPREISE ZUR

HARK Ausstellung in
77652 Offenburg,
Okenstraße 45 – 47,
Telefon (07 81) 97 06 72 97

Kamine direkt vom Hersteller

HAUSMESSE
nur für
KURZE
ZEIT
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AlternaAlternativertiver WoWolf-lf- undund BärenparkBärenpark suchtsucht

einen Mitarbeiter Technik m/w/d
in Vollzeit.

BewerbungenBewerbungen bittebitte perper EmailEmail an:an: schwarzwald@baerschwarzwald@baer.de.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer

Mit rund 130 Mitarbeitern in drei
unterschiedlichen Fertigungsbereichen agieren
wir deutschlandweit. Zur Verstärkung unserer
Teams im Innenausbau und Mineralwerkstoffe
suchen wir jeweils einen:

INNENARCHITEKTEN
für den Bereich Innenausbau/Mineralwerkstoffe
(m/w/d)

VERTRIEBSMITARBEITER
im Außendienst für den Bereich Innenausbau
(m/w/d)

AUSZUBILDENDEN SCHREINER
für das Ausbildungsjahr 2021
Bereich Innenausbau (m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt!
Alle Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen sowie viele gute Gründe für eine
Bewerbung bei uns finden Sie unter:

www.moser.gmbh
Gewinner 2019

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter
Prospektsets in Hausach-Einbach, Gutach und

Hornberg gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Chancen
auch fürQuereinsteiger(m/w/d)

FÜR ALLE,
DIE SICH
TRAUEN
innovativ zu beraten,
statt abzuwarten.

Zur Verstärkung unserer Agentur suchen wir einen

angestellten Junior
Sales Manager (m/w/d).
Sie sind gerne unter Menschen, sind offen für Neues und
können begeistern? Wir sichern Ihren erfolgreichen Start mit einer
passenden Einarbeitungsphase, zielgerichtet für
Branchenkenner oder Einsteiger, bei leistungsorientierten
Bezügen. Lernen Sie uns kennen:

Allianz Generalvertretung
Matt & Schöner OHG
Hauptstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
Tel.: 0 78 32 . 25 33
E-Mail: nadja.matt@allianz.de
www.allianz-matt-schoener.de

Für uns zählen Ihre Qualifikationen und Stärken. Deshalb ist jeder, unabhängig von sonstigen Merkmalen,
wie z. B. Geschlecht, Herkunft und Abstammung oder einer eventuellen Behinderung, willkommen.

YAKARI - DER KINOFILM (0 ) FR, SA 15:00, SO auch 14:00
ES IST ZU DEINEM BESTEN (12) FR, SA 20, MO, DI auch 19:00
DIE STIMME DES REGENWALDES (12) SO, MO 18:30
DAS ARVO PÄRT GEFÜHL SO 19:00 DIE DIRIGENTIN DI 19:00
DRACHENREITER (0) FR, SA 15:00, SO auch 14:00
EINE FRAU MIT BERAUSCHENDEN TALENTEN(12)FR, SA 20:00
JIM KNOPF UND DIE WILDE 13 (0)FR, SA 17:15, SO auch 16:15
GOTT, DU KANNST EIN ARSCH SEIN!(6) FR, SA 17:15, SO 16:15

Stellenmarkt

Stellenmarkt
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Wir gehören zu den weltweit führenden Herstellern von Spritzgießformen für die
Kunststoffindustrie mit Standorten in Deutschland, USA und China.
Seit über 40 Jahren setzen wir neue Standards mit innovativen Lösungen vom
ersten Entwurf bis zum Serienprodukt. Zu unseren Kunden zählen internationale
Unternehmen aus den Bereichen Konsumartikel, Healthcare, Verpackung und
Automobil. An unserem Hauptsitz in Haslach im Kinzigtal schaffen wir neue, siche-
re Arbeitsplätze und bieten Ihnen hervorragende Perspektiven.
Wenn Sie Interesse haben in unserem hoch motivierten Team zu arbeiten, freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Ihr Toparbeitsplatz im Hightech-Formenbau!

HSC Fräser (m/w/d)

Ihre Aufgaben
■ CNC Programmierung
■ Erstellung von Messprogrammen
■ Mehrmaschinenbedienung
■ Wartung und Pflege der Anlagen

Ihr Profil
■ Ausbildung zumWerkzeug-, Industrie-, Zerspanungsmechaniker, Fachrichtung

Frästechnik oder vergleichbare Qualifikation
■ Kenntnisse in Messtechnik
■ Technisches Verständnis
■ Schichtbereitschaft
■ Hohe Einsatzbereitschaft
■ Belastbar
■ Flexibel

Wir bieten
■ Eine abwechslungsreiche, interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit
■ Einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz in einem international tätigen

Unternehmen
■ Eine attraktive leistungsgerechte Vergütung
■ Eine saubere und klimatisierte Arbeitsumgebung
■ Modernsten Anlagen- und Maschinenpark

Interessiert? Dann schicken Sie JETZT Ihre Bewerbung mit Angabe der Position
an: FOBOHA [Germany] GmbH, z. H. von Frau Angelika Wehrle, Im Mühlegrün 8,
D-77716 Haslach oder per mail an [jobs@foboha.com].

Ist Ihr Aufgabenbereich nicht dabei?
Neben diesem Stellenangebot suchen wir ständig qualifizierte Mitarbeiter.
Ergreifen Sie unbedingt die Initiative und bewerben Sie sich noch heute.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

FOBOHA [Germany] GmbH | Im Mühlegrün 8 | D-77716 Haslach | www.foboha.com
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Herrlich leckerer
Herbstgenuss:

Kastanienbrot aus
Dinkelmehl

FaFamiliemilie SchmiederSchmieder
Unterdorf 2, 77716 Hofstetten

Tel. 0 78 32/25 70
ingrid-schmieder@gmx.deingrid-schmieder@gmx.de

Sonntag, 1.11.2020
Frühstücksbüffet

Öffnungszeiten 7-18 Uhr

LeckereLeckereLeckere BackwarenBackwarenBackwaren
FeFeineine KuKuchenchen undund ToTortrtenen
EsEs gigibtbt wiederwieder Honigleb-Honigleb-

kuchenkuchen
gigi

kuchen
gigi

unserunser wunderbareswunderbares
FrFrüchtüchtebrotebrot ChriststollenChriststollen

nachnach altaltemem RezeptRezept
SpringerleSpringerle undund LinzerLinzertortortete

KommenKommen SieSie vorbeivorbei undund
geniessengeniessen SieSie unsereunsere Leckereien.Leckereien.

WiWirr freuenfreuen unsuns aufauf Sie!Sie!

Hotel-Gasthaus zurEiche
Gustav-Rivinius-Platz 1

77756 Hausach · Tel. 0 78 31/2 29

Gänseessen
vom 01.11. bis 29.11.2020
– Reservierung erbeten –

Herbstliche Abholkarte
Die aktuelle Abholkarte finden Sie
auf: www.eiche-hausach.de sowie
auf Facebook und Instagram.

Gerne nehmen wir Reservierungen
für Ihre Advents- oder

Weihnachtsfeier entgegen.

www.gasthaus-hirsch-einbach.de

Wir haben

Schlachtplatten
Freitag, 30.10. ab 16 Uhr
Samstag, 31.10. ganztags
Sonntag, 01.11. ganztags
Montag, 02.11. ab 16 Uhr
Dienstag, 03.11. ab 16 Uhr

Gasthaus zum Hirsch, d‘Monika
Einbacher Str. 45, 77756 Hausach

Tel.: 0 78 31/7190

BADISCH PFÄLZISCHES SCHLACHTFEST
31.10.20 ‐ ab 17.30 Uhr + 01.11.20 – ab 12.00 Uhr

Bitte Tischreservierung
unter der Tel.-Nr.
07833 ‐ 368

* auch zum Mitnehmen *

(Büffet – d.h. „Alles wa nii basst“ – 19,90 Euro)
Gasthaus Schützen - Poststr. 3, 78132 Hornberg

Betriebsferien vom 2. bis
einschl. 17. November.
Schlachtplatte von Freitag,

20. bis Sonntag 22. November
Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!

„Gastlichkeit
mit Tradition“

Hauptstraße 76 · 78132 Hornberg
Tel. 0 78 33/3 16 · obertg1@aol.com

Piano-Frühstück

ab 9Uhr30Eintritt frei!

Reserv. 07839 222

Ab 9 Uhr 30 Eintritt frei

SS

Schapbach
Piano-vocal-guitar

Tilo Lutz & Eugen Heinrich

Es gelten die allgem. Corona-Schutzmaßnahmen und:

- kein Buffet - jeder Tisch wird separat bedient
- Reservierung ab 4 Personen
- Maskenpflicht beim Verlassen des Tisches
- Restaurant währ. der Veranstaltung geschlossen

So 22.11.

Betriebsferien 2.-11.11.

Gastronomie

Informieren Sie Ihr Umfeld über wichtige Ereignisse.
Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen Familienanzeigen.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. Sie können unsere Datenschutzerklärung und Ihre Rechte bezüglich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf www.anb-reiff.de/datenschutz nachlesen.

Liebe Leserinnen und Leser aus Hausach und Hornberg,

von Ihren Bürgermeistern Wolfgang Hermann und Siegfried Scheffold wurden Sie
bereits darüber informiert, dass ab dem 1.1.2021 das Mitteilungsblatt nicht mehr
in jeden Haushalt verteilt wird.

Für umgerechnet 1,50€ im Monat erhalten Sie Ihr Mitteilungsblatt auch im neuen
Jahr weiterhin wöchentlich zugestellt. Hierfür benötigen wir jedoch Ihre Daten.

Bestellen Sie ganz einfach telefonisch bei unserem Leserservice
unter 0781/504-5566

oder per E-Mail mit Angabe Ihrer Anschrift und IBAN an:
anb.leserservice@reiff.de

Gerne können Sie auch einen Bestellschein ausfüllen, der auf den Rathäusern oder
im Kultur- und Tourismus Büro in Hausach bereitliegt.

Die Abbuchung erfolgt ab dem 1.Januar 2021 jährlich. Der Abbuchungsbetrag beträgt 18,-€ inkl. MwSt.

WICHTIGE MITTEILUNG

Inh. Achim Bendigkeit

für Pkw-Führerschein

1 Woche Theorie
abends powern – fertig

Von Montag bis Montag, Abend-
kurse, alle Theorie-Lektionen der
Klasse B, BF 17, Sicherheitstraining,
Rotkreuzkurs, Passbilder und Sehtest
inkl.

Hotline: 07422 5302
0

www.burri-fa
hrschulen.d

e

ab Montag, 2. November, 18.30 Uhr
im Schulungsraum Sulgen

Jetzt reservieren: johannes-brenz.de oder Tel. 07834 8385-70

Wenn Sie tagsüber
nicht alleine sein

wollen.

BIO-Daunenbetten für kalte Winternächte
✓ Daunenbetten und Kopfkissen
aus kontrollierter Herkunft

✓ In verschiedenen Wärmeklassen
erhältlich

✓ Tipp: Wir waschen Bett und
Kissen in Schramberg

Bahnhofstr. 21 | Schramberg
07422 / 21080 | www.bettenland.com

bis zu

25%
reduziert

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname / Name

Straße / Nr

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A

A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse, WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.



62

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Unsere Angebote
bis 31. 10.2020

DECKER
Gartenstr. 2 • 77756 Hausach

Telefon 07831/7138
www.deckermetzger.de
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TOP Angebot der Woche

Hackfleisch gemischt kg € 5,99

Rinderbraten kg € 12,80
Sauerbraten
eingelegt kg € 12,80
Rindergulasch kg € 12,80
Irische
Rinder-Steaks kg € 19,90
Schweinefilet kg € 7,99
Schweine-Schnitzel
mager kg € 7,99
Schäufele
ohne Knochen kg € 6,99
Krakauer
mit oder ohne Kümmel kg € 7,99
Fleischkäse
verschiedene Sorten, auch
zum Selberbacken kg € 6,99

Bei uns erhalten Sie bestes
Fleisch vom Strohschwein.
Neuer Wein - frisches

Sauerkraut - Quiche Lorraine
versch. Pfannengerichte für

die schnelle Küche

gültig vom 29. Oktober bis 4. November

Top Geflügel aus
Frankreich

MaispoulardenbrustMaispoulardenbrust 1,39
€/100 g

besonders zart und
mager

SchweinefiletSchweinefilet .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,39
€/100 g

gold prämiert

BureschinkenBureschinken .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,69
€/100 g

ideal zum Vespern

HirschwurzenHirschwurzen .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,30
€/Stk

RosmarinfiletRosmarinfilet .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 2,19
€/100 g

immer lecker

WurstsalatWurstsalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,09
€/100 g

geschnitten oder am Stück

1,19
€/100g

I1,65

Nur am Freitag & Samstag!

Blechnerei . Sanitär

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

Krebskranke
Kinder ...
Die Forschung an der
Universitäts-Kinder-
klinik in Freiburg
braucht unsere
Unterstützung! Und
wir helfen auch dabei
– mit Ihren Spenden!

Förderverein für krebskranke
Kinder e.V. Freiburg

Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Tel. 0761/275242 · info@helfen-hilft.de
www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel
finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau

DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Bestellformular

Lagerort: Lilienweg 2, 77977 Rust I Bitte Termin vereinbaren
Liefertermin: Nach Absprache      I     Zahlungsbedingungen: Bei Auslieferung 

Bitte beachten Sie, dass sich die Preise tagtäglich ändern.
*Alle Preise verstehen sich netto zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

Steuernummer: 08402 / 05007   I   Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE327367010 
Bankverbindung: Volksbank Lahr / IBAN: DE 42 6829 0000 0007 0698 04 BIC: GENODE61LAH

Alle Angaben ohne Gewähr / Solange der Vorrat reichtAlle Angaben ohne Gewähr / Solange der Vorrat reicht
 

24h Hotline: Tel. 0176/28663544
Verkauf nur an Gewerbekunden!

Jetzt bestellen unter: 
info@hygiene-safe.de

Ab 1000 Stück                      0,25€

Ab 2500 Stück                      0,23€

Ab 10.000 Stück                   0,20€

Ab 100.000 Stück                 0,15€

Ab 500.000 Stück                 0,12€

Medizinischer Mund- & Nasenschutz
Maske Typ 1 / EN 14683
Verpackungseinheit :
25er Pack, 3-lagig

Kindergrößen auf Anfrage.

Stückzahl

Ab 50 Stück                         5,90€

Ab 200 Stück                       5,50€

Ab 1000 Stück                     4,90€

Waschbare Nanosilber
Mundschutz Maske 3 Lagig
(Auf Wunsch mit Firmenlogo +1,90€ ab 100 St.)

Stückzahl

waschbar
Auf Wunschmit Logo

Ab 100 Stück                       5,25€

Ab 200 Stück                       4,90€

Ab 500 Stück                       3,20€

Geschichtsschutzmaske 
KN 95 / FFP2

Stückzahl

99,00€

89,00€

79,00€

Freistehende Desinfektionsstation
besonders geeignet für Eingangsbereiche, 
Ausstellungsräume, Arztpraxen, Hotels, Restaurants, 
Büros und vieles mehr!
1x freistehenden Ständer, Grundplatte aus Metall 
(pulverbeschichtet) Säule aus Aluminium.
- besteht aus einem Pumpspender für 500 ml (nachfüllbar)- besteht aus einem Pumpspender für 500 ml (nachfüllbar)
- kann mit jedem flüssigen Desinfektionsmittel, 
Desinfektionsgel oder Flüssigseife befüllt werden. 
So sind Sie an keinen bestimmten Hersteller gebunden!
- Aufsteller aus robustem Aluminium (schwarz)
Bodenplatte aus Metall, pulverbeschichtet (schwarz)

Stückzahl

Sofort Lieferbar

Bestellung: Firmendaten / Datum / Unterschrift___________________________________________

Einweg 3-lagig

Die Kaufhäuser sind geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Außerdem dürfen wir auch unsere Dienstleistungen wieder erbringen.
Ihr Partner für Umzüge, Wohnungsauflösungen,

Entsorgungen und Transporte.

GuckRein Gebrauchtmöbelkaufhaus – ein Projekt der Neue Arbeit inklusiv gGmbH
Tel. 07831/968439, Gartenstraße 22, 77756 Hausach

Spenden Sie uns was andere
noch verwenden können!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Die Expertin Katrina Moser bietet
großartigen Reinigungsdienst für:

Bringen Sie uns gleich Ihre Vorhänge vorbei:
Wolftalstraße 8, 77709 Oberwolfach,
Tel.: 07834/ 533 oder
Hauptstraße 26, 77756 Hausach,
Tel.: 07831 / 96 96 416
oder nutzen Sie unseren Ab- und
Aufhängservice. Rufen Sie uns an.

Lassen Sie sich die Arbeit
von uns abnehmen.

Gardinen / Vorhänge / Plissees

Abnehmen / Reinigen / Aufhängen

Endlich
nimmt uns das einer ab

T I E R B E D A R F

futterboxfutterbox

Hauptstraße 72, 77756 Hausach
Tel.: 07831 - 309625
www.wau-co.de

email: wau-co@web.de
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Parkplatz direkt am Geschäft

T I E R B E D A R F

fe in, nah, persönl ich

Wir führen
Tierbedarf, Tierfutter
vieler Marken und
BARF für Hunde.

P
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ALLESWAS SCHÖNMACHT


